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Kaiser Wilhelm in Wien . ^
(Tel . Berichte .)

— Wien , 23 . März . Der Hofzug des deutschen Kaisers ist
heute vormittag 1411 Uhr auf dem Nordbahnhof eingetroffen
und hat auf der Verbindungsbahn die Fahrt nach dem Penziger
Bahnhöfe fortgesetzt .

Auf dem Penziger Bahnhof , der festlich geschmückt war , hat¬
ten sich zum Empfange des deutschen Kaisers als Vertreter des
Kaisers Franz Zoseph Erzherzog Leopold Salvator , sowie
mehrere andere Erzherzoge in ihren preußischen Uniformen ein¬
gefunden.

Beim Einlaufen des Zuges intonierte die Musikkapelle die
deutsche Nationalhymne . Unter dem Jubel des Publikums ent¬
stieg Kaiser Wilhelm in österreich -ungarischer Feldmarschall-
nniform dem Wagen . Ihm folgte das Prinzenpaar August Wil¬
helm und Prinzessin Viktoria Luise. Die Begrüßung war über¬
aus herzlich.

Nachdem der Kaiser mit den Erzherzogen und dem Prinzen
August Wilhelm die Front der Ehrenkompagnie des Infanterie¬
regiments Nr . 182 abgeschritten hatte , begab er sich nach dem
auf dem Bahnsteig errichteten Zelt , wohin sich die Prinzessinnen
bereits vorher begeben hatten . In dem Zelt wurden die Herren
und Damen der deutschen Botschaft begrüßt .

In Hofwagen begaben sich sodann die allerhöchsten Herr¬
schaften nach dem Schönbrunner Schloß, von dem Spalier bil¬
denden Publikum jubelnd begrüßt . Nach II 14 Uhr fuhren
die Kaiserlichen Hofequipagen im Schönbrunner Schloßhof
ein ; auf der sogenanten Blauen Stiege erfolgte die Be¬
grüßung der beiden Monarchen , die sich ganz ohne Oeffent-
lichleit abspielte und einen ungemein herzlichen Charakter
trug . Ebenso herzlich begrüßte Kaiser Franz Joseph den
Prinzen August Wilhelm und die beiden Prinzessinnen . So¬
dann begrüßte Kaiser Wilhelm die anwesenden Erzherzöge und
Erzherzoginnen und stattete dem Kaiser Franz Josef einen
Dankbesuch ab . Die beiden Monarchen blieb -n längere Zeit
in intimem Gespräch . Nachdem im Maria Theresia -Saal die
Borftellnng der höchsten Würdenträger und Gäste erfolgt war,
fand um 12*4 Uhr im intimsten Familienkreise ein Dejeuner
statt ; für das Gefolge war Marschalltafel gedeckt.

--- Wien , 23 . März . Kaiser Wilhelm empfing nach dem
Dejeuneu den Minister des Auswärtigen , Grafen Berchtold, in
Audienz. Kaiser Franz Josef verlieh der Prinzessin August
Wilhelm das Großkreuz des Elisabethordens .

Blätter ft immenzumBesuchdesKaisers .
-- - Wien » 23. März . Die Blätter entbieten dem deutschen

Kaiser überaus herzliche Willkommgrütze und heben nament¬
lich das intime Gepräge hervor , das die alljährliche » Begeg¬
nungen der beiden Monarchen aufweisen . Weiter betonen die
Blätter die ausgezeichneten Beziehungen , die zwischen Kaiser
Wilhelm und dem Erzherzog Franz Ferdinand bestehen und
durch den Besuch Kaiser Wilhelms in Brioni wieder bekräf¬
tigt würden . Schließlich weifen sie auf die Bedeutung der
dem Besuche in Wien unmittelbar folgenden Zusammenkunft
Kaiser Wilhelms mit dem König von Italien in Bene-
dig hin .

Das offiziöse „Fremdenblatt " schreibt: „Wohl hatdie Politik mit dem Besuche Kaiser Wilhelms direkt nichts zutun . Aber die Tatsache der unwandelbaren herzlichen Freund -
sihaft zwischen den beiden Monarchen und den beiden Staaten
bleibt das wichtigste Element für die Gestaltung und Ent¬
wicklung der Dinge in Europa .

"
Die „9t - ue Freie Presse " schreibt : „Die Begegnungves deutschen Kaisers mit seinen Verbündeten in Wien und

— das ist das politisch Bedeutsame an ihr — die Ueber-« nstimmung der persönlichen Gefühle der Freundschaft unter
v̂en Herrschern mit den politischen Interessen der Staaten und
«nt der Sehnsucht der Böller nach Bürgschaften des Friedens ."

Dir „R e i ch s p 0 st" schreibt : „Wir haben es nickst ver¬
eist « und werden es nicht vergesien, mit welch ' auserlesener
« fmerksamkeit der deutsche Kaiser unserem Monarchen bei
Mer Gelegenheit Freude bereitet und ihn im Jahre seines Iubi -
Mms mit einer Huldigung überrascht hat , die großartiger und
eiudrncksvoller nicht hätte ersonnen werden können. Wer unserer.
Kai ser auf so beispiellose Weise geehrt hat , der hat sich einge-
« rieben jn d̂ie Herzen des Volkes."

Die neue Milrtärvorlage . ^
Bon unserem militärischen Mitarbeiter .

$ Karlsruhe , 23! März . Endlich ist das Rätsel gelöst , das
bis jetzt die Pläne der Regierung geboten halten . Die „Rordd .
Allg. Ztg .

" hat in großen Zügen angegeben, wie auch die neue
Militärvorlage beschaffen sein soll. Bedauerlicherweise sind noch
nicht alle Einzelheiten bekanntgegeben, und vieles ist unklar
gelasien, so daß man noch zu keinem abschließenden Urteil kom¬
men kann. Im allgemeinen läßt sich aber sagen, daß den viel¬
fach geäußerten Wünschen in weitem Umfang entsprochen ist,
und daß die beabsichtigten Vermehrungen einen wesentlichen
Fortschritt bedeuten, und zur Stärkung und Hebung unserer
Wehrkraft in hohem Grade beitragen werden.

Es war vielfach bemängelt worden , daß die allgemeine
Wehrpflicht nur noch auf dem Papier bestände, da wir einen
großen Teil der wehrpflichtigen und wehrfähigen Mannschaf¬
ten nicht in das Heer tatsächlich einstellen können, weil andern¬
falls die gesetzlich festgelegte Friedenspräsenzstärke überschritten
würde . Viele kräftige Leute mutzten deshalb der Ersatzreserve
überwiesen werden. Sie bildete zwar ein wertvolles Reservoir
für den Mobilmachungsfall , wurde aber im Frieden zu keinerlei
Uebungen herangrzogen . Die Friedenspräsenzstärke wird nun¬
mehr um rund 30 000 Mann erhöht . In Verbindung mit der
durch das vorjährige Gesetz bestimmten Erböhung um 10 060
Mann beträgt also die Eesamtvermehrungrund 40 000 Mann ,
was einer jährlichen Mehreinstellung von etwa 20 000 Mann
entspricht. Dadurch wird im Laufe der Jahre , wenn die ein¬
zelnen Jahrgänge der Reserve und Landwehr diese Erhöhung
enthalten , die Eesamtkriegsstärke des Heeres unter Berücksich¬
tigung der natürlichen Abgänge um etwa 200 000 Mann erhöht .
Sind wir auch noch weit von dem französischen Standpunkt ent¬
fernt , wo tatsächlich jeder Wehrpflichtige und Wehrfähige auch
zum Dienst mit der Waffe eingestellt wird , wo die minder Taug¬
lichen zu den sogenannten Hilfsdiensten herangezogen werden
und wo keinerlei Befreiung auf Grund bürgerlicher Berhält -
nisse stattfindet — so bedeutet die Mehreinstellung von etwa
20 000 Mann doch einen erheblichen Schritt auf dem Wege zur
Wiedereinführung der allgemeinen Wehrpflicht.

Die Friedensorganisation des Heeres wird durch Errichtung
von zwei neuen Armeekorps weiter ausgebaut , von denen je
eines im Osten und eins im Westen erricĥ t werden soll . Hier¬
zu wird die bei Met Armeekorps schon vorhandene 3. Division
benutzt , so daß neben den Stäben nur zwei neue Divisionen
aufzustellen sind . Die hierfür erforderliche Infanterie ist be¬
reits vorhanden . Neugebildet sollen zwei Artill ^ ie-Brigaden ,
zwei Pionier -Bataillone und zwei Train -Bataillone werden .
Außerordentlich schlecht ist die Kavallerie berücksichtigt . Wollte
man diese neuen Armeekorps in derselben Weise wie die an¬
deren mit Kavallerie ausstatten , so hätten vier neue Regimen¬
ter errichtet werden müssen. Statt dessen ist nur eins angefor¬
dert worden. Man wird deshalb die bei den anderen Armee¬
korps überzählig vorhandenen Kavallerieregimenter den neuen
Armeekorps überweisen. Dadurch erhalten diese zwar die ihnen
zustehende Kavallerie , es werden aber die bei der Mobilmachung
aufzustellenden Kavallerie -Divisionen entsprechend geschwächt .

Abgesehen von diesen Neuformationen , die zur Bildung der
neuen Armeekorps erforderlich sind, sollen außerdem noch fol¬
gende Truppenteile neu aufgestellt werden : ein Infanterie¬
regiment in Sachsen , damit insbesondre das sächsische Armee¬
korps die volle Stärke von je 8 Infanterie -Regimentern er¬
hält . Wir besitzen bekanntlich 31 sogenannte kleine Infanterie -
Regimenter . die nur aus zwei Bataillonen bestehen. Bei 14
derselben soll nunmehr ein 3. Bataillon errichtet werden . Hier
scheinen Abstriche an der ursprünglichen Forderung gemacht zu
fein, denn allgemein war gewünscht worden , daß die 3 . Ba¬
taillone bei allen kleinen Regimentern errichtet werden sollten.
Die Zahl der Maschinengewehr-Kompagnien war bisher der¬
artig bemessen, daß jede Infanterie -Brigade über eine solche
Kompagnie verfügte . Diese sollen nunmehr derart vermehrt
werden, daß jedes Regiment eine 13. Maschinengewehr -Kom¬
pagnie besitzt. Hierdurch wird eine sehr empfindli -che Lücke in
unserer Organisation ausgefüllt . Außerdem sollen ein neues
Pionier -Bataillon , Ergänzungen der Verkehrsrruppen und eine
Flieger -Truppe neu eingestellt « erden. Bei einer großen An¬
zahl von Infanterie -Bataillonen ynd Feldartillerie -Abteilungen
soll der Etat erhöht werden. In Bayern ist eine Verstärkung
der Kavallerie in Aussicht genommen. Da über diese Neuforma¬
tionen jede weiteren Angaben fehlen, so läßt sich noch kein Ur¬
teil darüber abgeben, inwieweit den berechtigten Wünschen ent¬
sprochen worden ist.

Dasselbe gilt von der in Aussicht genommenen weiteren
Schaffung von Offiziersstellen. Um den Offizier im Frieden
von allzu häufiger Verwendung außerhalb seiner Dienststelle
zu entlasten , und aktive Offiziere zur Verfügung zu haben , die
im Kriegsfälle zur Besetzung von Stellen bei den Reserveforma¬
tionen verwendet werden können . Es ist anzunehmen , daß eine
Anzahl von Stabsoffizieren und Hauptleuten ernannt werden
sollen , oder daß ihnen Bataillone oder Kompagnien überwiesen
werden . In Frankreich besitzt jedes- Infanterie -Regiment 8—9
derartige Stellen . Es ist kein Zweifel, daß durch diese Maßregel
die Kriegstüchtigkeit der Reserve-Formationen ganz bedeutend
erhöht wird . Ein weiterer sehr wesentlicher Fortschritt besteht
darin , daß alle die Neuformationen , die durch das Friedens -

; präsenz-Gesetz vom Jahre 1911 genehmigt. aber eritiür

und 1915 in Aussicht genommen waren , bereits zum 1. Oktober
1912 zur Aufstellung gelangen . Dies betrifit namentlich die
Fußartillerie , die Neuaufstellung von zwei Feldartillerie -Regst
meutern , die Formation eines Telegraphenbataillons und die
Vermehrung des Trains .

Faßt man alle diese geplanten Veränderungen zusammen
so beträgt die Verstärkung des Heeres folgende Formationen
1. eine neue 7. Armee-Inspektion , 2. 2 Armeekorps-Stäbe , 3
2 Divisionsstäbe , 4 . 17 Bataillone Infanterie , 5 . über 100 Ma¬
schinengewehr-Kompagnien , 6. 1 Kavallerie -Regiment , 7. 2 Ar
tillerie -Vrigaden mit zusammen 4 Regimentern , 8 Abteilungen
24 Batterien , 8. 3 Pionier -Bataillone , 9. 2 Train -Bataillone ,
10. 1 Flieger -Truppe , 11 . Etatserhöhungen bei der Infanterie
und Feldartillerie und Verstärkung der bayerischen Kavallerie ,
12. Vermehrung der Offizierstellen, 13. Abschluß der durch Ge¬
setz von 1911 genehmigten Formationen beretts zum 1 . Oktober
1912 .

Mögen auch nicht alle Wünsche, die die Armee und der
Wehrverein gehegt haben , in Erfüllung gegangen sein, so be¬
deutet die neue Militärvorlage doch eine besondere Stärkung
unseres Heeres, die geeignet ist , unsere militärpolitische Lag»
nach jeder Richtung hin zu festigen . ... .

.*

Bayerische Heeres-Matznahme «.
(Telegramm .)

- -- München. 23. März . Die bayerische Heeresverwaltung
beabsichtigt anläßlich der Heeresoerstärkungen nachstehende
Maßnahmen auszuführen :

Bei der Infanterie soll eine Anzahl von Bataillon »
auf höhere Etatssätze gebracht werden. Zwei Bataillon ,
werden aus dem diesseitigen Bayern in die Pfalz verlegt
Die der Grenze benachbarte dritte Division wird dadurch
schon im Frieden auf die volle Anzahl von Bataillonen ge¬
bracht . Bei sämtlichen Jnfanterieregimentern konnten bisher
noch keine Maschinengewehrkompagnien zugeteilt werden ; e;
sollen nunmehr bei allen Regimentern Maschinengewehr
Kompagnien errichtet werden. Die Zahl der Majore unr
Hauptlente beim Stabe von Jnfanterieregimentern sollen ver¬
mehrt werden , um über dre zur Besetzung von Stabsoffiziers
stellen bei Mobilmachungs-Formationen benötigte Offiziere zr.
verfügen . Bei dem 5. Chevauxleger-Regiment in Saar
gemünd wird eine fünfte Eskadron errichtet. Die fünf Ar
tillerieregimenter sollen die zurzeit noch fehlenden sechsten
Batterien erhalten . Die Batterien niederen Etats sollen am
mittlere Etats gebracht werden. Mit Rücksicht auf den 33e
darf an Offizieren im Mobilmachungsfall wird beabsichtigt
bei der Feldartillerie die Stellen von sechs Oberleutnant «
und sechs weiteren Hauptleuten beim Stabe zu etatisieren
Die Fuß -Artilleriebrigade wird in drei Regimenter zu zwei
Bataillonen gegliedert . Als Standort werden zugewiesen :
dem ersten Regiment München und Reu-lllm , dem zweiten
Metz und dem dritten Ingolstadt . Jedes Regiment erhall
eine Bespannungsabteilung : die schon bestehenden Bespan¬
nungsabteilungen werden erhöht.

Bei den Pionieren wird ein viertes Bataillon gebildet :
Zwei Kompagnien werden neu errichtet. Außerdem tritt j«
eine Kompagnie des 1 . und 2. Pionierbataillons zum 4. über ,
Als Standort ist zunächst Ingolstadt und später Germersheim in
Aussicht genommen. Bei den Verkehrstruppen werden die Etat -
erhöht . Das Telegraphenbataillon erhält eine 3. Kompagnie
und eine eigene Bespannungsabteilung .

Eine Fliegerkompagnie wird ne« errichtet. Bei den Pio¬
nierbataillonen soll eine 4 . Kompagnie aufgestellt werden . End¬
lich werden vier Landwehrinspektionen mit dem Sitze in Mün¬
chen, Nürnberg , Würzburg und Landau errichtet. Die Verhand¬
lungen über die durch die geplanten Maßnahmen bedingten
weiteren Aenderungen in der Unterbringung der Truppen find
noch nicht abgeschlossen. Die Durchführung der beabsichtigten
organisatorischen Maßnahmen verteilt sich aus die Jahre 1912
bis 1917 .

Frauzöfische Heerespläne.
— Paris , 23. März . (Privattel .) Der „Lokalanzeiger "

drahtet von hier , daß der oberste Kriegsrat und oberste Marine -
eat zusammentreten »»erden, nm Zu beschließe«, inwieweit an¬
gesichts der neuen deutschen Heeresvorlage eine wei¬
tere Berstärkung der französischen Wehrkräfte
vorzunehmen sei .

Ans der Pestden ;.
Karlsruhe, 23 . März.

) ( Der Flügeladjntant des Großherzogs. Major Ritter und
Edler von Braun , wurde unter Versetzung in das Jnf .-Leib -
regiment Eroßherzogin (3. Eroßherzogl. Hess.) Rr . 117 zum
Bataillons -Kommandeur ernannt . An seine Stelle tritt der
Major und Abteilungs -Kommandeur im 5. Bad . Feld -Artille -
rie -Regt . Rr . 76 (Freiburg ) Major von Deimling .

: : Der Gr . Amtsvorstand, Herr Geh. Oberregierungsrat
Frhr . von Krasft -Ebing tritt , wie wir von zuständiger Seite er¬
fahren , demnächst in den Ruhestand. Als Nachfolger des lang¬
jährigen und verdienstvollen Beamten, der sich allgemein größ¬
ter Beliebtheit erstellt, wird Herr Ministerialrat »0« Witzleben

1914 genan nt . Natürlich hat dst ê Pensiouieruns des ^Amtsv orstan -
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des eine Reihe weiterer Personalveränderungen in den höher««
Verwaltungsstellen zur Folge .

X Ein Akt der Pietät . Man schreibt uns : Zum Andenken der
Jahre 1870/71 und bei Wiederkehr des Geburtstages Kaiser Wil¬
helm des Ersten wurde im Auftrag des Verbandes der Kriegsfrei¬
willigen durch die Herren Kaufmann und Generalagent Josef Roth
aus Karlsruhe ein Lorbeerkranz mit Kornblumen am Kaiserdenlinal
niedergelegt . Zur weiteren Feier versammelten sich am Abend die
Kriegsfreiwilligen des Verbandes im Künstlersaale des Krokodils
einem Festessen . In alter Treue und Anhänglichkeit war es den ehe¬
maligen Kriegern vergönnt , mit bestem Humor den schönen Erinnc -
rungstag zu begehen ! Heitere Musik mit Gesangs - und anderen Vor¬
trägen wechselten angenehm die Stunden , und nur zu früh verging
die Zeit . Eine helle Freude war cs, den guten Humor der alten
Krieger zu beobachten. Unter den in großer Zahl anwesenden Ver-
bandsmitgliedern bemerkte man u . a . auch den Herrn Stadtkomman¬
dant Rinck von Baldenstein u . a . Möge es den Kriegsfreiwilligen
vergönnt sein, diese sich jedes Jahr am gleichen Tag wiederholende
Feier noch lange Jahre zu begehen!

l) . Die Mitglieder der Ersten und Zweiten Kammer im Grohh.
Statistischen Landesamt . Der Einladung des Herrn Ministers von
Vodman zur Besichtigung der elektrischen Zählmaschinen im Erohh .
Statistischen Landesamt leisteten am Donnerstag , 21 . März , nach¬
mittags 3 Uhr , zahlreiche Landtagsabgeordnete mit ihrem Präsidenten ,Herrn Stadtschulrat Rohrhurst , Folge . Die Herren nahmen zunächst
kurze Erläuterungen über die seit einem Menschenalter eingetretenen
Aenderungen in den Bearbeitungsmethoden des Volkszählungs¬
materials durch den Direktor , Herrn Oberregierungsrat Dr . Lange,an der Hand von Haushaltungslisten und Zählkartenmustern entgegenund besichtigten alsdann eingehend die in Tätigkeit befindlichen zweiSortier - und eine Addiermaschinen, deren Einrichtungen dabei im ein¬
zelnen erklärt wurden . Nachdem noch einige weitere , für den laufen¬den Dienst des Statistischen Landesamts im Gebrauch stehende ma¬
schinelle Hilfsmittel mit Handbetrieb (Borroughs Addier - und Vurck-
hards Rechenmaschine ) vorgeführt worden waren , schieden die Herren
Abgeordneten mit dem Ausdrucke vollster Zufriedenheit über das Ge¬
sehene um 4 !4 Uhr . Eine kleine Stunde später erschienen die Mit¬
glieder der Budgetkommission der Ersten Ständekammer , mit dem
1 . Vizepräsidenten , Exzellenz Bürklin , an der Spitze , um die mit Gleich¬
strom betriebenen , von dem Amerikaner Hollerith erfundenen neuen
Maschinen ebenfalls bei der Arbeit zu sehen . Auch diese Herren äußer¬
ten sich über die Leistungen der elektrischen Zählmaschinen sehr an¬
erkennend.

« Englischer Besuch in Karlsruhe . Eine englische Strrdien -
gesellschaft für Städtebau , „The National Housing and Town
Planning Council "

, bestehend aus etwa 40 Bürgermeistern und
Stadträten , beabsichtigt demnächst unsere Stadt zu besuchen, um
die älteren und neueren baulichen Anlagen dahier kennen zu
lernen . Der Besuch war auf die Zeit vom 3 . bis 8 . April fest¬
gesetzt, ist aber wegen des englischen Bergarbeiterstreiks auf
Ende Mai verschoben worden .

X Vortrag Dr . Johannes Müller . Wir machen darauf aufmerk¬
sam, daß Dr . Johannes Müller morgen Sonntag abend 8Vi Uhr im
großen Eintrachtsaal seinen letzten diesjährigen Vortrag hält , be¬
titelt : »Das Leiden unter dem Leben".

_L Das Festhallekonzert, ausgeführt von der gesamten Kapelle
des ersten Bad . Leib-Grenadier -Regiments , beginnt morgen , der nach¬
mittags 4 Uhr im großen Saale der Festhalle stattfindenden Auf¬
führung des Haydnschcn Oratoriums „Die Schöpfung" wegen, abends
8 Uhr . Bei dieser Gelegenheit sei darauf hingewiesen , daß sich der
verdiente stellvertretende Dirigent der Kapelle , Herr Chorführer
Rudolf , der am 1 . April in den Zioildienst zurücktritt , in diesem
Konzert vom Karlsruher Publikum verabschiedet.

8 Festgenommen wurde wegen Betrugs ein 38 Jahre alter ver¬
heirateter , hier wohnhafter und aus Sickingen gebürtiger Milchhänd¬
ler , der es verstanden hat , einen Landwirt in Rinklingen auf betrüge¬
rische Weise zu bestimmen, ihm von November v. I . bis Ende v . Mts .
kreditweise für 1200 M Milch zu liefern und ihn um diesen betrag
zu schädigen . — Weiter wurde festgenommen : ein 89 Jahre alter
Sckreibgehilfe aus Schorndorf , den die Staatsanwalt in Stuttgart
wegen Betrugs verfolgt .

Vermischtes .
bä Paris , 23 . März . (Tel .) Der Verbrecher Rodriguez ,

der an dem Ueberfall auf den Kassenbooten Gaby teilgenommen
hatte , beging in der vergangenen Nacht in seiner Zells einen
Selbstmordversuch. Er zerriß sein Bettuch in Streifen und suchte
sich damit aufzuhängen . Ein hinzukommender Wärter schnitt
ihn ab und es gelang , ihn ins Leben zurückzurufen.

■= 7 Madrid , 23. März . (Tel . ) 40 Marokkaner , die zur
Löschung der Ladung des bei Ceuta gestrandeten deutschen
Dampfers „Axenfeld" angenommen worden waren , meuterten ,
plünderten das Wrack, töteten einen Maschinisten und verwun¬
deten den Kapitän des Rettungsdampfers „Hermes" . Der Gou¬
verneur von Ceuta traf Schutzmaßnahmen.

bä Petersburg , 23 . März . (Tel . ) In Sewastopol stiegen
der Leutnant Albokrinow und ein Mechaniker auf einem
Farman -Zweidecker auf . Das Flugzeug stürzte aus beträcht¬
licher Höhe ab und beide Flieger fanden den Tod.

— Saloniki , 23. März . (Tel . ) Gestern wurde in Chimäre
ein heftiges Erdbeben verspürt . Einige Häuser stürzten ein.
Menschenleben sind nicht ^zu beklagen.

Mc. Curtin , 23. März . (Tel . ) In der Sambois -Erube
find 107 der eingeschlossenen 110 Bergleute aufgefunden worden.
28 Bergleute waren noch am Leben. Es wurden 52 Leichen zu
Tage gefördert und die Lage von 29 Leichen festgestellt.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Messe ".

— Berlin , 23 . März . Zahlreiche Vertreter von Wissen¬
schaft Kunst usw. veröffentlichen eine Erklärung gegen die
Nitualmordlegende . Unter den Unterzeichnern befinden sich
der Präsident und die beiden Vizepräsidenten des Reichstags ,
Admiral von Hollmann , Graf von Posadowsky und Prinz
Schönaich -Carolath .

bä Gera , 22. März . Die Regierung hat die von dem
sozialdemokratischen Gemeinderat vollzogene Wahl des Kan «
mannes Adolf Sandheim zum Stadtrat in Gera nicht r
(tätigt .

— Beuthe » (Oberschlesien), 23 . März . (Tel .) Aus dem Hild
brandtschacht der Eottessegengrube sind gestern nachmittag bei dm.
Belegschaft von 397 Man» noch 42 Bergarbeiter ausständig gewesen
Bei der heutigen Frühschicht sind von 326 Mann 103 nicht eingefahren .

Dresse .

Die Zahl der Eingesahrenen ist um 67 höher als gestern. Auf der
Friedensgrube der Oberschlesischen Eisenüahn - Bedarssaktiengesellschaft
ist der Streik beendet. Die Belegschaft ist heute früh vollständig etu-
gcsahren. Irgendwelche Zugeständnisse sind nicht gemacht worden .

= Bukarest, 23 . Mürz . Die „Agence Rumaine " bezeichnet
das auswärts verbreitete Gerücht vom Rücktritt des Kabinetts
Carp als vollständig unbegründet .

— Nerv -Port , 23 . März . (Tel .) Der vor einigen Tagen
verhaftete deutsche Spion Falbach wurde aus der Haft entlassen.
Auch gegen die übrigen Verhafteten ist die Untersuchung einge¬
stellt, da diese nichts Verdächtiges gegen sie ergeben hat .

Die Ereignisse in Marokko.
Paris , 23 . März . Wie aus Udfchda gemeldet wird , ist

der Flieger Serves von El Ajun Sidi Melluk über die Lager
der marokkanischen Stämme hinweg nach Taurirt geflogen und
dort gelandet . Der Flug habe auf die Eingeborenen , die Eer -
ves für einen Dämon hielten , einen ungeheueren Eindruck ge¬
macht . Ein Berichterstatter meldet : Ein Stammeshäuptling
habe einen Fremdenlegionär gefragt , ob Serves bis zum Mond
fliegen könne . Gewiß, habe der Soldat geantwortet , Serves
könnte sich den Mond herunterholen und ihn als Laterne an
seinem Flugzeug befestige n.

Die Unruhe« in Mexiko .
i= Rewyork , 23 . März . Wie aus Mexiko gemeldet wird ,

brachte die Vorhut der Bundestruppen gestern bei Jimiez den
1800 Mann starken Aufständischen eine Niederlage bei . Die
Verluste in dem 5 ständigen Kampfe waren auf beiden Seiten
sehr erheblich .

Zur neuen Luge in China .
- Shanghai , 23. März . (Reuter . ) Eine Schar chinesischer

Frauenrechtlerinnen , die mit dem neulichen Beschluß der Natio¬
nalversammlung in Sachen des Frauenstimmrechtes nicht zufrie¬
den waren , drangen gestern abend in das Gebäude der Re¬
gierung ein , mißhandelten die Wachen und terrorisierten die
Nationalversammlung , sodaß diese , obwohl sie inzwischen Mili¬
tär herbeibeordert hatte , die Diskussion über die Frage des
Frauenstimmrechts wieder aufnehmen mußte.

Der tiirkifch -itaiienrfche Krieg .
c-- -- Pcrim , 22 . März . Ein italienisches Kanonenboot

bombadicrtc die Küste einige Meilen nördlich von Perim .
*= Konstantinopel , 23 . März . (Wiener Korr .-Bureau .) Bis¬

her sind in den Dardanellen zwei Reihen von je 40 Kontakt¬
minen gelegt worden. Wie verlautet ist gleich nach dem Legen
der Minen die Explosion von 4 Minen erfolgt , ohne Schaden
anzurichten.

] ! [ Konstantinopel , 23 . März . (Privattel . ) Der Dampfer
,,August« Viktoria " des Norddeutschen Lloyd ist gestern vor der
Einfahrt in die Dardanellen umgekehrt. Er hatte Eegenordre
erhalten , da im letzten Seesturm mehrere Minen sich losgerissen
hatten und auch zum Teil schon zur Explosion gelangt waren .
Tatsächlich ist die Fahrt durch die Dardanellen seit gestern für
Pasiagierdampfer gänzlich unterbunden .

<= Konftaniinopel , 23 . März . Das Kriegsministerium
veröffentlicht eine Depesche des Kommandanten in Benghasi
über den Kampf bei Fojad am 12. März . Darnach griffen
2000 Türken und Araber nachts das Fort Fojad an . Die
Italiener zogen sich in das Fort zurück und ließen sechs Feld¬
geschütze im Stich , die aber die Türken nicht mitnehmen
konnten. Die italienischen Verluste waren äußerst groß. Die
Türken hatten 120 Tote , und 55 Verwundete . Am 13. März
nachts griffen die Türken von neuem an und erbeuteten
Kriegsmaterial . Am 19. nachts besetzten die Türken die
Italienischen Stellungen und Berschanzungen, 700 Meter vom
Fort entfernt . 3 Türken wurden getötet und 3 verwundet .

Lo Berlin , 23. März . (Privattel .) Einer Meldung
der Konstantinopeler Zeitung „Sabah " zufolge, ergeht , eine
Note der Pforte an < ie Großmächte, welche unter Aufrecht -
haltung des türkischen Souveränität !; st and -
Punktes die Bereitwilligkeit zu Friedensverhand -
l u n g e n ausspricht.
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RUH
ModernsterComfort

Pianino Stuttgartvon
Lipp & Sohn

und
E . Krauss

und viele andere als vorzüglich bekannte Fabrikate.
l ’Jano - Vermietung , Stimmung und ISepuratur , ge¬
brauchte Instrumente zu bill . Preisen . Volle ( ifarautic

Piano -
Haus

— bequeme Teilzahlung . -

Johs . Schlaile ,
Karlsruhe , Doiifliasstrasse 24.

wer sich der glänzend
. , l bewährten Tasten -

idmit bedient. Jeder kann danach in kürzester Zeit flott und fehlerfreiKlavier spielen. Ter Musik - Verlag Euphonie Pankow 14beiBerlinsendet
ge g. 20 Pfg : in Briefm . jedem Interessenten mehrere Probestücke . 1500a

Blutarme, Magen-o. Zuckerkranke
I machen einen Versuch mit H 'alporzheimer Rotwein .
| Zu beziehen \ A/üh Tcrhprnimr vorm. Schwaab .durch ” hll . I SUICi ulllg , Ecke Amalien- und Karisirasse.

Lieferung frei ins Haus. — ■ 0242 — Rabattmarken.

Heilbewährt bei Katarrhen . Husten
Heiserkeit . Verschleimung Magen¬säure . Jnffuenza u. Falgezustände .

Überall erhältlich in Apotheken . Drogen • und
Mineralwasser Handlungen ^

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie ». Hydrographie,
vom 23 . März 1912 .

Die gestern über der Nordsee gelegene Depression ist bis zuin
Kattegat weitergezogen , wobei sie sich noch weiter verflacht hat ; Teih
minima bestehen noch über Oberitalien und über Ungarn . Hoher
Druck lagert im Südwesten und zieht sich von da aus zungenförmig
in das Binnenland herein , doch ist das Wetter in Deutschland trüb
und regnerisch geblieben . Die Depression wird voraussichtlich ah
ziehen ; da aber im Wegen der britischen Inseln bereits eine neue
erschienen ist, so ist eine wesentliche Witterungsänderung nicht zu
erwarten .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe ,

März
22. Nachts 9 -s 11.
23 Mrgs . 7
23. Mitt . V-

!3 U.
U.

Baro¬
meter

mm |

Ther-
mrnnt.
in C.

Mol .
Feucht.

Will
Feuchtigk.
in Proz.

7430 | 6.7 6.3 86
747 .3 | 6 .6 6.0 83
747 .81 9.4 6.1 70

Wind
Himmel

SW Regen
WSW ; bedeckt

SW lRtg. ni .H

Höchste Temperatur am 22 . März : 12.1 Grad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 6 Grad . Niederschlagsmenge , gemessen am
43. März früh : 0.8 mm . .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 23. März früh .
Lugano heiter 5 Grad , Biarritz Regen 10 Grad , Triest bedeckt

9 Grad , Florenz bedeckt 9 Grad , Rom wolkig 10 Grad , Cagliari wolkig
9 Grad , Brindisi wolkig 11 Grad .

Wetterbericht vom Schwarzwald .
cn . Karlsruhe , 23 . März . Die Luftdruckverteilung ist in den letz¬

ten Tagen nicht merklich günstiger geworden , weshalb auch eine
wesentliche Aenderung der noch immer böigen und unbeständigen
Witterung nicht zu verzeichnen ist. Die über dem atlantischen Ozean
gelegenen Minima beherrschen vorderhand unser Gebiet und l ringen
südwestliche Luftzufuhr . Die Luftbewegung ist im allgemeinen lebhaft
bis stürmisch geblieben . In den hohen Lagen des Schwarzwaldes
und der Vogesen fallen die Niederschläge auch weiterhin als Schnee,
durchschnittlich beträgt die in dieser Woche gefallene Neuschneemenge
80 Zentimeter . Die Frostgrenze liegt bei etwa 1100 Meter . Folgende
Einzelberichte liegen vor :

cn . Feldberg , 23 . März . (Privattel .) Nebel und Schneefall, West¬
wind, 3 Grad Kälte , Neuschnee pulvrig , Altschnee gefroren , Gesamt-
schnechöhe 90 Ztm . , stellenweise 1 Meter , Skibahn ausgezeichnet, ab¬
wärts fahrbar bis 900 Meter .

cn . Belchen-Multen , 23 . März (Privattel .) Schneefall , West
wind , 3 Grad Kälte , Neuschnee 5—10 Ztm ., pulvrig , Schneehöhe 73
bis 80 Ztm . . Skibahn ausgezeichnet, fahrbar bis 1000 Meter aöwärts .

cn . Halde -Schauinsland , 23 . März . (Privattel .) 1 Grad Kälte ,
trüb , Westwind , Schnecfall , Schneehöhe 40 Ztm . , Skibahn gut .

cn . Elsässer Belchen (Vogeseni . 23 . März . Nebel und Schneefall,
3 Grad Kälte , Westwind, Schneehöhe 35—40 Ztm ., Skibahn sehr gut.

Nergnügungs - und Nereins --An ;eiger .
Was Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehend

Sonntag , den 24. März :
Apollotheater , Marienstr . 16 . 7 ll . Passionsspiel . Leb. Bild . u . Chöre.
Veierth . Futzballverein . 2 , 3% Uhr Spiele .
Cafe Bauer . Konzert der ganzen Künstlerkapelle .
Festhalle . 8 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle .
Fußballklub Frankonia . 2, 3 ’A Uhr Spiele .
Fußballklub Mühlburg . 10 , 1% , 3 , .4% Uhr Spiele .
Fußballklub Phöuix . 10, VA , 3 % Uhr Spiele .
Futzballverein . VA, 2, 33A Uhr Spiele .
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Kühler Krug . 4 U . Künstlerkonzert d . 1 . südniederl . Solistenensembles .
Liederhalle . 4 Uhr Konzert im großen Festhallesaal .
Schwarzwaldverein . Ausflug Abfahrt 7 Uhr .
Ver . f. Bewegungsspiele . 10 , VA , 3 Uhr , Wettspiele .
Ver . Möbelpacker. 4 Ahr , Abschiedcfeier im Pfannenstiel .

' '
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133. Vorstellungen von 11—11 Ühr.

Bekanntmachung.
Es wird empfohlen zu kochen :

März 25. Knorr Grünkernsuppe
„ 26. „ Reissuppe
* 27. Knorr Eierriebelesuppe
„ 28. „ Königinsuppe
„ 29. Knorr Erbsensuppe
„ 30. „ Weiberkreusuppe

Jeden

tt U V

Lag für 10 Pfennig 3 Teller feine Suppe

mit Knorr Suppenwürfel .

! Nach dem Urteil der Kenner sind

Knorr Suppen m« w«.

Pädagogium Schmidt u. Wiehl
-r* Karlsruhe HU Tel . 1592 * * 431 I- - - - •

r,EinjÄtorlJVorb. für alle Klassen höh . Schulen , zum Abitur , jEinJfthr .-
u . I ’lihnr .- Iixamen . Eintritt jederzeit . Prosp. frei.

Gegen
üblen

»M MM ■ M „CUoraaoal *

Mundgero@h @ »
Zähne blendend weih, ohne d. Schmelz zu schaden . Herrlich erfrisch , schmeck. Z«ch« reme
s. Erwachs . u . Aind., 4—8 Wach , ausreich. , Ijt , Prabetub« 80 In d. amern.
AursteN . Dresden allseits bewundert . Man verl. Prosp . u. <Srati-m>'.'ir>direkt v. Labo¬
ratorium»Leo - , Dresden 3 ob. i. b .ttoott ) .,Stoa .. Art?.- a.* ovfüncrteeefAäfUii .

HEESESModehaus für Hüte und Mützen
Lammstrasse 6 , EckhauS ' Kaiserstrasse.

Velour - u . Samthüte indiv. Farben .
Wetterfeste chike Lodenhüte ,

Bcstnewährte Glßhlamp«
70 °/o Stromersparnis

Grand Prix Br &ssel 1910
Durch die Elektrizitätswerke and Installation *

geschart* zu beziehen.
Aocrseseliscbaft , Berlin 0 . 1? Lampe
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Kaiserstrasse 121.

großer QardinenVerkaufl
Letzte Nettheit :

Verdure zu außerordentlich niederen Preisen ! lotste Neubeit :

Verdure
Oie Spezi

.
. Min ist i üMiewWp ui [rgäzeoiee mH allen Neuheiten ufs reichte eisiestettei

Gardinen am Stück
Engl . Tüll schmal, für Scheibengardinen f37T. . . . Mil*. MK . ”.20 bis 1 .45

90 —150 cm breit . . . . .
' . 7 . . . . . MtP . Mk . ” . 45 bis 2 . 25

Allover Nets , . . Mtr. Mk . - .90bis 1 .80
Kongreß -Stoffe, 55- 110 «® breit . . . . . . . . Mtr . Mk . - .25 & 1 .35
Madras , halbdichte, bunte Stoffe, 55—155 cm breit .
Gardinen -Mull , 125- 130 cm breit .

Mtr . Mk. - .50 ms 2 .75
Mtr . Mk. 1 .15 bis 2 .30

StOreS - DaMaSte , auch gold , 130 cm breit Mtr . Mk. - .95 ws2 .-
Rouleaux-Köper, so- 200 « brdt . Mtr . Mk. - .65 u. 2 .30

TeppicheTlll-Betttteii 2.95 » Mk. 30.-
engl . Tüll , Spachtel tl Band

Bettdecken LL Mk. 125 » Mk. 10.-

Bettvorlagen
Axminster-Vorfagen . . Mk. 1.20 bis Mk. 14 -
Tapestry-Vorlagen . . . Mk. 2.35 bis Mk. 5.50
Velvet-Vorlagen . . . . Mk. 3.50 bisMk . 14 -
Bouele-Vorlagen Sfi Mk. 3.40 bis Mk. 7.50

Schlaf-Decken
Wolldecken,

"Ä ^ Äf .T ^ Mk. 5.50
V2 Woll. Jacqaarddecken . Mk. 4.50
Kamelhaardecken . . . . . . . . . . Mk. 8 .65

Kokosmatten
uni und buntgemustert

stack 35 Pf. bis Mk . 3 .10

Axminster neueste Muster
Tapestry gut« Qualität . .
VelOUrS Verdure -Muster . .

BOUCle vorzügliche Qualität . 34 .50

Tischdecken
WaSCtldeCken, echtferbige, gute Qualitäten . . Mk . 2 .”
Filztuch- u. Tuchdecken SSä m 19 *5 „ iq -

reicher Applikation . . . . - - - bIS

Rohleinene Decken mit schöner
Kurbelstickerei Mk . 3 .75 bis 6 -

Kochelleinen-Tischdecken,ÄSMk . 7.25 uc 18 .-
Mohairplüsch -Decken, große Auswahl . Mk. 7 .80 u. 15.-
Moquetteplüsch-Decken^ sÄSMk . 12 - bis 20 .-

Diwandecken
Fantasiegewebe, »<8«.^ . Mk. 6 .90 u> 12 -
gemÄe Diwandecken SfÄ « Mk . 17 . 75 bis 25 -

DlWandeCkOn mit imit. Kelimmuster . Mk. 13.25 bis 26,
Moquettepliisch-Diwandecken MI, oc _

auch prachtvolle Persermuster . . . . . *" **■ IO . / *JbisO »J .

Gardinen, abgepaßt
Engl . Tiill-Gardinen . . . . . Paar Mk. 3.20 ». 25 -

Spachtel - u . Band Sardinen , Fenster Mk. 12.50 L 36 .50
Madras -Gardinen . . . . . . Garnitur Mk. 9 .50 b« 21 .50

— «—
StOreS , Engl . Tüll , Spachtel und Band . . . . . FCllStCT Mk. 2 50 bis 20 .”
Rouleaux- u . Zugstores , Eöpersatin , Fenster Mk. 2 .65 bis 12 -
Bnse -bises , Engl. Tüll, Spachtel und Band . . . stück Mk, —.20 bis 2 .50

Mtr. Mk. —.60 bis 3 .75

Dekorationen
2 Flügel, 1 Querbehang mit Applikationen und reicher

Kurbelstickerei
Leil) en, auch Kochelleinen . Mk. 4 .88 bis Mk» 18 .75
Filztuch ii . Tuch . . . . Mk. 5 .50 bis Mk. 25 .-

Plösch . . . . Mk. 8 .25 bis Mk. 21 .75

Portierensfoffe , ^ Mir . Mk. - .70 bis Mk. 1.50
— , —

Länferstoffe
Jute -Läufer . Mk. - .50 u . Mk. 1 .58
Kokos-Läufer , Sm . Mk. 1.40 bis Mk. 2 -

Tapestry -Läufer Meter Mk. 2.25 bis Mk. - 3.15
Boucle -Läufer . . Meter Mk. 2i 6 bis Mk. 3.75
Velour -Läufer . . Meter Mk. 4 .30 wsMk . 5.75

Steppdecken
SaflR, rot und blan . . . Mk. 7.28 bis Mk. 30 .—

Satin , doppelseitig . . . . Mk. 13»— bis Mk. 25 .—

Wachstuche
95 Ff. an

Mk. 1 .20 an

135/200 cm 175/235 cm 200/300 «an
8 .90 14 .90 28 . 50

135/200 cm 175/235 cm 200/300 cm
8 .50 15 .50 25 —

135/200 cm 175/235 cm 200/300 cm
12 — 85 .— 44 .50

175/235 cm 200/300 cm
47 .50

bis

ca. 85 cm breit Meter von . .

ca. 100 cm breit Meter von . TT

Komplette Messing-Garnituren , 150 u- ISO Cm lang, zu billigsten Preisen . Eigene elektr . Entstaubungsanlagen zur Teppich-Reinigung.

Spezial-Geschäft in 52

Sunh- n. Seihemvareu-Resteu
M. Jakob , Waldstr. 14.

S.
'Kätnpßues

VQrmacßer Juwelier 4083
JCaiserstr. 207. Zelepßon 245t.

. Konfirmanden - Tiaren. .

Tiparte GeQäuse. Soübe Werke.
2 JaQre Garantie . . . 'Raöattmarßen .

Städt. Badansta .1
( Vicrordtbad )

*

Karlsruhe .
MeiizinisclieBäder
Fichtennadel - , Salz -

( Happenauer oder Stassfurter )
HutterIauge - u.Schwefel -

(Thiopinol) Bäder .
Badezeit an Werktagen :

Vormittags 8—1 Uhr und
nachmittags 1la3— 8 Uhr.
An den Samstagen bis 9 Uhr.

Sonntags 8—12 Uhr . 768

HerrenKieider-
Stoff-Resfe

in nur ausgesucht la . Qualitäten ,
neueste Tessin , darunter befinden
sich auch echt englische Fabrikate ,
werden enorm billig abgegeben .

Kaiserstraße 133,
1 Treppe hoch . Eingang Kreuzstr.
4754 bei der kleinen Kirche . 12.3

Bereits neues Fahrrad , gute
Marke, für 55 M zu verkaufen.
2310365 Effeuweiustraße 12, II ., l.

3v5ök Solclkarb '
30 Kriegftroije 30 "TÄf1SC 30 Kriegffra&e 30

Ein- n. zweireihige S(lCCO*flnZÜCje
Ulster, Paletots , Gummiröcke.

Cailor made DlHIleN -PllletvtZ Iladi INaah.

D* - Fahrrad '• C
ohne Fr ., billig zu verkaufen .
B10398 Augarienstr . 31 , III ., r .

Kakteen ,
sowie englische Indianer -Tauben
sind wegen Todesfall billig zu ver¬
kaufen. . B9929 .3.3

Schlofferherdr
Kronenstraße 11 ist ein neuer

Herd , 56x85 , mit prima Backofen
billig zu verkaufen._ 2310402

Hereen -Hahrrad,
gut erh . , gute Marke, Torpedofrei-
iauf , sevr billig zu verk. B10134

Schillerstr. 50, Gartenhaus .

Reitpferd.
Aelierer Wallach, edel gezogen,

guter Läufer , sehr preiswert zu
verkaufen. 2 .1

Offerten unter Nr . 2334a an die
Expedition der „Bad . Presse - erb .

Ein gutesDienstbotenbetttkonivl .1
ist sehr billig zu verkaufen . B10401

Kironenstraßell , 2. Stocks
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PerfonaLnacheichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Ernennungen , Beförderungen und Versetzungen. Im aktiven
Deere. Frhr . v. Watter , König !. Württemberg . Gen . -Major , komman¬
diert nach Preußen , Kommandeur der 56 . Jnf . -Brig ., mit der Führung
der 39 . Div . beauftragt . Zu Ecn . -Majoren befördert : die Obersten :
Frhr . v. Krane , Kommandeur der 39. Kao .-Brig ., Ritter u. Edler von
Oetinaer , Kommandeur des Königin August« Garde -Ecen .-Regts .
Nr . 4, unter Ernennung zum Kommandeur der 55 . Jnf . -Brig ., !
v. Arnim , Kommandeur der 38 . Kav .-Brig . Zunr Oberst befördert :
der Oberstlt . : v . Barfus beim Stabe des 3 . Oberrhein . Jnf .-Regts .
Nr . 99, dieser unter Ernennung zum Kommandeur des 7. Bad . Jnf . -
Regts . Nr . 143 . Unter Beauftragung mit der Führung des betreff .
Regts . versetzt : der Oberstlt . : Chülons beim Stabe des 2 . Ober -Elsäff.
Jnf .- Regts . Nr . 171, zum 2 . Kurhess. Jnf . -Regt . Nr . 82 . Bauer ,
Major und Bats . -Kommandeur im Füf .-Regt . Fürst Karl Anton von
Hohenzollern (Hohenzollern .) Nr . 40 , mit dem 1 . April 1912 als aggreg .
zum Hannov . Jäger -Bat . Nr . 10, versetzt , woselbst er den abkomman-
diertcn Kommandeur zu vertreten hat . » . Natzmer, Oberstlt . z . D . und
Zweiter Stabsoffizier beim Kommando des Landw .-Bezirks Karls¬
ruhe , zum Kommandeur des Landw .-Bezirks Eoldap , Erdmann ,
Oberstlt . z. D ., kommandiert zur Dienstleistung beim Kommando des
Landw . -Bezirks Karlsruhe , unter Verleihung des Charakters als
Oberst zum zweiten Stabsoffizier bei diesem Kommando , — ernannt .
Unter Enthebung von der Stellung als Bats .-Kommandeur zu dem
Stab des betreff . Regts . übergetretcn : der Oberstlt . : Weyrach im 2 .
Ober - Elsäff. Jnf . -Regt . Nr? 171 . Versetzt : der Oberstlt . und Bats .-
Kommandeur : Hoppenstedt im Füs .-Regt . Fürst Karl Anton von
Hohenzollern (Hohenzollern .) Nr . 40 , zum Stabe des Jnf .-Regts .
Markgraf Ludwig Wilhelm (3 - Bad .) Nr . 111 . Zu Bats . -Komman¬
deuren ernannt : die Majore : Krüger , Linienkommandant in Karls¬
ruhe , unter Versetzung in das Füs .-Regt . Fürst Karl Anton von Hohen
zollern (Hohenzollern . ) Nr . 40, Ritter u . Edler v . Braun , Flügel¬
adjutant Seiner Königlichen Hoheit des Großherzig -, von Boden,
unter Versetzung in das Jnf .-Leibregt . Eroßherzogin (3 . Erohherzogl .
Hess. ) Nr . 117,> v . Kessel im Ccneralstabe des 11 . Armeekorps , unter
Versetzung in das 2 . Ober -Elsäff. Jnf .-Regt . Nr . 171 , Wild im

" Eeneralstabe des 14 . Armeekorps , unter Versetzung in das Jnf .-Regt .
Vogel von Falckenstein (7 . Westfäl .) Nr . 56, v. Glasow beim Stabe
oes 1 . Bad . Leib -Gren . -Regts . Nr . 109, unter Versetzung in das Ercn .-
Regt . König Friedrich Wilhelm I . ( 2 . Ostpreuß .) Nr . 3 . Mit dem
1 April 1912 versetzt : die Majore : v. Wittich im Generalstabe der
28 . Div ., in den Generalstao der Fünften Armee-Jnsp ., v. Lettow -
Derbeck im Eeneralstabe der Kommandantur von Posen , in den Ee -
neralstab des 14. Armeekorps , Hoffmann v . Waldau im Großen Ge¬
neralstabe , in den Eeneralstab der 28 . Div . ; die Hauptleute : Brinck"
mann im Eeneralstabe der 29. Div ., als Komp . -Chef in das 9.
Lothring . Jnf .-Regt . Nr . 173 ; derselbe bleibt bis Ende April 1912
als kommandiert bei der 29 . Div ., Hofmann im Großen Eeneralstabe ,in den Eeneralstab der 29 . Div ., Jahn , Btttr .- Chef im Bad . Fußart .-
Regt . Nr . 14 , unter Ueberweisung zum Generalstabe der Komman¬
dantur von Königsberg i . Pr ., Frhr . v. Bernewitz , Hauptm . im
Generalstabe der Armee, von der Stellung als Militarattachö bei der
Botschaft in Tokio enthoben und als Rittm . und Eskadr . -Chef in das
3 Bad . Drag .-Regt . Prinz Karl Nr . 22 versetzt ; der Major : Rogge
in der Eisenbahnabteil , des Großen Eeneralstabes , kommandiert bei
der Linienkommandantur in Karlsruhe , zum Linienkommandanten
in Karlsruhe ernannt . Von den zur Dienstleistung beim Großen
Eeneralstabe kommandierten Offizieren sind : unter Belastung beim
Großen Eeneralstabe und unter Beförderung zu überzähligen Haupt -
leulen in den Eeneralstab der Armee versetzt : die Oberleutnants :
Waenker v. Dankenschweil im 1 . Bad . Leib- Eren .-Regt . Nr . 109, Hoffe
im 2 . Ober -Elsäff. Jnf . -Regt . Nr . 171, Frhr . Neubronn v. Eisenburg
im 1. Bad . Leib -Eren .-Regt . Nr . 109 ; vom 1 . April 1912 ab auf ein
ferneres Jahr zur Dienstleistung beim Großen Generalstabe komman¬
diert : der Oberleutnant : Wahl im 3 . Bad . Drag . -Regt . Prinz Karl
Nr . 22 ; von dem Kommando zur Dienstleistung beim Großen Eeneral -
stabe enthoben : die Oberleutnants : Pecher im 5 . Bad . Jnf .-Regt .
Nr . 113, unter Versetzung in das Füs .-Regt . Königin (Schleswig -
Holstein ) Nr . 86 mit Patent vom 17 . Mai 1907, v . Braunschweig im
Königin Augusta -Earde -Eren .-Regt . Nr . 4, unter Versetzung in das
5 . Bad . Jnf . -Regt ^Nr . 113 mit Patent vom 22 . März 1908, Warder -
Gunning , Lt . im 37 Bad . Feldart .-Rcgt . Nr . 50, von dem Kommando
zur Dienstleistung bei der Landesaufnahme mit Ende März 1912 ent¬
hoben. Vom 1 . April 1912 ab auf ein Jahr zur Dienstleistung beim
Großen Eeneralstabe kommandiert : die Oberlts . : Müller (Ludwig )
im Jnf . -Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3. Bad .) Nr . 111, Henning
im 3 . Bad . Drag . -Regt . Prinz Karl Nr . 22, v. Theobald im Feldart .-
Rcgt . Großherzog (1 . Bad .) Nr . 14 ; v. Deimling , Major und Abteil .-
Kommandeur im 5 . Bad . Feldart . -Regt . Nr . 76, zum Flügeladjutanten
Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs von Baden , v. Krrnski ,Major im 3 . Bad . Feldart . -Regt . Nr . 50. in das 5. Bad . Feldart .-Regt .Nr. 76 versetzt und mit dem 1 . Mai 1912 zum Abteil . -Kommandeur
rrnannt . Zum überzähl . Major befördert : der Hauptmann und
Komp. - Chef : Pralle im 4 . Bad . Jnf . -Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112 ,rnter Versetzung zum Stabe des Jnf .-Regts . von Wittich (3 . Kurheff . )str. 83 . Versetzt : die Hauptleute und Komp .- Chefs : Frhr . v. Wilczeckm 5 . Earde -Regt . zu Fuß , mit Patent vom 28 . Januar 1904 in das

Bad . Leib- Eren .-Regt . Nr . 109 , Neumann im Jnf .-Regt . von Borcke
;4 . Pomm .) Nr . 21 , in das 2. Ober -Elsäff. Jnf . -Regt . Nr . 171, May
m 2 . Kurhess. Jnf .-Regt . Nr . 82 , in das 4 . Bad . Jnf . -Regt . Prinz
Wilhelm Nr . 112, Fonck, Hauptm . z . D . und Bezirksoffizier beim
landw .- Bezirk Altenburg , zum Landw . -Bezirk Stockach (Meldeamt
Konstanz ) . Zu Komp .-Chefs ernannt : die Hauptleute : Coqui im 9.
6ad . Jnf .-Regt . Nr . 170 , dieser unter Versetzung in das Eren .-Regt .'lönig Friedrich Wilhelm II . ( 1 . Schief.) Nr . 10, Finner im 3 . Ober -
klfäff. Jnf .-Regt . Nr . 172 . Zum Komp .- Chef ernannt , unter Beför -
tetung zum Hauptmann : Hofmann ( Hans ) im Jnf .-Regt . Hamburg
,2. Hanseat . ) Nr . 76, dieser unter Versetzung in das 1 . Bad . Leib-

Eren .-Regt . Nr . 109. Unter Beförderung zum überzähl . Hauptmann
versetzt : der Oüerlt . : Wagner im 5 . Bad . Jnf .- Regt . Nr . 118, in das
7 . Thüring . Jnf .-Regt . Nr . 96 . Mit dem 1 . April 1912 versetz! :
von dem Borne , Lt . an der Unteroff .-Schule in Ettlingen ,
in das 2 . Nassau. Jnf . -Regt . Nr . 88, Groß , Oberlt . im
1 . Ermkändischen Jnf . -Regt . Ar . 150, zur Unteroff .- Schule in
Ettlingen . Zum überzähl . Major befördert : v. Bolkmann , Rittm .
und Eskadr . - Chef im 3. Bad . Drag .-Regt . Prinz Karl Nr . 22 , in Ge¬
nehmigung seines Abschiedsgesuches , unter Erteilung der Aussicht auf
Anstellung in der Eend ., mit der gesetzlichen Pension und der Erlaub¬
nis zum Tragen der Regts . -llniform zur Disp . gestellt und gleich¬
zeitig zur Dienstleistung beim Landw .-Bezirk Frankfurt a . M . kom¬
mandiert . Zum Oberlt . befördert : Stempel im Kurmärk . Drag . -Regt .
Nr . 14. Versetzt : den Lt . : Volk im 3 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 50,
kommandiert zur Dienstleistung beim Thüring . Ulan .- Regt . Nr . 6 , in
dieses Regt . ; Goeden, Oberstlt . und Abteil . -Kommandeur im Trier .
Feldart .-Regt . Nr . 44, unter Versetzung zum 4 . Bad . Feldart .-Regt .
Nr . 66 mit der Führung dieses Regts . beauftragt , Mertens , Oberstlt .
und Abteil .-Kommandeur im Feldart . -Regt . von Scharnhorst (1 .
Hannov .) Nr . 10, zum 5. Bad . Feldart .-Regt . Nr . 76 behufs Vertre¬
tung des erkrankten Regts .-Kommandeurs kommandiert , o. Echapwen,
Major und Abteil .-Kommandeur im 2 . Bad . Feldart . - Regt . Nr . 30,
in Genehmigung seines Abschiedsgesuchs mit der gesetzlichen Pension
zur Disp . gestellt und zum Pferdevormusterungskommiffar in Halle
а . S . ernannt . Zum Abteil .-Kommandeur ernannt : der Major :
von der Burg beim Stabe des 2 . Bad . Feldart .-Regts . Nr . 30 Zum
überzähl . Hauptmann befördert : der Oberlt . : Held im 4 . Bad . Feld¬
art . -Regt . Nr . 66 . Versetzt : der Lt . : Orgelmann im 3 . Ober -Elsäff.
Jnf .-Regt . Nr . 172, kommandiert zur Dienstleistung beim 2. Ober-
Elsäff. Feldart . -Regt . Nr . 51, in dieses Regt . Ernannt : der Haupt -
mann : Rrichard im Bad . Pion .-Bat . Nr . 14, kommandiert zur Dienst¬
leistung beim Jngen .-Komitee , zum Mitglied dieses Komitees . Ver¬
setzt : Luge, Lt . im Telegraphen -Bat . Nr . 4, in das Luftschiffer-Bat .
Nr . 1 ; Weller , Major z . D ., kommandiert zur Dienstleistung beim
Art .-Depot in Karlsruhe , zum Vorstand dieses Art .- Depots ernannt ,
Eenz , Hauptm . und Verwalt . -Mitglied beim Feuerwerkslaboratorium
in Sicgburg , zur Dienstleistung beim 2 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 30
kommandiert , Frhr . v. Forstner , Hauptm . und Lehrer an der Kriegs¬
schule in Hannover , unter Beförderung zum überzähl . Major zum
Stabe des 1 . Bad . Leib- Gren .-Regts . Nr . 109 versetzt , Frhr . v. Rot -

. berg , Hauptm . und Komp .-Chef im 1. Bad . Leib -Eren .-Regt . Nr . 109,
zum Kadettenhause in Köslin versetzt . Mit dem 1 . April 1912 ver¬
setzt : die Hauptleute und Komp. -Chefs : v. Schreibrrshofen am Kadet¬
tenhause in Karlsruhe , in das 1 . Hannov . Jnf .-Regt . Nr . 74, v . Flotow
im Gren . -Regt . König Friedrich Wilhelm I . (2 . Ostpreuß . ) Nr . 3 , zum
Kadettenhause in Karlsruhe , Hartmann im Eren .-Regt . König Fried¬
rich Wilhelm II . (1. Schles .) Nr . 10 , als Militärlehrer zum Kadetten¬
hause in Karlsruhe ; die Oberlt . : Müller (Georg) , Militärlehrer am
Kadettenhause in Karlsruhe , zur Haupt -Kadettenanstalt ; Eiebeler ,
Oberlt . und Erzieher am Kadettenhause in Karlsruhe , in das Jnf .-
Regt . Graf Barfuß (4 . Westfäl .) Nr . 17, v. Leffel, Lt . im 8 . Westpreutz.
Jnf .-Regt . Nr . 175, als Erzieher zum Kadettenhause in Karlsruhe
versetzt . Mit dem 1 . April 1912 versetzt : zur Haupt -Kadettenanstalt
als Erzieher : der Oberlt . : Götze, Erzieher am Kadettenhause in
Karlsruhe ; vom Kadettenhause in Karlsruhe : Müller , Lt . und Er¬
zieher, in das Jnf .-Regt . Graf Barfuß (4 . Westfäl . ) Nr . 17 ; zum
Kadettenhause in Karlsruhe als Erzieher : die Lts . : Kraner im 8 .
Ostpreuß. Jnf . -Regt . Nr . 45, Külp im Jnf .-Regt . Prinz Karl (4.
Erohherzogl . Heff .) Nr . 118 ; vom Kadettenhause in Naumburg a . S . :
Schmitt , Oberlt ., in das 6 . Bad . Jnf . -Regt . Kaiser Friedrich III .Nr . 114 ; zum Kadettenhause in Oranienstein als Erzieher : von
Schmidthals , Lt . im h . Ober -Elsäff. Jnf .-Regt . Nr . 172 ; vom Kadet¬
tenhause in Potsdam : der Oberlt . und Erzieher : Müller in das Füs .-
Regt . Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzollern .) Nr . 40.
Versetzt : der Feuerwerkshauptmann : llnger beim Art .-Depot in Neu-
brcisach , zur Kommandantur des Truppenübungsplatzes Elsenborn ;
der Feuerwerks -Oberlt . : Gliszczynski beim Bad . Fußart .-Regt . Nr . 14,
zum Art . -Depot in Neubreisach; der Feuerwerkslt . : Kärnbach beim
Art .-Depot in Glogau , zum Bad . Fußart .-Regt . Nr . 14. Befördert :
zu Lts . mit Patent vom 23 . März 1910 : der Fähnrich : Bronifch im
б . Bad . Jstf .-Regt . Kaiser Friedrich III . Nr . 114 ; zu Fähnrichen : die
Unteroffiziere : Buchert, Spirs , Kiefer im Jnf . -Regt . Markgraf Lud¬
wig Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111, Melchior , Buchholtz im 5 . Bad . Jnf .-
Regt . Nr . 113 , Faelligen im 6 . Bad . Jnf .-Regt . Kaiser Friedrich III .
Nr . 114, Psaller im 7. Bad . Jnf . -Regt . Nr . 142, Hansen , Welsch im
8 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 169 , Mayer im 9 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 170,Abt im 2 . Ober - Elsäff. Jnf .-Regt . Nr . 171, Schinzinger im 3 . Bad .
Drag .-Regt . Prinz Karl Nr . 22, v. Renz im Feldart .-Regt . Eroß -
herzog (1. Bad .) Nr . 14 , Weiß, Doxie im Telegraphen -Bat . Nr . 4 .
Kadetten -Anstellung 1912 . Die nachgenannten Kadetten der Haupt -
Kadettenanstalt in der Armee angestellt , und zwar : als Lts ., vorläufig
ohne Patent , der Selektaner , Portepee -Unteroffizier : v. Falkenhayn ,im Füs . -Regt . Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzollern .)
Nr . 40 ; als Fähnriche die Abiturienten , Portepee -Unteroffiziere :
Garbfch, im Füf . -Regt . Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohen¬
zollern . ) Nr . 40, Graf v. Leublfing , im 1 . Bad . Leib -Eren .-Regt .
Nr . 109, v . Kornatzki, im 2 . Ober -Elsäff. Jnf .-Regt . Nr . 171, Grimm ,im 3 . Ober -Elsäff. Jnf .-Regt . Nr . 172, Roos , im Bad . Pion .-Bat .
Nr . 14 .

Abschiedsbewilligungen . Im aktiven Heere. In Genehmigung
ihrer Abschiedsgesuche mit der gesetzlichen Pension zur Disp . gestellt :
der Gen . -Major : Frhr . v. Ompteda , Kommandeur der 55 . Jnf . -Brig . ;
die Obersten : v. Falkenhayn , Kommandeur des 7. Bad . Jnf .-Regts .
Nr . 142, Moyzischewitz , Kommandeur des 4 . Bad . Feldart . -Regts .
Nr . 66 . Der Abschied mit der gesetzlichen Pension und der Erlaubnis
zum Tragen der Regts . - llniform bewilligt : den Hauptleuten und
Komp . - Chefs : v. Hertzberg im 1 . Bad . Leib -Eren . -Regt . Nr . 109,
Thies im 3 . Ober -Elsäff. Jnf .-Regt . Nr . 172 , diesem mit der Aussicht
auf Anstellung im Zivildienst . Der Abschied mit der gesetzlichen

Pension bewilligt : dem Oberlt . : Bals , Festungsbau -Oberlt . bei der
Foctifikation in Neubreisach. Von der Dienstleistung auf sein Gesuch
enthoben : der Oberstlt . z . D . : v. Harbou , Vorstand des Art .-Depots
in Karlsruhe , mit der Erlaubnis zum ferneren Tragen der Uniform
des 1 . Ostpreuß. Feldart .-Regts . Nr . 16. Der Abschied mit der Pen¬
sion und der Aussicht auf Anstellung im Zivildicnst bewilligt : dem
Major z . D . : Preuß , Bezirksoffizier beim Landw .-Bezirk Stockach, .
mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Füf .-Regts . von
Eersdorff (Kurheff.) Nr . 80.

Im Sanitätskorps . Im altiven Heere. Der Abschied mit der
gesetzlichen Pension und der Erlaubnis zum Tragen der bisherigen
Uniform bewilligt : Dr . Fischer, Stabs - und Bats .-Arzt des III . Bats .
2 . Bad . Eren . -Regts . Kaiser Wilhelm I . Skr. 110 unter Ver¬
leihung des Charakters als Oberstabsarzt . Im Beurlaubten ,
stände. Zum Stabsarzt befördert : der Oberarzt der Res. : Professor
Dr . v . Gierke (Karlsruhe ) ; der Oberarzt der Landw . 1 . Aufgebots ;
Dr . Boßert (Donaueschingen) . Zum Oberarzt befördert : der Affift.-
Arzt der Res. : Dr . Simon (Heidelberg ) . Der Abschied mit der Er¬
laubnis zum Tragen der bisherigen Uniform bewilligt : dem Stabs - ,
arzt der Landw . 1 . Aufgebots : Dr . Rech (Heidelberg ) ; dem Stabsarzt
der Landw . 2 . Aufgebots : Dr . Clauß (Karlsruhe ).

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat geruht , den Obrr -

reoisor Ludwig Zimmermann beim Bezirksamt Heidelberg wegen
leidender Gesundheit bis zu seiner Wiederherstellung in den Ruhe¬
stand zu versetzen , die aus 6 Jahre erfolgte Ernennung des Pfarrers
Richard Krayer auf die evangelische Pfarrei Asbach für endgültig zu
erklären .
. >- .»- » ». .»> ■ '

Ans dem Karlsruher Ksrrzertlebeir .
Hl Karlsruhe , 23 . März . Zwei Konzerte waren auf Freitag

abend angesagt , die jedoch beide nur recht schwach besucht waren , was
bei der Ueberfülle musikalischer Darbietungen , wie sie zurzeit vor¬
herrscht , .nicht wunder nehmen wird . Im Museumssaal konzertierten
die Stuttgarter Künstler Marie Mouth und Angela Kesfiffoglu, der
als vorzüglicher Pianist hier nicht unbekannt ist und auch gestern
mit seinen vorzüglich ausgearbeitcten Darbietungen viel Freude er¬
weckte. Wir hörten von ihm die Beethovenfche As -Dur -Sonate uns
einige kleinere Stücke von Brahms . Seine Auffassung der Beethovrn -
schcn Sonate hat wohl nicht jedermanns Geschmack entsprochen, denn
es kam vieles zu grüblerisch heraus und hinsichtlich der Tempi waren
Eigenheiten zu beobachten, die nicht immer einzuleuchten vermochten.
Schließlich war aber der gesamte Vortrag hier , wie weit mehr noch
in einer Vrahmsschen Rhapsodie und einer Ballade von großem künst¬
lerischem Ernst und vollständiger technischer Beherrschung getragen .
Fräulein Mouth verfügt über einen nicht allzugroßen Mezzosopran.
Man durfte ihrem Vortrag , besonders in den Wolffchen Liedern („Der
Mond hat eilte schwere Klag ' erhoben" und „Nun laßt uns Frieden
schließen ") , Beseelung und warmes Empfinden zusprechen . Leider ist
aber die Stimme nicht weich genug , um diesen Eefühlsempfindungen
den letzten und tiefsten Ausdruck zu geben. Die Begleitung am
Flügel führte Kesfiffoglu geradezu vorbildlich aus . An Beifall fehlte
es beiden Konzertgebern nicht.

Im Saale des Er . Konservatoriums warteten die Damen Hertha
Arndt -Wiesbaden und Elisabeth Moritz -Karlsruhe zur Einleitung in
den mit Prof . Thorold -Frankfurt a . M . gegebenen Konzert mit Jo¬
hann Brahms -Sonate in E -Dur op . 78 auf . Man darf den Leiden
Künstlerinnen zu ihrem Lob sagen, daß sie mit Fleiß und schönem Ge¬
lingen sich an ihre Aufgabe herangemacht haben und dabei viel ver¬
sprechende Talente in Erscheinung treten ließen . Frl . Moritz spielte
später sodann allein das „Allegro de Concert " op . 46 von Chopin mit
einer guten Beherrschung des Technischen und einem schönem runden
Ton . Auch Frl . Arndt war in der Schlußnummer des Programms ,
einer hauptsächlich auf das Virtuose zugespitzten Komposition (Varia¬
tionen ) von Eorelli -David Gelegenheit gegeben, die Vorzüge ihres
Violinfpiels in ein deutliches Licht zu rücken . Beide Damen durften
freundlichen Beifall entgegennehmen . Ein Eingehen auf die Leistun¬
gen des Sängers , Prof . Thorold erübrigt sich, nachdem es der betr .
Herr nicht für nötig fand nach Liedern von Brahms auch den 2. Teil
seines Programms , Vertonungen von Wolf und Strauß , durchzu -
führen und ohne jede Entschuldigung vom Podium wegblieb . Das
war eine Brüskierung des Publikums wie sie hier noch nicht vorge¬
kommen ist und es war für die beiden Künstlerinnen bedauerlich, daß
ein solcher Mißlon in die Veranstaltung hinemgetragen wurde .

Telegraphische Schiffsnachrichten.
Mitgeieilt d . Generalvertr . Fr . Kern . Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Freitag : „Breslau " in
Bremerhaven , „Lützow " in Hongkong, „Bülow " in Antwerpen . Ab¬
gegangen am Donnerstag : „Wittekind " von Buenos -Aires ; am Frei¬
tag : „Prinz Heinrich" von Eorfu , „Derfflinger " von Algier ; am
Samstag : „Franken " von Brisbane .

Dampfer -Bewegungen .
Mitaeteilt d. Vertreter St. Morlock . Karlsruhe . KarlsriedriLstr . 26t

Oesterreichischer Lloyd. 17. März : „Helouan " ab Triest nach
Alexandrien via Brindisi ; 18. März : „Ealicia " ab Brindisis nach
Korfu ; „Thalia " ab Genua nach Villafranche (Nizza) ; 18 . März :
„Wien " an Triest von Alexandrien und Brindisi ; „Afrika" ab Hong¬
kong nach Singapore ; „Brünn " ab Triest nach Brindisi ; „Elektra " ab
Triest nach Aegypten und Syrien ; „Bohemia " an Triest von Port -
Said .

Holland -Amerika-Linie . 22 . März : „Ryndam " an Rotterdanl
von New Park ; 23 . März : „Noordam " ab Rotterdam nach New Pork .

König !. Holländischer Lloyd . 18 . März : „Hollandia " ab Liffa-
bon nach Rio de Janeiro ; 21 . März : „Frisia " an Liffabon von Süd¬
amerika .

geistigen Kräfte eignet sich nichts so sehr als die
ofohl

der körperlichen und
von zahlreichen Professoren und Aerzten

"
einpfohlene Biomalzkur . Das

beweisen täglich eingehende Zuschriften, von denen wir hier einige
wiedergeben :

, Sehr geehrte Direktion !
i Soeben aus der Charite entlasten, will ich nicht versäumen. Ihnen
.meine Anerkennung auszusprechen für Ihr vorzügliches Viomalz , das
(ich in dieser Anstalt zum eisten Male kennen gelernt und mit großem
Erfolg genoffen habe. Ich war derart schwer an Eelenkrheumatisnws' erkrankt, daß ich während meines achtwöchigen Krankenlagers insgesamt
SO Pfund Mindergewicht hatte .

< Der dirigierende Arzt empfahl mir
z . Viomalz ,
>und ich habe insgesamt 10 Dosen bis jetzt genommen. Die Kräste-
zunahme erfolgte überraschend schnell. Ich führe sie zum größten Teil

laus das Biomalz zurück, zumal ich in früheren Krankheitspenoden andere
!Stärkungsmittel mit viel weniger Erfolg genommen habe. In der
dritten Woche nahm ich über 5 Pfund zu ! Um das gleiche Resultat zu
erreichen , müßte man z . B . das viel teurere . eßlöffelweise zu

ifich nehmen. Ich habe auch gefunden, daß das Biomalz das Kraft -
Gefühl hebt und daß es den Appetit anregt . Jedenfalls freue ich mich,' Ihr vorzügliches und billiges Präparat kennen gelernt zu haben , und
ich werde es in allen Bekannten- und Freundeskreisen wärmsten»
empfehlen. Ich stelle Ihnen anheim, von diesem Schreiben Gebrauch
zu machen . ; « ^ z . Heinr . Binder , Redakteur und Schriftsteller,

Berlin -Wilmersdorf, Ringbahnstr . 24S. j £- -‘ . *

und Auffrischung
* '

v .

Ihr Biomalz ist ein äußerst wirksames Stärkungsmittel für alternde
Menschen ; ein Lebenselixier, wie es kein zweites gibt.

Karl Sommer ,
Hannover, Kniepfches Journalifticum .

Seit Jahren schon ist mir Ihr Biomalz bekannt. Auch gegenwärtig
habe ich wieder, sowohl bei meiner Mutter als auch bei mrr feine vor¬
zügliche Wirkung als Kräftigungs - und Stärkungsmittel erfahren . Wir
waren beide infolge von lleberanstrengung sehr elend und fühlen uns
jetzt, nur nach dem Gebrauch von Biomalz , so frisch und wohl wie langenicht. Auch viele meiner Schülerinnen nehmen es gern uno mit gutem
Erfolge . Frieda Jahns , Lehrerin ,

Schmargendorf-Berlin , Doberauer Str . 10.
Mein Name ist Ihnen gewiß nicht unbekannt : H

voriges Jahr gab es in allen Berliner Zeitungen viel
über mich zu lesen , als ich in der CharitS 10 Tage
durstete und dann noch 20 Tage bei Waffergenuß hungerte .

» j

illj

Jetzt im September und Anfang Oktober d. J . mahm ich vier große
Dosen Biomalz , und ich glaube, daß ich es größtenteils diesem blrü-
bildenden Präparat verdanke, daß ich ohne irgend welche Erholungspause
vorher 16 Tage ohne Waffer (selbstredend unter ärztlicher Kontrolle)
und nun noch 8 Tage (heute der 5 .) mit Waffer aushalte « kann. Ich
verlor 20 Pfund 150 gr in den 16 Tagen .' G . L . de Servdl , -

z. Z . Köln, Castans Panoptikum . H
Ich habe nun 5 Dosen Biomalz genommen und mich schon «och14 Tagen (als ich 2 Dosen Biomalz genommen hatte ), st» sehr eicholt,daß ich tüchtig im Haushalte mithelfen kann. Ich habe mich nach dem

sehr schweren Experimente in 5 Wochen wider Erwarten gut erholt und
den Verlust von 21 Pfund schon wieder gaiy ersetzt. Am Halse, wo ichwie ein Skelett abgemagert war, bin ich wieder ganz voll, mein Haus¬
arzt gebrauchte, als er mich vor 10 Tagen untersuchte, den Ausdruck:
„Wunderbar haben sie sich wieder erholt", er wunderte sich hauptsächlichüber die Festrgkeit des Fleisches an Armen und Beinen . Ich habe
während der Zeit keinerlei andere Kräftigungsmittel , nicht mal Wein, !
zu mir genommen, meftte ganze Kraft und sehr gutes Allgemeinbefindenverdanke ich lediglich Ihrem vorzüglichen Präparate , das auf meinemRat hin drei Damen meiner Bekanntschaft nun auch nehmen. «j

G. L. de S « rv » l .Hj

Die neue Biomalzsabrik in Teltow-GerUn.
Erbaut «sch de» CEnto»tf drZ .Architekten von (S erl ach.

, Zahircijr Königliche Klinik » , Prof -isor« - und » trjk , JÄrjUichkik », Ml
J woisnfer . Rrnnsahr« und Hungertünstkr veuweuden nichcr anderer alr Biomal », J»el<
} tem billigen Prelle von I Mk. » nd I,9U SJÜ. Uro Tok in de» meisten Apolhelen, DeIdniidlnngen und ztcformdLusrrner^Lltlich ist . Auch Src sollte» , wen» Ihn « Ihr » « es«» >ied ist, sich kein nndercr, anlleblich „ebenso guter " Präparat ankredeu Ixtiau Lt » iirnbril Aedr. Patermann in reltow -Berli» 128 weist Bezogrqnrlle» » ich a»Ma
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froflickst erbeten

Eröffnung : Montag vormittag 8 Uhr
•

'Betten-Spezial-Tjaus Buchdahl ,
Die Artikel meines Hauses :

Bettfedern , Daunen , Inlets , Drelle , Eisenbetten , Stahlbetten ,
Messingbetten , Kinderbetten , llolzbetten , Patent - Matratzen ,
Seegras -, Wall -, Capoe - und Rosshaar -Matratzen , Deckbetten ,

’ Kissen , Steppdecken , Wolldecken , Reformbetten .

Die Grundsätze meines Hauses :
Strengste Reellität — Sachgemässe Bedienung . — Beste
OualUüten — Vorteilhafteste Preise . 5220

!l®

MERKUR

Handelslehranftalt u. Töchterhqndelsfchule

„Merkur nimm
Telephon 2018

firttatn and ältest» derartige» laatilnt an Platze aater
praktischer , ertabraaar fackm. Laitnag.

7 Lehrer. Prima Referenzen .
Mittwoch , den IO. April beginnen größere

3,4 , 6 und 8monatliche Kurse .
= Vollständige Ausbildung für den kaufm . Beruf. =

Damenkurse / Jferrenkursef
( ■rundliche Ausbildung ln :

Schönschreiben , Stenographie (Gabelsberger
und Stolze -Schrey ) , Maschinenschreiben (30
Maschinen verseil , erstkl . Systeme ) , Kund¬
sehrif t , Buchführung (einf .,dopp . u . amerik .),
kaufm . Rechnen , Konto ■ Korrentwesen ,
Wechsel - u . Scheckkunde , Bank - u . Uörsen -
wesen , Warenkunde , Geographie ete . d

Kursus 10 —85 Mk .
Sprachkurse : Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch

Tages - und Abendkurse .
Ferner beginnt ein

Lehrlings -Kursus.
Für Konfirmanden , welche in eine kaufmännische ^Lehre
treten sollen , ist es sehr empfehlenswert , wenn die jung . Leute
vorher im Schönschreiben . Stenographie , Korrespondenz ,
kaufm . Rechnen und einf . Buchführung ausgebildet werden .

Kontoristinnen-Kursus .
Junge Damen , die sich dem kaufm . Berufe widmen wol¬
len , werden sorgfältig durch Verbesserung ihrer Schrift u .
Ausbildung in Stenographie , Korrespondenz , kaufmänn .
Rechnen , Buchführung und Maschinenschreiben für den¬

selben vorbereitet .

Vollständige Ausbildung fnr den kanlmänn . Beruf .

Strebsamen Zungen Leuten
bieten unsere Tage »- und Abendkurse die günstigste
Gelegenheit , sich diejenigen Kenntnisse und Fähigkeiten
anzueignen, die nötig sind , um mit Erfolg qak jedem Büro
tätig zu sein. Viele Hunderte unserer ehemaligen
Schüler und Schülerinnen befinden sich heute in guten,
passenden Stellungen , die sie zum grössten Teil durch
Vermi ttlung der Anstalt erhielten.

Die LeiatungstMhigkeit unseres Institute sowie die
Beliebtn eit unserer Kurse beweist die »eit Jahren
■leige nde SchUleriahl . 5052

Den Herren Prinzipalen können wir stets mit Oßertcn
sorgfältig »usgebildoten Kontorpersonals dienen.

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermitt¬
lung Fahrpreisermäsaigung , auch sind wir für gute
preiswerte Pension besorgt.

Ausführliche Auskunft und Prospekte
„„ « . . Mg . , d„ ,h

0 | e DireMion >
~

BaIdgctT
~*AnnieTdi7ng

~e7ETten7 ‘

VillmgenHB. friedridislr.18
uro

Tel . 159 .

Friedrichsbad
Kaiserstrasse 136.

Sommerhalbjahreskarten
für die 39882 . 1

Schwimmhalle
vom 1 . April bis 1 . Oktober Erwachsene M. 20 — . Kinder M. 15 — u . 10 .—

7l4 . aaakA . tau ein , unk mehrfarbig, werden rasch und/iurc$$Kancn ,

Wer erteilt

Klavier- Unterricht ?
Offerten unter Nr . 8310318 an

die Exped. der „Bad . Presse" .
Einige sehr schöne Jackettkleider .

Emvirekleider und Blusen billig
abzugeben. auchSonntag anzusehen.
Näh . Zirkel 85a . 2 Tr . , lks . B .°«.

Sonntag , de» 84 . März 1918.
48 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. A (rote Abonnementskarien ).

Göh vonBerlichmgen
mit der eisernen Hand .

Ein Schausviel von Goethe.
Nene Einrichtung des Karlsruher

Hoftheaters .
JnSzene gesetzt von O . Kienscherf .

Personen :
Kaiser Maximilian Otto Hertel .
Göd von Bcrlichingen Fritz Herz.
Elisabeth , seine

Frau M . Frauendorfer .
Maria , seine Schwest . L . Carstens .
Karl , fein Sohn Rosa Frohmann .
Georg , sein Bube Fel . v. Krones .
Berlichingische Reiter
Veil Eugen Rex.
Peter Hugo Bauer .

Der Bischof von Bamberg I . Mark .
Adelbert von Weis-

lingen Felix Baumbach.
Franz , sein Knappe Jos . Roemer.
Adelheid von Wall¬

dorf Melanie Ermarih .
Ihr Kammerfräulein M . Genter .
Der Abt von Fulda Karl Dapver .
Olearius , beider Rechte

Doktor Herm . Benedict.
Liebetraut Hugo Höcker,

ranz von Sickingen Henry Pletz.
jan § von Seibiz Otto Kienscherf .

Franz Lerse Wilh . Wassermann.
Bruder Martin Paul Gcmmecke.
Hauptmann der Reichs-

truvven Karl Dapper .
Ein Kaiser !. Rat Wilh . Kempf.
Ein Ratsherr von Heil.

bronn Hugo Höcker.
Max Stumpf , vfalzgräf

licher Diener Heinr . Blank.
Anführer der rebellischen Bauern

Metzler Max Schneider.
SieverS Adolf Bodenmüller.
Link August Schmitt .

Zwei Rürnber - L. Schneider.
ger Kaufleute Jof . Derichs.

Der Zigeunerhaupt¬
mann Adolf Hallego.

Die Zigeunermutter F . Meyer.
Die Zigeunertochter H . Bendorf.
Zigeuner Franz Frohmann ,
des heimlichen Gerichts
der Aelteste Otto Hertel .
Der Kläger Arthur Schwall.

Ein Unbekannter P . Gemmecke.
Der Wirt einer Herberge E . Golde.
Ein Gerichtsdiener I . Kauders .
Ein Schreiber Jakob Weiß.
Bambergischer Reiter
Erster Heinr . Blank.
Zweiter Alb. Zöschinger .

Reichsknecht
Erster Adolf Hallego.
Zweiter A. Bodenmüller.

Ein alter Mann Ernst Golde.
Ein Weib Magd. Bauer .
Reisiger der Adelheid
Erster Hugo Bauer .
Zweiter Albert Zöschinger .

Die schwarze , vermummte
Gestalt Arthur Schwall.

Ein Kastellan Jakob Weiß.
Gefolge des Kaisers , Hofleute am
Bambergischen Hofe , Ratsherren

und Bürger von Seilbronn .
Berlichingische, Weislingische,
Bambergische und Sickingische
Knechte und Reisige , Reichsknechte :
Richter des heimlichen Gerichts :
Bauern , Diener und Dienerinnen ,

Pagen .
Reihenfolge der Szenen :

1 . Das Innere einer Herberge
in Franken . 2 . Herberge im
Walde . 3. Jaxthausen . 4. Jaxt -
hausen. 5. Saal im bischöflichen
Palaste zu Bamberg . 6 . Bamberg ,
Zimmer der Adelheid . 7. Im
Spessart . 8. Lustgarten in Augs¬
burg . 9 . Jaxthausen . 10 Gegend
mit Ausblick von einer Warte .
11 . Jaxthausen . 12 . Auf dem Rat¬
haus in Heilbronn . 13. In Adel¬
heids Schloß. 14. Freie Gegend.
15 . Wald bei Miltenberg . 18. Adel¬
heids Schlafzimmer . 17. Weis-
lingens Schloß. 18 . Felsenhöhle.

19. Gärtchen auf der Mauer .
Ans . ", .7 Nhr. Ende nach 10 Uhr.

Abendkasse Von 8 Uhr an.
Große Preise .

Der freie Eintritt ist aufgehoben.
Für die Instandsetzung der

rrüdZLdr8KLrüorodo
empfiehlt sich die Färber « u . ehern.
Waschanstaltvorm . Ed . PrintzA . -G .

Telephon Kr . 63 . 3682
- Filialen in allen Stadtteilen = -

Anerkannt sehr leistungsfähig ist die Wellfirma

6ebru0er Rauh.
Stahlwarenfabrik und

Versandhaus i. Ranges.

Versand direkt an Private .

Alleinige Fabrikanten

Grafrath I
bei Solingen .

Nachstehende
Garnituren

versenden wir

der berühmten
Solinger Slahlwaren

jbrtllabt
fabKik -marke

Marke „Brillant“ !
30 Tage zur Probe !;

Rasier - Garnituren „Colonia“
Hervorragend schöne Geschenkartikel .

Unübertroffen praktisch und billig ? !
Nr. 2210. JaEBRUOEHßtAUH , ,/r . MBti

r . . . „ , j tm -
Fein polierter Holz¬
kasten , verschliessbar ,

mit verstellbarem
Rasier -Spiegel,enthaltendsämt

liehe Rasier -Utensilien :
1 . Ein hochfein.Silberstahl -Rasier¬

messer , für jeden Bart passend
fein hohl geschliffen und fertig
znm Gebrauch .

2. einen guten Streichriemen ,
3 . eine Dose Schärfmasse ,
i . eine Dose antiseptischeRasier-

seife ,
ö . einen Rasierpinsel,
6 . einen vernickelten Rasiernapf .

Alles zusammen

lL- • * :. Ä

nur Mk .
Nr. 2211

Dieselbe Garnitur , aber
Rasiermesser mit Schutz -
Vorrichtung für Ungeübte
(Verletzung ausgeschlossen )

mit Anleitung
nur 3 .50 Mk .

Kasten'
21 cm laue, !
16 ent breit , j
6 cm hoch, t

Grosse Auswahl in Rasiermessern erd Rasierapparaten in jeder |
Preislage . Rasiermesser Nr. 200 . la . Qualität nur ftlk , 1.50 — Haar - ?
Schneidemaschine 284 l | 3 nur Mk . 3 .30 — Rasiermesser , Taschenmesser , I
Scheren etc . werden unter billigster Berechnung geschliffen u . reparier !, j

ganz gleich ob unser oder fremdes Fabrikat .
. . . . 1 1 — . —— — "

Aufträge von 15 Mk . an versenden wir portofrei innerhalb
Deutschlands und Oesterreich -Ungarns .

Versandende ;
gegen Vorauszahlung des

Betrages .

SaronWi: S &
lauschen wir berci !\vil]igst |
um od . tahlen Betrag zurück , j

Umsonst u. portofrei
sonen unter 18 Jahren und nicht an Hausierer , unser , grossen illustrierten j

Pracht - Katalog , SiffiÄ
Beste Solinger Stahlwaren aller Art , Rasierutensilien , Haarschermaschinen , f
Haus - und Küchengeräte , Gartengeräte , Werkzeuge aller Art . Waffen und !
Jagdgeräte , photographische Apparate , Sportartikel , optische Waren, Luxus- !
und Geschenkartikel , Uhrketten , Gold - und Silberwaren , Uhren, Porte - 1
monnaies und andere Lederwaren , Bürstenwaren , Haarschmuck , Seifen i
und Parfüms , Bücher , Pfeifen . Zigarren , Musikinstrumente , Kinder- !
spielwaren aller Art und viele andere Artikel in grosser Auswahl . 9562a i

Tausende Anerkenmingschreiben loben die Güte ued Qualität j
unserer Waren .

Bei Sammel - Aufträgen Extra -Vergünstigungen.

<614a

^Telephon

in Metall und Kautschuk ,
Typen Druckereien ,

Emailschiider , Cliches,
Signierstempel u . Farben .

Preisliste gratis . Fachm . Ausführung -

SO , Prachtbetten . Unterbett , Oberbett u . 2 Kissen, i >/,Schläfer,hochfein rot. dichterDaunen-
Köper mit 17 Pfund Halbdaunen, ’ das

Bett 30 Mk. Dasselbe mit prima Halbdaunen 35 M. Feinst. Daunenbett40 M.
Zweischläfrig kosten dieselben 5 M. mehr . Garant . -. Umtausch oder Geld

| zurück. Preisliste üb . Betten , Federn , Inletts ums. u . frei . Viele Dankschrcib . L
Job, Parensen , Wastfäl . Eettanfabrik , Brakei, KrPHSxter No. 430 .J

Krankheiten
jeder Art behandelt durch

Naturhellkunde
Magnetismus Hypnos»
» .Schneider , Riippurrerstr.10 r.
Berater der Naturlieilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 2( ) jültr . Brfahrungett .
12 Jahre hier mr. Platze . — Teleph . 174k

malere ?, Tarsomalerei ,
Samtglanzbrand , Kerb-
schnift, Metaliplastik etc .
GelegenheitzumSelbslfertigsteüenhoch -
fein er Geschenke aller Art . Illustrierter
Prachtkatalog mit nahezu -4000 Ab¬
bildungen, zugleich wertvolles Lehr¬
buch für Liebhaberlai ustler , franko
gegen 80 Pfg. in Marken . Bei Wa¬
renbezug Rückvergütung des Betrags .
= la Brennapparatc —

(gelungener Geschenkartikel ) .
Fertige Wandsprüche :
— Massenauswahl —

Spanwaren für Ostern .

Ernst KirchenbauBP,
Marisruiie , Pafiage 9/11 .

Echter

Maiaga
naturrein , per Flasche 1 .50

di Torino
* | jor Flase .ho 1. 60
St , zsEtcsjr 5093 .3.l

'
" Priorato

süss — herb, per Flasche 1 . 25

Medizinal-Wein
rot —■ süss, per Flasche 1.25

- . Sherry
- tecfi t spanisch )

per Flasche 1 . 40

Port-Wein ^
( spanisch )

per Flasche 1 . 20

Samos Muscat >
per Flasche 1. 00

Tisch-Weine 5
vorzüglich , naturrein, per Liter
von 60 Pfennig an, empfiehlt

Spanische

Karlstrasse 25 .

Landanlet
auf Gummi , sehr elegant ., leichter
Wagen , dunkelblau mit Messing -
Vesa>läg , ist preiswert z» Verkauf .

Offerten unter Nr . 6214 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb .

Fahrrad, ISÄ
Volldampfwasthmaschine . gut er¬
halten , zu verkaufen . Bl0410

Gerwigstraße 18, WerksiAie .

werden glänzend getragencGarde -
roben durch gründl . chem . Reitrig -
ung, elegante Reparaturen und

WernenbsSteiiies
unter Garantie . Kostenlos , wenn
ohne Erfolg . Anzüge von 3.80 Mk. .
an . Eiliges in 8 Stunden . Karte ,
genügt. Erfindern , einzige Aarsrak
Wimmer, Menü :. 22,
2310296 Telephon 31SS . 2.2 ,



1 I UJ

Der chauvinistische Meuchelmord an dem'
Hoboisten Maasch vor Gericht.

(Unb . Nachdr. verb .) II . 8 . u . Metz , 22 . März .
Vor der hiesigen Strafkammer begann heute unter großem An¬

drang « des Publikums der Prozeß wegen der aufsehenerregenden
Bluttat , der in der Sonntagnacht des 11. Dezember ». Js . der Hoboist
Maasch vom Infanterie -Regiment Nr . 130 zum Opfer gefallen ist.
Der Prozeß gewinnt dadurch auch eine gewisse politische Bedeutung ,
daß unter den Angeklagten auch die berüchtigten Führer der franzö¬
sisch gesinnten „Lothringischen Jugend "

, Alexis und Paul Samain , >,rch
befinden , die bekanntlich schon mehrfach bei politischen Anläßen in un¬
liebsamer Weise als politische Agitatoren sich betätigt haben .

Den Vorsitz im Gerichtshof führt Landgerichtsdirektor Freiherr
Hoiningen von Huene, die Anklage vertritt Staatsanwalt Schmidt.
Als die Vernehmung des Hauptangeklagten Martin beginnen soll ,
muß er die Anklagebank verlassen und sich vor den Richtertisch stellen.
Er wird dabei von einer alten Dame , offenbar seiner Mutter , unter¬
stützt . Seinem Aussehen nach ist er ein ganz sympathischer, junger
Mensch , den das Bewußtsein seiner Schuld anscheinend schwer nieder¬
drückt. Seine Aussagen sind aber klar und bestimmt . Er sei , so
führt er auf Befragen aus , an dem fraglichen Sonntag in Pierrevil -
lers bei seinen Eltern gewesen und dann gegen 9 llhr abends zu den
Gebrüdern Samain in das Cafs Bredimus in Metz gegangen . Schon
in Pierrevillers habe er einen Frühschoppen gemacht und dabei u . a.
starken Absynth getrunken . Im Cast; Bredimus habe sich der Portier
Poncelet zu ihnen gesetzt. Dieser war betrunken und habe im Laufe
der Unterhaltung eine beleidigende Bemerkung über die Eebr . Sa¬
main gemacht. Alexis Samain gab darauf dem Poncelet eine Ohr¬
feige und beschwerte sich bei dem Wirt , der den betrunkenen Poncelet
vor die Tür setzte. Gegen 2 llhr nachts hätten sie alle das Lokal ver¬
lassen. Was von da ab passiert sei, wisse er nicht mehr genau . Inder Goldkopfstraße sei eine Gruppe von drei Herren an ihn heran¬
getreten , die fragten : „Was ist denn los ?" Er erwiderte : „SchauenSie doch hin .

" Darauf habe er einen Schlag gegen die rechte Schulter
erhalten , sodaß er zurücktaumelte.

In der Befürchtung , daß man ihn schlagen wolle, habe er in der
Tasche seine Pistole geladen und einen Schreckschuß abgeben wollen.
Doch sei die Waffe , als er sie hochhob , vorzeitig losgegangen und er
habe nun gesehen, wie ein junger Mann , der etwa zwei Schritte von
ihm entfernt stand, zu Boden sank .

Auf Befragen durch den Vorsitzenden erklärt Martin , daß er die
Waffe deswegen mit sich führte , weil er verschiedentlich angehaltenworden sei . Er habe die Taschenpistole seit Anfang des Jahres 1911im Besitz und mit ihr auch Schießversuche gemacht. Der erschosseneMaasch sei an dem Streite nicht beteiligt gewesen. Nachdem der
Schuß gefallen , habe einer gerufen : Allez, und man sei die Eoldkopf-straße hinuntergelaufen . Seine Freunde hätten ihm Vorwürfe ge¬macht und um diesen zu entgegen , habe er gesagt , er hätte nicht ge¬schossen. — Von den Sachverständigen werden- dem Angeklagten ver¬
schiedene Fragen vorgelegt . Auf den Hinweis , ob er etwa erblich be¬
lastet fei , erklärt Martin , daß fein Großvater trunksüchtig war . SeineMutter sei sehr nervös , gerate leicht in große Aufregung und be¬komme dann Ohnmachtsanfälle . Sachverständiger , OberleutnantStubenranch , hält es für ausgeschlossen , daß der Angeklagte die Pistolekn der Tasche geladen haben könne.

Der zweite Angeklagte , Alexis Samain , erzählt , daß man anjenem Tage zuletzt im Cafs Bredimus war . Gegen 1 Uhr nachts feider Portier Poncelet in das Lokal gekommen und habe sich mit einemanderen Herrn zusammen an einen Nebentisch gesetzt. Als er sich inder Unterhaltung als einen Freund der „Lorraine sportive" ausgabhabe er , Samain , ihm zugerufen : Wenn er eine so gute Gesinnunggegen die „Lorraine sportive " habe , dann solle er doch der „JeunesseLorraine " als aktives Mitglied beitreten . Poncelet habe sich daraufauch als Mitglied in eine Liste eingetragen und zwar mit einem

Jahresbeitrag von 10 Mark . Er setzte sich auch zu ihnen an den
Tisch . Als er dann aber erfuhr , daß er die Gebrüder Samain vor
sich habe, habe er auf einmal angefangen , über ein Fräulein Auber -
tin , eine Bekannte der Samains , sich in höchst verletzender Weise zu
äußern , sodaß er , Alexis Samain , ihm eine Ohrfeige versetzte und der
Wirt ihn vor die Tür setzte. Sie hätten dann ihr Bier ausgetrunkenund wollte gehen, worauf die Wirtin ihnen sagte, Poncelet lauere
ihnen draußen auf . Dennoch seien sie hinausgegangen . Poncelet habe
auf der Straße andauernd Lärm gemacht und immer die Namen
Samain und Aubertin gerufen , was ihnen sehr unangenehm war . Erund sein Bruder hätten die Absicht gehakt , den lärmenden und be¬trunkenen Mann einem Schutzmann zu übergeben . Poncelet sei ander Apotheke wie ein Mehlsack gestürzt, habe dabei aber immer nochihn und die „Lorraine sportive" beschimpft . Als man Poncelet los¬
gelassen, habe man plötzlich Lärm gehört , der von einer aus derGoldkopfstraße kommenden Gesellschaft herrührte . Paul Samain
r Jß °nce *et aufhelfen wollen . Aus der näher kommenden Ge¬
sellschaft habe sich nun plötzlich ein gewisser Lück losgelöst und haberhm ohne jede Veranlassung einen Faustschlag ins Gesicht versetzt , derrhm eine Wunde an der Lippe beibrachte.

Auf Anraten seines Bruders habe man sich durch die Eoldkopf-straße entfernt , aber nichts von einem Schuß gehört . Nach wenigenSchritten in der Straße , habe er plötzlich schreien gehört . Wo Martin
gestanden habe , der erst hinter ihnen kam , wisse er nicht. Verteidiger ,Rechtsanwalt Zimmer , stellt fest, daß der Angeklagte Alexis Samainin der Voruntersuchung lediglich davon gesprochen habe , daß Lück ihmeine Ohrfeige gegeben habe , von einem Faustschlag habe er nichtsgesagt. Der Angeklagte Paul Samain bestätigt die Angaben seinesBruders . Er habe weder einen Schlag gegeben, noch einen empfan¬gen. Einen Knall habe er wohl gehört , jedoch nicht daran gedacht ,daß das ein Schuß fein könne. Auch habe er bei Martin nie einePistole gesehen .

Der Angeklagte Lück hat mit seinem Schwiegersohn, dem Vize¬feldwebel Zacke, seiner Frau und Tochter, sowie anderen Damen und
Herren an jenem Abend im „Löwenbräu " gesessen. Gegen 11 llhr
sei der Hoboist Maasch zu ihnen gekommen. Um 214 Uhr habe die Ee-
sellschast die Wirtschaft verlassen. Auf der Straße sei Martin auf
Maasch hinzugetreten und habe ihn gestellt, sodaß dieser sagte : „Wirwollen ja nichts von Ihnen , gehen Sie doch weiter .

" Martin hätte
sich vor Lück hingestellt und dabei eine Bewegung nach der Tasche ge¬macht, sodaß dieser ibn zurückstieß . In dem Augenblick sei ein Schußertönt , worauf er , Lück . gefaßt wurde , und lexis Samain ihm insGesicht schluq. Andere Personen hätten ihn am linken Aermel fest-gehalten . Als der Schuß fiel , fei er 3 bis 4 Schritt von Maasch ent¬fernt gewesen . Die ganze Szene habe sich in höchstens 3 bis 4 Minu¬ten abgespielt .

Gs wird sodann in die Beweisaufnahme eingetreten .
Martin wird hierauf vom Vorsitzenden über seine Schießversuche

befragt und darüber , wieviel Alkchol er an jenem Tage genossenhabe . Aus seinen Bekundungen geht hervor , daß er an dem fraglichen
Tage mehrere Flaschen Wein und etwa 5 bis 6 Glas Vier getrun¬ken hat .

Sachverständiger . Oberleutnant Stubenrauch , vom 130. Infante¬
rie -Regiment hat Schießversuche mit der Munition des Martin vor¬
genommen. So lächerlich es an sich sei, sagte der Sachverständige ,
daß ein solch kleines Pistölchen den Tod eines Menschen verursachen
könne , so sei es doch so. Die Pistole sei gefährlicher als ein Revolver
von doppelter Größe , weil bei ihr die Pulvergase zur vollsten Aus¬
nutzung kämen. Auch die Munition fei sehr gefährlich, weil die Pa¬
tronen mit Knallguecksilber geladen seien. Die Versuche bezüglich der
Durchschlagskraft hätten ergeben, daß Holz bis zu zwei ZentimeterDicke durchschlagen würde .

Der Staatsanwalt führte in seinem Plädoyer aus , daß nach sei¬ner Auffassung die ganze Verhandlung nicht nötig gewesen wäre ,wenn nicht Lück die betrunkenen Leute angerufen hätte . Im übrigen

halte er bei den Mitangeklagten des Martin außer bei Gsns di,
Voraussetzung des § 227 Str .-E .-B . (Beihilfe ) für gegeben. Bezüglichdes Göns beantrage er Freisprechung, gegen Alexis Samain 6 Wo¬
chen, gegen Paul Samain und Lück 4 Wochen Gefängnis und gegen
Martin ein Jahr 3 Monate Gefängnis , bei allen aber Anrechnungder Untersuchungshaft .

Die Verteidiger beantragten für sämtliche Angeklagte» Frei¬
sprechung .

Das Gericht fällte nach längerer Beratung folgendes, schon im
heutigen Mittagsblatt gemeldetes

Urteil :
Der Angeklagte Martin wird wegen fahrlässiger Tötung und verbo.
tenen Waffentragens zu zehn Monaten Gefängnis verurteilt . Die
Untersuchungshaft wird ihm voll angerechnet. Außerdem wird auf
Einziehung der Waffe erkannt . Die übrigen Angeklagten : Alexisund Paul Samain , GsUs und Lück werden freigesproche».

Irvei ^Urkunden
überöie

um

DF R ARBEIT

„Salem Aleikum "
^ und Z

„Salem Gold ” *
(Goldmundstück )

Cigarette n
Wl 3H » S 6 ' fl 1Q

Preis 3* 4* 5 6 8 IO Pf. d. Stek.

Harn, Magensaftetc . untersucht Dr. Aug. Knej
staatl . geprüft . Nahrungsmittel¬
chemiker , Großherzogliche Hof¬
apotheke , Kaiserstraßr 201 . “ °7

Uhren, Gold- und
Silberwareh , Trau¬
ringen , Bestecken ,

Brillen etc.

Uhrmacher KARL JOCK Juwelier
Kaiserstr. 141 KARLSRUHE Kaiserstr. 141

Reparaiurwerksfiftte — Rabattmarken. 3622.9 .6

sowie

sonstige Neuheiten

•i :<i i n n !üi

modernen Wandbekleidungen
für Saison 1912 empfehlen

Rieger & Matthes Nchf.
Tapeten-Spezialgeschäft I . Ranges

Kaiserstrasse 186. Telephon 1783.

Heiraten
vermittelt streng reell unter Zusiche¬
rung strengster Diskretion . 810437
Frau Jlorawch , Karlsruhe i . B„
V Burgerstrasse 19.

Lieg « und Sitzwage«
bereits neu , billig zu verkaufen .
3310419 Schützen strotze 54 , Stb . l .

W. Sportwagen m. Korbs ., 4 Blu¬
menkrippen (Holz) , 3 Hängekübel
f. Garten od .Veranda , wegen Umzug
b. zu verk . S3mu Körnerstr . 12 , III.

>£•

MILKA
VELMA

NOISETIIIME
UNENTBEHRLICHER PROVIANT FÜR TOURISTEN .

DIE
'

.BELIEBTEN
ESS - .

CHOCOLADEN .

„Oja
“ - Badesalz „Oja

“
Blendend weissen Körper,

blendend weisse Haut macht Oja - Badesalz . dem Wasch¬
oder Badewasser zugesetzt . Verleiht einen diskre r en . zarten
Duft . Unentbehrlich für Herren , Damen und Kinder Er¬
frischt die Nerven und Atmungsorgane , entfernt braune
Flecken und Streifen , entstanden durch engen Kragen oder
Gürtel . 1 Paket Oia -Badesalz 25 i fg „ in Veilchen , Flieder ,

Kiefernadel , Lavendel , Trefle , Ideal , Hau de Cologne .

„OJA“ NAGELLACK„OJA“
gibt den Fingernägeln sofort durch einfaches Bestreichen mit dem
Pinsel einen prachtv ilen emaikeartigen Glanz, der wochenlang un¬
verändert anhält . Fin Ori ? nal -Karton OJA-NAGELLACK mit Paste
und Flüssigkeit zum Reinigen der Nägel komp . M . 3 .— , eine kl inere
Garnitur M . 2 .—. Unser OJA-NAGELLACK wird von Majestätenbenutzt . 479a
RIORET , peruvian . Seifenwurzel , glättet Runzeln und ist das einzigwirkende Mittel, um die Runze 'braung bis in das späteste Alter zu

verhüten . Originalpaket RIORET Mk. 5.—, Musterpaket Mk. 2 .—.Creme „0 J A“ (Schönheit des Frühlings) enthält weder Fett noch
irgendeinen Farbstoff , Creme „OJA“ macht die rauheste , rote und
aufgesprungene Haut augenblicklich samtweich . Originaldose kali¬
fornischer Creme „OJA“ M . 3 .—, *|, Dose kalifom . Creme „OJA“ M . 2 .—

I. Atnerik . Parfümerie „OJA “,
Berlin , Leipzigerstr . 113.

Ueberall zu haben .

. Sä . &itiö« ipotl5it(igen
ist billig »u verkaufen . B10370I billig abzugeben . 3)10308

Marienstr . 14, 3. St | Brahmsstraße 3, 2 . St .

Durch unsere langjährige Praxis
sowie durch die fortwährenden
Versuche und Verbesserungen ist
es uns gelungen , ein Verfahren zu
entdecken , wodurch wir im Stande
sind , die so schädlichen

Ilansniänse
Feldmäuse etc. selbst in denschwersten Fällen vollständig zuverruchten . Die Gebäude können ,

I . auch wenn die Mäuseplage sehrüberhand genommen hat , binnen einigen Tagen durch uns von solcherbefreit werden . Massige Preise . Mehr als 1000 Referenzen und unver -
j langte Gutachten . 2119

Deutsche Versicherung geg. Ungeziefer, Anton Springer,
Karlsruhe , Markgrafenstrasse 52 , Teleph . 2340 .Grösstes und leistungsfähigstes Unternehmen dieser Art.Abteilung : Chem . Fabrik und Versuchsanstalt :EttUngerstrasse 51, Telepbon 1428.

Heiligenquelle Hildrizhausen,
O . /A. Herrenberg (Württbg.)

empfiehlt

vopzü ] liches Heil- und Tafel - Nasser.
Nach Geheimrat Professor Engler und Diplom-Ingenieur Begier

am Polytechnikum Karlsruhe
enthält diese Quelle 2,5 Mache Einheiten radioaktive Stoffe :

nach R . Pnzicker , approb . Apotheker u . Chemiker in Karlsruhe
unter 10000 Teilen :

Chlorlithium . . . . 0,0040 Chlomatrium . . . . 0,7360Jod (Na) . 0,00047 Kieselsäure . 0,0280Chlorkalium . . . . 0,0140 Schwefelsaures Natron . 0,1360Kohlensaurer ICaik . . 2,3720 Eisen . 0,0005
Es heilt : Kröpfe, Ohren- , Hals- und Bauchdrüsenleiden , skrophulöse
Hautkrankheiten , Blasen -, Nieren - und Leberieiden , Folgen von Nerven-

Schlaganfällen . 5232
Zn beziehen durch die Brannenverwaltnng Hildrizhausen ,

GeneraNertretung A . VdZ , 8dlINM . älMstKNÄs . 89 .

« tt Fir» adrnck liefert rasch und billi
die Druckerei der « Bad . Pre
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Rauchverbot.
Das Tabakrauchen im ganzen

Bereich des Großh . Hardtwaldes
— Wildpark und Bannwald —
ist von jetzt ab bis 1 . Mai d . Js .
verboten . Zuwiderhandlungen wer¬
den strenge bestraft . 5205 .2 .1

Karlsruhe , den 22. März 1912.
Grohh. Hofforst- u. Jagdamt.

Uuhholr -
Uersteigervng .

Die Gemeinde Sulzbach , Amt
Ettlingen , versteigert aus ihrem
Gemeindewald am
Donnerstag , den 28. März l. IS .,50 Stück Fichtenstämme und Ab¬
schnitte und zwar : 9 Stück U .,
34 Stück III . , 8 Stück IV ., 7 Stück
V. urtb 1 Stück VI . Klasse :

83 Stück Forlenstämme und Ab¬
schnitte und zwar : 1 Stück I ..
63 Stück II . und 19 Stück III . Kl . ;

11 Stück Eichen IV . und V . Kl . ,
143 Stück Baustangen und zwar :
88 Stück I . , 42 Stück II . und 13
Stück III . Klasse , sowie 23 Stück
Hopfenstangen I -, 30 Stück II ., 93
Stück III ., 73 Stück IV . Klasse u .
1 Pavvel IV . Klasse .

Zusammenkunft vorm . 9 Uhr
bcrm Rathaus . 2303a

Sulzbach , den 22 . März 1912.
Gemeinderat r

H e i n z l e r , Brgstr .
Gingelmaier . Ratschreiber .

Versteigerung .
Montag , den 25. März , nach¬

mittags 254 Uhr , versteigere ich im
Aufträge gegen Barzahlung weg .
Wegzuges in Beiertheim ,
Maria - Aleraudrastraße 42, Part .

2 polierte hochhäupt . Bettstellen
mit Rost , Matratze u. Keil , 1
Bettstelle mit Rost , 2 Nacht¬
tische, 1 Waschtisch , 1 Chiffon¬
nier . 1 Kommode , 2 Tische, 6
Polsterstühle , andere Stühle , 1
Küchenschrank , 2 Hocker und
Schäfte , 1 Herd mit Kupfcr -
schiff und Röhr , sowie sonstige
Haus - u . Küchengeräte . B10412

Liebhaber ladet höflichst ein
D. Gutmann ,

Rudolfstratze 12 .
Offertenblatt

. .. MARIAGE“
1 Leipzig . Grösste

uvcrbreitHeiratsrtg .Probe -Nr. gratis.

Heirat.
Witwer , 30 I ., evg . , nt . einem

2 Jahre alten Kinde , in sicherer
Existenz , schön, eig . Heim u . Ver -
mög . , wiinscht die Bekanntsch . m.
ein . Häusl , erz . Fräulein , w. ein .
gutsit . Haushalt vorstehen kann ,
zwecks b . Heirat .

Ernstgcm . Off . unt . Nr . 2327a
an die Agentur der „Bad . Presse "
Bruchsal .

Heirat .
Wirtstochter oder - Witwe lohne

Kinder ) , mit etwas Vermögen ,
wäre Gelegenheit geboten , sich mit
einem tüchtigen Geschäftsmann
mit rentablem Betriebe zu ver¬
ehelichen .

Ernstgemeinte Offerten unter
Ar . 8340391 an die Exped . der
„ Bad . Preste " erbeten .
UdYiei ' lIK Berlin 7

3 vermittelt _
reiche Heiratenvorschußlos . 10409a *

’Zweigkontore New -York 303 , 5“ äve
Herren - u. Damenrad mit Tor-

pedosreilauf billig zu verkaufen .
« 10378 Adlerstr . 17 , 3 . St .

Die letzten Neuheiten

in

Herren - Hüten
von auserlesenem Chik

u . großer Preisv ^ irdigkeit .

Haupt-Spezialität :

Ulster - und Flausch - Hüte
Wollfilz M . 1 .90 bis 6 .— Haarfilz M . 5 .50 bis 11 .—

Hut -Mode -Haus

Wilh . Zeumer
Kaiserstraße 125/127 .

■ai &f

Bekanntmachung.
Vom Montag , den 25. bis mit Samstag , den 30. März 1912 , wird

die mechanische Reinigung des Wasserrohrhauptstranges , der von der
Nebeniusstraße durch die Ettlinger -, Garten -, Lessing - , Krieg - , Schef -
selstratze und Kaiserallee zieht , sowohl tagsüber , tvie auch nachts , vor¬
genommen .

■ Während der Dauer dieser Arbeiten lassen sich Trübungen des
Wassers auch in entfernteren Rohrleitungen , namentlich im Stadtteil
Rüppurr , Südstadt , Südweststadt , Weststadt und in Mühlburg , nicht
ganz vermeiden ; außerdem ist das Ausbleiben des Wassers während
dieser Zeit , namentlich in den höher gelegenen Stockwerken , nicht ganz
ausgeschlossen . .

Ferner machen wir insbesondere darauf aufmerksam , daß bei Be¬
nutzung von Badeöfen entsprechende Borsicht angewendet werden mutz .
Es empfiehlt sich dringend darauf zu achten , ob dem in Benutzung ge¬
nommenen (brennenden ) Badeofen auch tatsächlich Wasser entströmt ;
beim Aufhören des Ausfließens des Wassers ist sofort die Heizung ab¬
zustellen , bezw . der Gashahnrn zu schließen .

Von dem bei dieser Arbeit notwendig werdenden gänzlichen Ab -
stellen der Wasserleitungen in den einzelnen Strassen werden wir den

. betreffenden Wafferadnehmern vorher noch besonders Kenntnis
geben : 5200

Karlsruhe , den 22 . März 1913 .
Stadt . Gas-. Wasser - u. Elektrizitätswerke Karlsruhe.

Q-s» -OT3 - ia CL M <7 SS '

VM^Versteigerung/vs
Montag , den SS. März, nachmittags Sst, Uhr . werde ich

im Aufträge Rüppurrerstratze Sv gegen bar öffentlich versteigern :
1 gut erhaltenes , franz . Billard mit sämtlichem Zubehör ,
1 Schreibpult , 1 Ladeneinrichtung , 2 schranke , 1 Schreibtisch ,
1 Vertiko . 2 schöne Waschkommoden , 2 Ausziehtische , 1 Diwan
mit 3 Fauteuils , sehr gut erhalten ( rot ) , 1 Garnitur mit
4 Fauteuils , 1 bereits neues engl . Bett , kompl ., 6 versch . Betten ,
2 Kommoden . 2 Küchenschränke . 1 bereits neuer Herd mit Nickel¬
schiff. 1 Partie Küchenaeschirr . gut erhalten . 1 ..große Partie
Besteck, 2 Fahrräder , Tische . Stühle , Hocker. Vorhänge , Galerie
stangen , Bilder . Spiegel . 1 Trumeau . Schirmständer , 1 Regu
lateur und noch Verschiedenes .

Liebhaber ladet hast , ein

) . rNa- lener, Auktionator .
5218

Jede Plättanstalt
Drascht eine Patentpllttmasohine von «er

ronterWSirter8l-Bu (*laealali1kHiaMdifcl «aa »r,rw «tLkU8l
7JO0 Stach im Betriebe. Qgerte toteslo «.

(ßn »lAfiHHA/*hA *fAn empfiehlt in reicher Auswahl bei geschmackvoller
MWWMNell Ausführung die Druckerei der «Bad . ,Presse " .

Tffobes
711.

'Rubo(pf) Tiadjfl.
2 .

'BoQrmann
XaijerftraßQ 167 / • Tefepfjon Tlr. 2831

TRobedausfleilung
fritier eleganter Genre

Tffobeße in Oeftfttuenden Capots
:: fowie torgfättigfte Seidftanfertigung. :: <

^ aaaaaaaaaaaaaaaa aaaaaaaaaa aaaaaaaaaaaaaaa ^

reinigt tadellos binnen kürzester Frist
8NF" auf chemischem Wege. - W8

Anzug von 2 M. 80 Vf. an 1 Hofe . von 80 Pf . an
Paletot, , 2M . 20Pf . „ I Wefte . 50 Pf . „

Herrenrodt von 1 M . 50 Pf . an . 5075

J& urg,chemifdie Wafdianstalt
und Färberei

harlstraße 43 beim Kartstor —- Telephon 2372
Koftenfreie Abholung fowie Zufendung .

W
t

Verloren
eine neue Knabenbrille , Aufschr.
Jock , Montag od. Dienstag . Abzug ,
gegen Belohnung Markgrasen -
straße 27. Laden B10431

Best . Ehep . , d . d . Tod einz . Kind
verl ., wünscht aufgeweckt ., nett . 2.2

Mädchen ,
nicht über 7 I . alt . als eig. anzu -
nebm . Ganz - od . Halbwaise bevorz .
Off . unt . M . K . 6171 postlagernd
Kronenbnrg b . Strassb . erb . B '° '°*

Zu kaufen gesucht
Hypotheken, Restkanf»
schilliuge und Erbteile

gegen bar z« kaufe « gesucht .
Offerten unter Nr . 9299a an di «

Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Kommunionkleid
zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B10056 an !
die Exped . der „Bad . Preffe * erb .

Zu verkaufen

Wegen Sterbef . sehr aut gehende
Wirtschaftmit g r.Saal .oopp .Äart .-
Kegelb ., groß . Bauplatz , beste Lage
einer 10000 Einw . zähl . Jndustr .»
u . Garnisonsstadt , nahe b . Karls¬
ruhe , sofort billig zu verkaufpu .
Bierverbrauch jährl . 600 —700 hl,
sehr viel Wein . Mietseinnahme
lährlich 1200 Mk ., Gebäude bereits
neu , wertv . Einrichtung u. Inventar .

Offerten unt . Nr . D10427 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Real-WirtsW.
Wegen Todesfall des Besitzers

ist in einem großen Jndustrieort
lBahnstation ) des vorderen Wie¬
sentals eine in schönster , verkehrs¬
reicher Lage des Ortes gelegene
Real -Wirtschaft mit nachweis¬
barem , großem Umsatz , zu dem
Preis von 28 000 Jk bei einer An¬
zahlung von 6—8000 <M 2306a3 .1

Bogel , Schopfheim i . Wiesental .

BäckereiVerkauf
Bezirk Wies loch . Fabrikort , zr
8500 Mk. mit Inventar . Näherer
B104V9 Huf , Gluckstraste 8 .

Du verkaufen :
In schönster Gegend (Näh ,

Baden - Badens ) ist eine ca . 1100 (
Quadratmeter große Obstanlage
idyllisch gelegen u . hochrentabel
preiswert zu verkaufen . Eignem
sich vorzüglich zur Errichtung ein
kl. Landsitzes . Bahnstation , elektr
Licht u . Wasserleitung am Platze

Gefl . Anfrag . u . Nr . 8) 10392 ai
die Exped , der „ Bad . Preffe " erb

« jähriger

;3 (l) iiiiiiieiiiiflllii(lj
( Jre ),1 .76 .kern .
gesund , einge
fahren und zv
jedem Dienst ge-
ritten , hervor -
ragend .Spring
und Jagdpfert
mit auffallend

schönen Gängen und großem Aus
katz, für jedes Gewicht geeignet , isl
sehr preiswert zu verkaufen .

Frbr. v. flornstein -BielbingeD,
Leutnant u . Adjutant J .- Rat . 169 .

Lahr i , Baden . 2302a3 . 1

Pseriielierlulils.
2 jüngere kräftige Pferde
unter 4 die Wahl , fromm
und gut im Zug , zu jedem

Geschäft geeignet , weil überzählig ,
zu verkaufen . 5251
Poeol Petroleum- Besellschaft ,

Körnerstr. 33 |35.
14 i ml erwägen .

Blauer Kastenwagen , Nickelräd .«
gut erhalten , billig zu verkaufen .
B10395 Morgenstraße 8, TV . , 118.

Dobermänner,
8 Wochen alt , reine Rasse , mit la .
Stammbaum , zu verkaufen .
B10426 Weltzienstr . 17, I . , rechts .

Zigarrenkisten,
200 Stück billig zu verkaufen .
B104L5 Weltzirnstr . 17, I . , rechts .

Eineauterhaltene Kinderbettstelle ,
sowie Kinderstuhl billig zu verkaufen
« 10422 Marienstraße 20 , l .

MM § I>erI.,MensllM, Amt Kmsienz.
zu verkauf . Gebäude -Preis 30000 . Anzahl , darauf 6000 .
Anzahl , auf das Lager i . Wert von ca . 12—15000 mindest ,
dte Halste . Das Gebäude ist sehr geräum . , hak groß . La¬
den , groß . Wohn , zc , Mietseinn . 360 Mark . Nur ernstl .,
entschloss, und bemitt . Selbstrefleki . wollen sich alsbald

Mi « s-i , senden an : 2323a *
ÜH A. Herrmann , StuttMt. Relebiihlstr. 7, Xelefea 7366.

Verkauf einer Säg - u. Mahlmühle
mit Elekkrizilälswerk.

Ich setze meine in Laufen a . Eyach gelegene , in bestem Zu¬
stande bestndliche , mit vollkommener maschineller Einrichtung ver¬
sehene Säg », u . Mahlmühl « nebst Elektrizitätswerk mit aus¬
giebiger Wasserkraft und besonderem Wohnhaus , Garten , Aeckern
und Wiesen zum baldmöglichsten Verkaufe aus . Das Anwesen kann
jederzeit eingesehcn werden . Ich lade Liebhaber ein . 5192 .3.1

Ludwig Weiss , Miihlenbesitzer ,
Laufen a . Eyach .

Weinwirtschast -VerKauf —Tausch.
Eine seit zirka 40 Jahren im Betrieb befindliche , gutgrHende , alt »

bekannteWeinwirtschaft , in der Hauptderkehrsstraßeallerbester Geschäfts¬
lage in Karlsruhe gelegen , ist sehr billig zu verkaufen . Großer Jahres¬
umsatz nachweisbar .

Auch für eine Bierbrauerei sehr geeignet , und
würde ein gangbare» Hotel im Schwärzwald »der
anderweitig in Tausch genommen .

Offerten unter Nr . B10418 an die Expedition der „ Bad . Presse ".
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IS billiger Möbel - Verkauf
mit bedeutender Oreis Lriiiäsziguirg.

Einfache Wohnungseinrichtungen 374 M.
Wohnzimmer

Vertiko
Aufsatz mit Spiegel
Diwan mit Taschenbezug
Spiegel mit Kristallglas
4 Nohrstühlc

Mk. 153.

Schlafzimmer
hell nußbaum imitiert

2 Bettladen
1 zweitüriger Kleiderschrank
1 Waschkommode m. Spiegel¬

aufsatz
2 Nachttische

Mk. 148 .

Küche
1 Küchenschrank
1 Wandbrett
1 Tisch
2 Stühle

Mk. 88.

Moderne Wohnungseinrichtungen880 M.
Speisezimmer

1 Büffet
1 Kredenz
1 Umbau
1 Diwan
1 Ausziehtisch
4 Stühle

Mk. 495.

Schlafzimmer
Eiche oder Nußbaum

2 Bettladen
1 2tür . Spiegelschrank
1 Waschkommode m. Marmor¬

platte
2 Nachttische m. Marmorplatte

Mk. 299.

Küche
1 Küchenbüffet
1 Kredenz
1 Tisch
2 Stühle

Mk. 95.
Hochfeine Wohnungseinrichtung 2595 Mk.

Speisezimmer
Eiche , schwarz oder braun gebeizt

Buffet mit Cristall -Facette
Kredenz
Diwan nach Wahl
Umbau mit Kristall -Facette
Tisch mit Stegverbindung
6 Lederstühle

Mk. 899.

Ozerrenztmmer
Eiche , schwarz oder braun gebeizt
Bibliothekenschrank mit Kristall-

Facette -Glas
Umbau mit Kristall -Facette
1 Diwan nach Wahl
1 Diplomaten - Schreibtisch
1 Schreibsessel

Mk. 795.

Schlafzimmer
Eiche oder Mahagoni

2 Bettladen
Spiegelschrank 180 cm breit
Waschkommode mit Marmor
Toilette
2 Nachttische mit Marmorplatte
2 Slühle
1 Handtuchständer

Mk. 599.

Fremdenzimmer
1 Bettstelle
1 zweitür . Spiegelschrank
1 Waschkommode mit Marmor

und Toilette
1 Nachttisch
2 Stühle
1 Handtuchständer

Mk. 199.

Küche
' Pitch . pine

1 Krê
^ mi* ^ kssingverglasung

1 Tischt
2 Stühle

Mk. 139.

PST BrautleuteDieses außergewöhnliche
Angebot sollten besonders

Rabatt kann auf obige Möbel
nicht gewährt werden , jedoch lirVUjlHHUlltj

benützen, ihren
Bedarf zu decken.

ohne Preiserhöhung
gestattet .

ß WM . 13 M . Tannenbaum
6231

Jtesonderheiten : Progressiv fallende Prämien
für Lebensversicherungen, für Männer und

1 fronen getrennte Rententarife.̂
Gegründet

^

1833*

StortS
'

l i Tim'
i nfrmyrj

fiTr r fn ir
I wie für Rentenversicherungen .1 Vertreter in allen grösseren JPlätxen .

Generalagentur Karlsruhe , Semmarstmase 5.

^ se ! Pika/jf

Portion «Stöchon
JaUuterbKh nw

Durch Qualität und praktische Portionseinteiiung

Konsum-Artikel I . Ranges
6eReralvertrieb und Lager für Karlsruhe und Umgebung

* bei 5225

A. Brubacher ,
. ,42

Achaia - Weine
sind sowohl in geschmacklicher wie in medlzin -
ischer Hinsicht die besten griech . Edelweine .
Jeder Arzt und sachlich urteilende Weinkenner
bestätigt diese Tatsache . Achaia - Weine sind in den
besseren Delikatess - Geschäften und in Apotheken

erhältlich. 19549
Haupt -Niederlage : F. Bausback , Weingrosshand ] ., Amalienstr. 53 .

Postscheck -Conto 2S33, Karlsruhe .

Mer-Lieg- und ölbmgen
zu verkaufen. Bl0311

Greiizstr. 34, 2 . Stock.
| schöner schwarz .

ür 15 Mk . zu
verkaufen . Bl0266

Brauerstraße 5, 5. Stock.

jeleuclitiings
ei körper a

Gas -
Elektrisch and
Mesiühlitbt

Ständig Eingang von Neuheite

Emil Schmidt & Cans
Ingenieure , Karlsruhe,

KalserstraBe 209 (gegenüber dem Mooingerbau).

Bensdor
Gacao

Bensdorp
garantiert reiner

CACAO

:s

Grösster Nährwert
Edelste Qualität

6* Hähmasc Ä .
— " -

Fabrik Wittenberge, Bez . Podsdam.
Nähmaschinen gehören zu den unentbehrlichsten Ge¬

genständen der häuslichen Einrichtung . Um so wichtigerist es , bei der Anschaffung die richtige Wahl zu treffen .Es gibt Nähmaschinen , die ein Menschenalter aushaltenund solche , die nach wenigen Jahren verbraucht und fürjeden .Preis zu , teuer sind . Wer von uns kauft , ist sicher ,das Beste zu erhalten . 5180.3.1

Haisepsfp. 129 Karlsruhe Rlliielmstr. 35. |

• Cparsame trauen;
^ C / Stricket nurStemwolle

Orangestern (Blaustern
Rotstern
Violetstem
Grünstem
Braunstem

feinste Stenrarellea

hochfeine Stemwottea

bette
Konsum -Stemwone «

Strümpfe und Socken ausSteruwolle
sind die billigstem , weil an
Haltbarkeit imTragen unübertroffen!

Reklame -Plakate auf Wunsch gratis !
wo. ddeutsthe wnlitimreer. l t Ka«m,araaai»»«ral. AltoB . Srcnfalj. 7802a

Beim Abbruch des Hauses Kaiserstraße241 wirk

per Handkarren von 1 Mark an abgegeben .
Näheres ans der Abbruchstelle . 5254*

Zü uecfEitufenwerde» rasch »nd ' billig «mgefertigt
in der gutes vollständiges Bett , Roßhaar¬

es r , , nrmtrea kanapee, Waschkommode , Nachttische
(Dniaiföüi Ufr . . fifllL llrcJlf # Zimmertisch , verschied . Waschzuber,vr -uurri -r,» uw nWllu « « m-hi. e <g10433 Schillerst». so . Gaitenh .

So. 5—6 3fr. prima Sei
werden zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preisang . werdi
erbeten unter B10431 an die Ei
der . Bad . Presse". _

- »
S»

!
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Karlsruher Strafkammer.

£ Karlsruhe , 22 . März . Sitzung der Strafkammer IV . Vor¬
sitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Reih , Vertreter der Erotzh. Staats -
amraltschafi : Staatsanwalt Auenzer.

Sieben junge Leute aus Eondelsheim hatten sich am 11 . Januar
vor dem Schöffengericht Breiten wegen groben Unfugs zu verani -
wetten , weil sie am 13 . August v. I . dadurch den Abendgottesdienst ,
de : im evangelischen Eemeindesaal zu Eondelsheim abgehalten
wurde , störten , daß sie in dem dem Saale gegenüber liegenden Wirts -
Hause durch Singen und Schreien großen Lärm verübten . Vom Schöf¬
fengericht wurden sämtliche Angeklagten verurteilt und zwar Willi
Mößner , Otto Mötzner, Wilhelm Ratz und August Rätz zu je 20 M
Geldstrafe , Emil Stüber , Moritz Westermauu und Fritz Stark zu je
5 M Geldstrafe . Die Angeklagten rekurrierten gegen das schöffen¬
gerichtliche Erkenntnis an die Strafkammer , die der Berufung statt¬
gab und die Angeschuldigten freisprach.

Der Schiffer Ludwig Huber aus Altlußheim , eine mit Gefängnis
und Zuchthaus mehrfach vorbestrafte Persönlichkeit , entwendete am
8 . September im Gasthaus zum .Lamm " in Karlsruhe -Mühlöurg ein
dem Chauffeur R . Schmidt gehörendes Fahrrad im Wrrte von 110 .«
und verkaufte es für 22 Ji . Huber , der am 31 . Dezember von der
Strafkammer Mannheim wegen verschiedener Diebstähle mit 2 Jahren
Zuchthaus bestraft wurde , erhielt eine Eesamtsttafe von 3 Jahren
Zuchthaus und 6 Jahren Ehrverlust .

Die Berufung des vom Schöffengericht Bruchsal wegen Ueber-
ttetung des § 366 , 7 R .St .G.B . mit 1 Woche Haft bestraften Schlossers
Josef Bender aus Oestringen wurde als unbegründet verworfen .

In geheimer Sitzung kam die Anklage gegen die Witwe Barbara
Schäfer aus Wolfartsweier wegen Kuppelei zur Verhandlung . Der
Fall endete mit der Verurteilung der Angeklagten zu 3 Monaten
Gefängnis , abzüglich 6 Wochen Untersuchungshaft .

Körsen-zvochenbericht.
(Eigenbericht der . Bad . Presse".)

X Karlsruhe , 22 . März . Im Gegensatz zur Festigkeit der Vor¬
woche eröffnete die Berichtswoche in matter Haltung . Die West¬
börsen zeigten sich verstimmt und von der Rewyorker Samstagbörse
lagen rückgängige Kurse vor , welche mit Befürchtungen über den Aus¬
bruch eines Streiks in den amerikanischen Kohlenbezirken begründet
wurden. Die Nachrichten über den großen Ausstand im Ruhrrevier
lauteten zwar günstiger,' aber manche Anzeichen schienen darauf hin¬
zudeuten , daß die Arbeiterbewegung sich auf andere Gebiete aus¬
dehnen werde. Dies rief die Besorgnis hervor , daß ein Kohlenmangel
bei der Industrie , bei den Eisenbahnen und Dampfschiffen eintteten
könnte. Die Ermäßigung der Exportpreise am belgischen Eisenmarkte
weckte Befürchtungen , daß Eisen am Weltmärkte eine, empfindliche
Abschwächung erfahren könnte. Und als ob es nicht genug sei an all
diesen ungünstigen Momenten , stellte sich noch eine Reihe verstimmen¬
der Punkte aus dem an der Börse gefürchteten Gebiete der Politik
ein . Es lagen Gerüchte in der Luft , daß eine Aktion der italienischen
Flotte in den Dardanellen bevorstehe,' die Rede Churchills zur Flotten¬
vorlage im Englischen Parlament erzeugte Mißbehagen , gleichwie die
zunehmende Spannung in den ftanzösisch -spanischen Beziehungen .
Man wollte wissen , daß Rußland allerlei Pläne in seiner auswärtigen

"-Politik verfolge , namentlich der Türkei gegenüber . Zum Ueberfluß
wurde noch gemeldet, daß der Kaiser seine Reise nach Korfu ver¬
schoben habe, was eine weitere Vermehrung der Beunruhigung ver -
anlaßte . Ganz besonders aber verstimmte die Nachricht von der
Zahlungsstockung einer großen Berliner Baufirma wegen der sich
daran knüpfenden ernsten Betrachtungen über die Lage des Berliner
Terrainmarktes .

Als später bekannt wurde , daß die Kaiserreise auf Freitag fest¬
gesetzt sei, beurteilte man die Politik beruhigter . Der Mittwoch
brachte die erwünschte Botschaft von der Beendigung des großen
Kohlenarbeiterstreiks im Ruhrrevier . Nun konnte eine feste Stim -
.mung aufkommen. Man sagt sich , daß die Kohlenwerke bei der kurzen
Dauer des Streiks nur wenig geschädigt sein könnten, da der Verkauf
der umfangreichen Bestände mit Preisaufschlägen den Verlust durch die
Produktionseinstellung größtenteils wieder ausgleiche . Er erfolgten
daraufhin zahlreiche Rückkäufe , namentlich die Contremine begann
das abgegebene Material wieder - inzudecken . Das hatte zur Folge ,
daß die Kurse der Montanpapiere , welche zu Wochenbeginn am meisten
unter der Mattigkeit zu leiden hatten , sich auch am raschesten erholen
konnten. Der Eeldbestand zeigte eine , wenn auch nur geringe Er¬
leichterung ; immerhin halten sich die Eeldsätze auf einer für die
Jahreszeit ungewöhnlichen Höhe und bewirken vielfach Entfaltung
von neuen Unternehmungen .

Was die Einzelheiten des Verkehrs betrifft , so haben im Vergleich
zur Vorwoche Eelsenkirchener einen Gewinn von VA Prozent , Harpe -
ner einen solchen von V/3 Prozent aufzuweisen ; dagegen wichen Vo-
chumer Gußstahl % Proz ., Laura 1% Proz . , während Phönix und
Deutsch -Luxemburger fast unverändert schließen . Elektrische Werte
lagen schwach. Edison verloren 2% Proz ., Schlickert 3 Proz ., Siemens
& Halske V/s Proz , Einen sehr empfindlichen Rückgang haben Berg¬
mann Elektr . Aktien erlitten . Von sonstigen Jndustrieaktien sind
Deutsche Gold- und Silberscheide-Anstalt hervorzuheben , welche mit
einer Steigerung von 22 y3 den Kurs von 107 Proz . erreicht haben .
Niedriger stellen sich Bad . Anilin - und Sodafabriken 5 *4 Proz .,
Zementwerke Heidelberg 2 Proz ., Badenia , Weinheim 3 Proz ., Wag -
häuseler 1 Proz . , Gritzner sind um ein Geringes abgeschwächt . Deutsche
Waffen - und Munitionsfabriken gewannen 7 Proz . , Holzverkohlung
4 Proz ., Zellstoff-Waldhof V/3 Proz ., Sinnet , welche auf die beab¬
sichtigte Aufhebung der Liebesgabe zurückgeganßen waren , könnt n
ihren Vorwochenkurs um V/z Proz . überschreiten, da die durch e
Spirituszentrale vorgenommene beträchtliche Preiserhöhung einen
reichlichen Ausgleich bilden dürfte . Die Preiserhöhung des Hefe¬
syndikates um 5 Pfennige per Pfund ergibt für die Sinner -Eefellschaft
bei einer Jahresproduktion von zirka 120 000 Zentnern eine Mehr¬
einnahme von zirka 600 000 Mark . Wie in den Zeitungen veröffent¬
licht, findet demnächst die Einführung der Aktien der Badischen Ma¬
schinenfabrik und Eisengießerei vorm . E . Sebold und Sebold & Reff
in Durlach an der Frankfurter Börse statt .

Von Transportwerten stiegen Baltimore und Ohio 1% Proz .,
während Canada Pacific V/z Proz . fielen . Hamburg -Amerika -Linie
find 54 Pxoz. abgeschwächt , Lloyd etwas befestigt. Prince Henri
wurden rege gefragt zu anziehenden Kursen . Auf dem Bankenmarkt
büßten Berliner Handelsgesellschaft, Disconto und Dresdner Bank
nahezu 1 Proz . ein, bei den anderen Gattungen find die Kursdifferen¬
zen gering . Der Rentenmarkt lag wieder ziemlich ruhig ; die ein¬
heimischen Papiere verzeichnen teilweise eir - mäßige Abschwächung;
von ausländischen Renten haben Russen 4 Proz ., Oesterr . und Ungar .
Soldrente sowie 4 proz. Serben etwas nachgegeben, letztere im Zu¬
sammenhang mit den Konversionsplänen der Serbischen Regierung .

Das Bankhaus

Veit L. Homimrger, Kartenrtre
Kartstra «se U Telephon 36 u. 208

beaotgkaüfitmdaag
'Banirfrh »mnsohtegenden“ ' - 186% .
nNtlllMWIlltHHHNIIHIIIIHIIItfln»etil

Jas Me Geheimnis
einer riesigen Kartoffelernte liegt in einem geeigneten
Saatenwechsel . Um Ihre Kartoffelernte zu vermehren ,
empfehle ich einen Versuch mit meiner neuesten
Züchtung , Original Siegfrieds Edelkartoffel .Diamant "
Dieselbe ist vollständig frei von Krankheiten, besonders
von der Rollkrankheit , ist widerstandsfähig und reich¬
tragend . Meine Edelkartoffel . Diamant " ist die
früheste aller in Deutschland eristierenden Früh »
Kartoffeln , die den Namen „Diamant " verdient ,
da sie die alleredelste , feinschmeckendste ist . Wander¬
bar schöne, äntzerst feinichalige . delikat schmeckende
prächtig gelbfleischige Nierenkartoffel . die als ein
Diamant unter sämtlichen existierenden Kartoffeln
als solche bezeichnet werden kann, denn frisch aus der
Erde geerntet , hat diese ein prächtiges Aussehen. Sie
ist die alleredelfte Kartoffel , die je existiert hat und
was ihr noch besonders Wert verleiht , daß sie Anfang
Juni schon abgeerntet werden kann. Diamant darf
auf keiner Tafel fehlen ; denn sie ist eine wirkliche
Delikatesse, schmeckt sehr pikant und wird deshalb auch
Butterkartoffel genannt . Trotzdem sie so fein und die
Erste auf dem Markte ist, kann man 200 Ztr . pro
Morgen ernten . Die früheste aller Kartoffelsorten .terr H . Grätner , Gutsbesitzer , Arnst. schreibt : „Mit

hrer Siegfrieds -Edelkartoffel Diamant bin ich sehr
zufrieden , es ist die feinschmeckendste Kartoffel , die wir jetzt haben . Von einer anderen Firma bezog
ich ebenfalls Diamant , die im G >i « mack nicht so waren und kaum dre Halste ergaben . Ich liefere
eine echte, garantiert reine züchterische , hochwertige Saat .

1 Zentner 13.— M ., ff, Zentner 7.— M ., 1U Zentner 4 .— M .» 10 Pfund (Postkolli) 2.— M.

Minger l°udwirtschastttche Zentral .
GrohfahNer -EksUtt 102 .

Grotzer

iu.

A. Siegfried ,

istwirklichKeine
ZvuneT
guten Raffee ju kochen, . . . wenn als Zusatz „Franc! ' *
verwendet wird . Er ist so gehaltreich und so ausgiebig,
daß schon eine Rlelnigkeit als Beigabe genügt , um den
Raffer voller und würziger zu machen.

Mit »er Kaffeemühle als Schutzmarke

Neue Sghpter

Wedel
per Pfund 8 Pfg .

per Ztr . 7 Mk.

la. Speise-1
Kartoffel

per Ztr . 4 .40 Mk.
| 2 Liter -Maß 17 Pfg .

empfiehlt 62481

SebenSoittel-
kollslioihoils

G
. Schöpf

Telephon 2826 .

Filialen :
Lnisenstratze 34 ,

Schützenstratze 91 ,
Uhlandftratze 21 ,

Grenzstratze S,
Schützenstratze 13 .

Garanttert reinen

Vienenhonis
per Pfund Mk . 1 .— , per Zentner
Mk. 90 .— ab Haslach i . K. liefert

- A . Bauer , 2305«
Schnellingen i . K.

Todes - Anzeige.
Schmerzerfüllt '

machen wir Verwandten , Freunden und
Bekannten die traurige Mitteilung , daß es Got t dem All¬
mächtigen gefallen hat , unfern lieben treubeffMten Gatten ,Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder . Schwager
und Onkel

Ludwig Heim
Alt-Löwenwirt

nach langem , schweren Leiden, im Alter von 69 Jahren , in
die ewige Heimat abzurufen .

Um stille Teilnahme hikten
Die trauernden Hinterbliebenen :

Karoline Heim , geb . Keller .
Familie Wilhelm Heim , Durlach.
Familie Ludwig Heim, Heilbronn.
Familie Gottlob Förch , Merchingen.

Durlach , den 23. März 1912.
Die Beerdigung findet Montag , den 25. März , nachm.

3 Uhr , statt . — Trauerhaus : Spitalstraße 7. 5810415

Danksagung .
Für die vielen wohltuenden Beweise aufrichtiger Teilnahme

an dem schmerzlichen Verluste, der uns durch das Hinscheiden
meiner nun in Gott ruhenden lieben Frau , unserer Mutter, Toch¬
ter , Schwester , Schwägerin und Tante

Rosa , geb . Müller
betroffen hat , sage ich auf diesem Wege herzlichen Dank .

Insbesondere danke ich den Herren Geistlichen für die trösten¬
den Besuche , sowie den ehrwürd . Niederbronner Kranken¬
schwestern für ihre liebevolle, lange und hingehende Pflege .
Ebenso den 4 Herren vom Hofopernquartett für den erhebenden
Gesang , dem Salon-Orchester „Apollo“ für die Musikbegleitung ,
für die großen Kranzspenden und zahlreiche Begleitung zur
letzten Ruhestätte . 5255

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen ;
Josef Klein .

Karlsruhe , Untergrombach, 24. März 1912.

Statt besonderer Anzeige.
Todes -Anzeige .

Verwandten und Bekannten machen wir die schmerzliche
Mitteilung , daß unser lieber Sohn , Bruder , Neffe , Schwager
und Onkel

Hermann Wenner
im Alter von nahezu 26 Jahren heute früh nach schwerem,in großer Geduld getragenem Leiden sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
August Weuner , zur „ Krone " .

Karlsruhe -Mühlburg , den 23. März 1912 .
Beerdigung : Montag , den 25 . März , nachmittags 5 Uhr,von der Leichenhalle in Äühlburg aus . 6230

Danksagung.
Für die vielen Beweise warmer , herzlicher

Teilnahme , während der Krankheit und beim
Tode unseres lieben Gatten und Vaters sagen
aufrichtigen und innigen Dank.

Klara Hirschfelder ,
geh . Dreyfuß .

5236 Senta Hirschfelder ,
Karlsruhe , den 23. März 1912 .

Jugend-
Erholungsheim
im Solbad und Höhenlustkurort

Bad DUrrheim ,
bad . Schwarzwald . Erholungs - und
Ferienaufenthalt mit und ohne
Gebrauch der Solbäder rc. für die
gesunde und erholungsbedürftige
Jugend . 2262a .6.1
Kleiner Betrieb . Bessere Stände

Winterkuren .
Das ganze Jabr geöffnet.

Damenschneider
empfiehlt sich im Anfertigen feiner

gacken -Kleider.
Heinrich Steinmetz ,

Schützenstratze 27 , Stb . parterre .

S$ We “
. , . !ig aa

B10454 Ublandstratze 1v, 2. St .

3ü oerhoulen L ’A
wenig getragener Äbendmantel .
B10423 Karlstratze 118. 4 . St .

Zn verk . schön. Sophat6 A, Bett¬
stelle . sästneuer Rost .Matratze.Dea-
dett , 2Kissenzus. 30> ,Nachttisch 3Jt
B10442 Uhlandstratze 1* , pari .

Einer weiteren

Erklärung
betr.
Heinen’s Trank -Extrakt

bedarf es nicht . Sie bereiten
daraus leicht und billigst (Liter
ca . 6 Pfg.) einen vorzüglichen ge¬
sunden Trank (Apfelmost -Ersatz ).
Beachten sie die bekannte Schutz¬
marke (Mann und Kopf) .

Zu haben in Drogen u . Kolonial-
Warengeschäften .
Anton Ilcinen , Pforzheim

Möbel
ganze Aussteuern , kauft man aut
und billig, bei nur steeng reeller
Bedienung ; keine Provision , kein»
Reisende. B10429 .3.1

Möbelschreinerei
Ludwig - Wilhelmstratze 17,
Möbellager Rudolfstratze 19 .
Massiv eichene Ausziehtische mit

modernen Kantelfüßen sehr billig .
Wegen Auflösung des Haushalts

sind sehr gute
Möbel. Bette »

u. bersch, sehr preiswert z« ver¬
kaufen. Händler verbeten . 6256

WotteSanerstratze 3 a . 2 . Stoch

BiMgzuverkause «
2 stetten -Bettröste , fast neu .
5256 Touglasstr . 11 . 3. St .. Iks

bereits
_ _ _ - - » neu

mit Zubehör zu verkaufen , oder
mit Fahrrad zu tauschen. 9510441

Slerivigstratze 8 .
2 schöneBettstellen m. hoh.Haupt .

Rost, Matratze und Polfter .ffchöner
Diwan , Kückcuschrank . Stühle .
Nachttisch, alles ->ill ^ zu verkauf ,
2310443 Uhlandstratze 12, pari .

i
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Liederhalle Karlsruhe.
Die Schöpfung

Sonntag den 24 . Harz
mittags 4 Uhr .

Trotz des grossen An «
dränge * sind für auswär¬

tige Konzertbesucher noch Eintritts¬
karten an der Tageskasse (am Ein¬
gang zur Festhalle ) reserviert . 5233

Stadt Strassburg - Sängerhaus, «r%:
Mittwoch , den 37 . Mfirz 1918 , abends 8 Uhr :

Drittes großes Chor -KONZERT
Leitung : Herr Musikdirektor Prof . E . Milnch .

Solisten : Sopran : Frau Mientze Lauprecht von Lammen
Bass ; Herr Kammersänger Franz Steinen
Orgel : Herr Karl Müller

Der städtische Chor — Das städtische Orchester .

Programm :
Schicksalslied op. 54 für Chöre und Orchester . . . . .
Hin deutsches Requiem op . 45 nach Worten der heiligen Schrift

für Soli , Chor , Orchester und Orgel . . . . . .
Lieder : Mit 40 Jahren 1

Minnelied >
in der Ferne ( ßr Bass
O liebliche Wangen J
Die Mainacht |
Ln bewegte laue Luft / für Sopran .
Auf dem Kirchhof )

Sluslhlnsfitaf Kahn, hup
PO!

Musikal. Beirat : Universitätsmusikdirektor Prof . Dr. Fritz Volbach.

Am 15. April Beginn neuer Kurse
für sämtliche Fächer.

Klavier, Violine, Violoncello, Contrabass , Solo-Gesang , Ensemble -,
Kammermusik - und sämtliche Blasinstrumente , Orchester spiel.

Honorar monatlich von Mk . 6 .— bis 20 .— . wöchentl ch zwei¬
mal Unterricht . Das Violinspiel wird nach der PosLMethode , einer
leichtfasslichen Schule gelehrt , wodurch das Violinspiel ohne
Schwierigkeiten zu erlernen ist . Anmeldungen jederzeit (Sonn -
und Feiertags ausgeschlossen .) 5228

Direktor Hermann Post , Waldhornstr. 8 ;

Zum Quartalswechsel

Gardinen , neueste Master , pro Paar von Mk . 4 , an
Engl . Süll -Gardinen proPaar vonMk . 7 . 50 an
Engl. Süll-Stores ,

letzte Nenh
vf n

en
Mk. 8 — an

Elegante Garnituren <*£ £ £$ *
. ot - _

2 Flügel nebst Lamberquin , 11, 14,16 Mk . bis Mk . —— •

Scheibengardinen , r "',t '
M
D" ‘ 0 .40 p,°.f r

Gardinen -u .Storesfoffe B™i£L
“

. 0 .60 tr'“tr

Künstler - Cischdecken , SSX _neueste Entwürfe , , 4.75 , 6 .50 , 9 .— bis Mk .

Ein Posten Gardinen
Einzelpaara and im Fenster leicht angestäubte ,

ganz besonders preiswert .

Zrotz billigster Preise
Rabatt - ZLdleixlreaa »

Mehle ^ Schlegel
früher im Hause 8 . Model , 5243

Kaiserstrasse 140 , gegenüber Odeon .

_ Oie « chle Original -

Browning
Pistole

auf Wunsch 6 Tage zur Ansicht ohne Kaufzwang .
Neuestes Modell , Kaliber 6,35. Höchste Fabrika -

I tionsrummem , mit dreifacher mechanischer Sicherung .
Original ' Pabrikprels Mk . 36 .—, bei Teil¬
zahlung mit 10% Aufschlag . Monatsrate

1“ “ Jagdgewehre ,
Doppelflinten Dril¬
linge etc. kostenlos .

Köhler & C9 , Breslau 5, Postfach 88 /7.

Wirtschaft
mit Metzgerei zu verpachten .
Wurstler bevorzugt. Offerten evtl.
Ausl , unter BI0073 an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten . 2 .1

1 Spiegelschrank , 1 Waschkom¬
mode, 1 Tchreibkommde, eis . Feld¬
bett , Waschtischmit Bideteinrichtg. ;
ebendaselbst ein echter Foxterrier ,
« üde, für 8 Mk . B10451

Ludwig Wilhelmstraße 18, Hof l.

Für eine flott beschäftigte, klei¬
nere Fabrik , die sehr ausdehn -
ungsfähig ist, wird ein

bei hoh . Verzins , ev. Sicherstellg.
Gefl . Off . unt . Nr . B10110 an

die Exped. der „Bad . Presse" erb.

8a (otanet Mel
zu verkaufen . 5310397
Haus Nr . 68 , in Ane bei Durlach .

J . Brahms

J . Brahms .

2281a

a .- g .
'“' • «ztefj

1 Kar Is r\3he .Heiscrjfr 1361f ,flsifesfe Annoncen Elfedttion

I
j In grossem Orte der
Pfalz mit sehr guter Um¬
gebung und kräsiia ausblü -
bender Industrie ist ein

IFahrrad - u . Räbmaschinen-
, Geschäft

r, ohne Konkurrenz . Fainilien-
^ Verhältnisse halber unter
-rgünstigen Bedingungen zu
A verkaufen. Für junge , tücht.
3 Mechaniker und Schlosser
« günstige Gelegenheit L gute

B
*" Existenz. Nötiges Kapital

6000 Mk . Offerten unter fl .
983 an Haasenstein & Vogler.

2 A .-G. . Karlsruhe . 4811 .3.3

klea- ml
iQlineiMIuitf!.
An großem Platze der Pfalz

mit guter Industrie ist eine
Eisenhandlnng und Ma¬
schinengeschäftunt. günstig .
Bedingung .Familienverbält -
nisse halber zu verkaufen .
Für tüchtige strebsame junge
Leutesschereu .guteEriftenz .

Nötiges Kapital 20000 Mk .
Offerten unter C . 982 an

LHaasenstein ^ Vogler .
A .- G . . Karlsruhe . «„».3.3

B
Herren - » . Damenfriseur . W

30er. kathol., Jnb . ein . fein . 2
Geschäfts n . etwas vermög. . A

, wünscht Atzjxgf 5122

mit nettem , tücht. Frl . im
I Alter v . 25—30 I . Vermög.
erwünscht. Gewerbsmäßige
Vermittl . verbeten . Streng

! diskret . Off. unter U. 1046 3
an Haasenstein & Vogler , aj
A . -G . , Karlsruhe i . V . ij

MceMM i
kgetaröüelMel
, von einer süddeutschen 6,53 gy

SetielmmtW. i
Evtl . Vertreter der in ver - ,2»
wandten Artikeln reist . W

Offerten unt . Y . 1053 an PTS
Ilaaseisstein &Vogler , I
A - G . in Karlsruhe erbet.

| Kaufmann - ,repräsentable Erscheinung, !
35 Jahre alt . ledig, Militär - ,
frei , selbständiger Leiter !
eines großen Lagerplatzes der :
Eisen- u . Metallbranche im
Ausland , wünscht ander -

jweitige Lebensstellung:
Beteiligung an gut geben - »
dem Geschäft, gleich welcher
Branche, nicht ausgeschlossen . •
Gefl. Anerbieten u . H . 1404 F. ,
an Haasenstein & Vogler ,
Frerburg t. Brg . 2321a !

Akademiker
f inürbe für Zeitungen u . Zeit - [
f schritten Korrespondenten -
stelle in Elsass-Lotbringen I

! übernehmen . Gefl. Offerten !
£ sub 1 . 1581 an Haasen - I
stein & Vogler A. - G ., I
Strassburg i . Elf . 2329a |

f- frdl . diskrete
Aufnahme mit

Fam .-Anschl . bei Hebamme
in Straßburg i . Elf . Gefl. Off.unt . 6 . 1823 an Haasenstein &
Vogler , A .-G., Sfraflburg i . E. ,,-,a

Einjährig-Freiwlll .
Examen besteben intelligente
Kaufleute m . Volksschulbildg.
nach sechsmonätl. Vorbereitg .
Interessent , erfahr . Näh. unt .
I . 1088 an Haasenstein &

1Vogler .A .-G .,Leipzig > ma

Für ein erstklassiges hk

Was-, Pnrzelnn - mi>
LiWswareagesW

in einer süddeutschenResidenz- 1
stadt ein mit der Branche !
durchaus vertrauter , euer - :
gifcher

mm Mm
gesucht

für Laden n . Kontorarbeiten . I
Muß gewandt im Verkehr mit
feinster Kundschaft sein und !
absolut sicher m der Waren - !
Kalkulation . Eintritt perl
sofort. Offerten mit Bild und I
mit Angabe der Gehaltsan - I
sprüche unter V . 1032 an !
Haasenstein & Vogler A . -G . I
Karlsruhe . 5081 .2 .2 1

Blt !! k!i !lö !!iß ,
reines Naturprodukt der Biene ,
versendet 5 u . 91/» ‘-hlb . netto 5.50 ,M
u . 9.50 Jt franko. Nachnahme30 A
mehr . 2283a.4.1
j .Schmälzle3ieKfnjii (^tcr,

Ottenböfen , bad . -schwarzwald.

Vorhangstoffe
werden umzugshalber enorm billig
abgegeben. Werner , Schloßpli>ul3 ,
Eing . Karlfriedrichstr .,p. , r . 531 (1458

Automobil
4 Zil .. 6 | 12 HP . , - ca . 2500 km ge¬
fahren , zu verkaufen bei

Carl OUcrföli , Achern

r
Rudolf Vieser Kaiferftr‘ 153
M vSJ r f zwischen Lamm • u. Ritterstrasse.

In meinet

Spezial - Abteilung für Handarbeiten
übernehme ich auch das Zeichnen von

Kleidern und Blusen etc.
in kunstgewerblicher Ausführung für

Perl\ Plattstich und Richelieu- Arbeit
sowie auch das Fertigsticken derselben

zu massigen Preisen . 5247

. 'w w wyr 'w w 'ww ,AAAAAAAAAAA

8
.

Krämer IHörz ReMoine VerftDHt
loi IHObel, Betten, Diwans,

Möbel- und Bettenhauskomplette Zimmer - Einrichtungen
Karlsruhe Rabatt bis zu

20 %30 Kaisersfrasse 30
778 Telephon 778 .

Eigen © Schreiner -Werkstätte Eigene Polster -Werkstätte ,
k] Streng gewissenhafte Bediennng . 5217
A V T V ffff
Ga .

Sämtliche

in steifen und weichen

Herren- u . Knabenhüten
Seiden- nnd Klapphüten
Reise- und Sportmützen

Arbeitsmützen
5258

empfehle in grösster Auswahl
zu auffallend billigen Preisen .

9

Hut- u . Mützen-
: : Modehaus : : . A. Glöckner Lammstrasse 6

Eckhaus - Kaiserstr.

Aiml-Millaa- n. Slbenüiilit)
können noch einige Herren teil¬
nehmen . Kronenstr. 12 , 3 Tr. b .

^ .Thompson^eifenpulvek

.Wäscnffl itte
'

>« Thciitttpliltz
B gerade Nummer , II . Abteilung
parterre , Sperrsitz , ist sofort ab¬
zugeben. Zn erfragen
5253 Rhemstrasse 115 .

, Yo
ab Rotterdam

via Boulogne - sur-Mer
mit der

Nach

n.
Amerika Linie

Erstklassige , bis 24170 Reg .-Tonnen
groBe Öoppelschrauben -Dampfer.

Neuer Dreischrauben - Dampfer von
32 500 Reg .-Tonnen im Bau .

Billette, Auskunft u . Prospekte durch :.
, Karismbg

Karl -Friedrichsti \ 26j HondeUpl. Tel . 768
Wilh . Hoffmeister, Bruchsal

SchloBstrassc 2. _ _ Telephon 122.
Albert Seifried , Pforzheim

Sedansplatz 10 . Telephon 359 .

Für 17 000 Mark
ist in Bulach ein HauS mft groß.
Garten in bester , zukunftsreicher
Lage zu verkaufen. 5223

Näheres durch Johann Petri ,
Markgrafenstraße 20.

tim ! rafti
Pferdelose werden schon am
17. April gezogen Init 1 elegant.
Landauer m . 4 Pferden als Haupt¬
treffer , 1 kompl. Zweispanner -
Wagen , 5 Einspänner , 50 div.
Pferde rc . . wofür auch sofort Bar¬
geld erlöst wird. 6229

Lose ä 1 Mk .. 11 St . = 10 Mk .. bei

Carl Götz ,
Bankgeschäft , Karlsruhe ,

Hebelstrasse 11115 , am Rathaus »
Ciebr . Göhringer , G . m. b. H.
Kaiserstraße 60, Jean Antweiler
Christ . Wieder und Filialen .

Fertigt BlNlplätze,
darunter ein Eckplatz, worauf
vierstöckig und geschloffen ge«
baut werden darf, alle itz
westlicher « nd südwestlicher
Richtung , find unter kulante*
Bedingungen billig zu ver«
kaufen vom Eigentümer .50 Kronenstrake 50.
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3 <

i »
? ^ Sg »

| § | |
S ^

gi
a

| ;
ö

CO <re re
re . ^ S) «re ® . G )© O

©
er '£r ' v- i.
© ©

s
: S ®^ ? ZZ re'S' § re s ‘̂ 3 ' ^ S

O ©

er
er -0

« ©
i—.•» ' « 2
cp ^ 3

orp

& arsa

3 § »
er fi
a ^ n© » ir
L § 3

li ^ ^ eri s r w

^
3 3reg ' 3 ' 3S

| s
^ 2 ^ s ; 3

’ 0 3 « SS

® ' : S « re
fft

reS ' reo . -
« ■» « - 2 .<5 ? S « § re
g « ' S -A £ o - 3 m » ■

3SM2S3
© >ir ^

« 9 U ’-
er >#-t © a U« • re - co g er
^ « 2 recSJ*- «
2ZA > cS re . 2I-» _- «rej

in CP

■re; (ß w 2 .
S re - re 3

« i » '

Oe o er
PkO ' re <r> re

H « -® G > t = rS « gre 2 re re . re re - re 2 E
o ,

<-*
re - re 3 * 0 «

re re « _ 2 ^ re -
O : — — es r * « ' co tA .
= 3 CT S - so « '
■O * p <?r sQ^ <L er er H

© 3 Ü * P «, p OI* K£ ,p p . 'p ' ^ r _ s
(Ä © «-«- rere ( ( ) — ^S ? s . « rffs - af7 O — ^

: *
5

3 ' » 3 « « J . i"
aZ - « g

ffi
s ' S

'
re- - w « w er±z <re

, & 3 2
*

3 » -•« ,»J '
p er <W © P o *̂ © P- — - o sQi 'P '«S *. P ■er w -ä’
g

'
S S « Äö |

- "
S

« c :
- *

i 2 . g t JS '
S ^’̂

e ' ös 3 g ? O ' o
’

p © cs ? äP © es

3 S ' S o ö | s6 F
p © w - © ii © p :

L - S 2 "
. « » re re

S re TO — 63n -
gf

2 . ST (?) f 8 'S '
re . ' M

~ Z D ' L . f L A G1Z
<Z» - s2 . 2 ® r _ re- re «
o -re « re re « s _

r « ;

® s
s «

§ r
re -sr * « ■

re - J=8 re 1 5
re re o : g

* re OJ .
sgJ =k2 ® öSo ,® 5 ™ g 2 n o ®
re *» re - s

'
<g _ « ' S

*<» ,
reiS « H § « J « 2

^ '
o

'
3 o » <=« O re re

SS « ÖS -
SK « «J ' re - <

g 3 ; - • -
u u Cl vi23 ' 1

re - a G) re § 3 « " reo
:

'
c§ -: « ’

s - ZAZ
'
Z :

^ « G )® ,0t am2 » ■
Ff -

§ Is
* « s

-
® --

■S s 1 O? 2 . 5 re£ jjüo 2̂ -
g : s f ° ire . g re _ .re -

® «
3 I 3 " & K - 'L 'A ^

i »
rSs8 - s » ' Sa ^ ä 1 ?

P

© <r»

p — ^
^ >rr >A

re -S ' O ? « 3 '

2 re ® " °° ® S,9 ' 0
-A egs-

^ 3 ' S « «

OT o Kg

re co

8 © -7» © ©
c p *

3

f £ .i « f !
co

'
re 2 , S -«

© f rl re-** © H•2 C7 o tJ * p ©- O O' S . C 3
« U> re « - u* O "
S « re

® g re g
Ss

uSo 3
' "

aB
a ' g ' S 63 - "
re re q o
" » -Ö « ® g :

§ ~ ä ® M

'
g g

1 Ä « 5f L• S 2 O: o »-t- ©„ So ot « 5» s . « - e « "» M J® M
S S S ° : o re re « s - re re o re o
« S -- S « ! Z

-̂ >re «
e « COO «

S2ff3 n SJ3 '
2 '° ' « ' reO

3 ' 3 jra « : « « re g g s

S . p
'

c re er § ; S o
' § S G) s2 g .

re 5 ' 5 ! o2reg ® 2 - ^ S
- sg -3 ;

Sa ^ og 2
°
-» A -" Z ®

2 , ? ' S ? » a ' S 2 W S , a
2 « : ^ 3

• ©T i-t 'S ' e p . 0-* v- / e ,v
! so3io ' S ? «1 »'

£ ,a 2 gjÄco re SS re
“ re •3 ' re- re«-re, o «3 ,re ^ g -

gj -_ ,
G> - . ^ Sa

^
re G) .

, core cr <
Zre J2 . s >o :

; sisr
« aa « ' ers

Is s ^
i |"

er o
"

§ co «

re«^ , 0 * er'S . S oi re , rere - S « re S OS
re 2 .0 » « re

? re (ytg

Sre
G) e - - ii . - .re. re iv re — re ~
2 .

' re ' 2 - 2 . s - >. 3 , e « re . S -^ o : g - «
g - SSSre3sSS ' ^ ^ S « -L ^ ,© a* 3 'P ' P »—< — -- ^5; r >
p o ^ ro © e «cr <rs o : w 5 er £ 3 ' 2' Sre ? re & S22 ^ f S - refsf

gZ -a S '
Z -r -̂ -re

^ M <"K *̂ *|
’ -f—'

Ö) ^ ©^ g - § M «®1 ps ja
g

: * « ! S p2 . p5jS .
3c m

' ’
S

‘
© ■2 . »

Ä « W er <5 u^
va ^ _ 8

2 » e p *
'n' © © © F er

H
*

55 2 . « g
3 ^ "

8 (N
p

3 s ;s 54 § g .
rt o ai ^ -er £
5 * 2 S *. © p u
© P 3 8 ef ' s
2 J.S ,

^
Ä p

s 2 Z 2 re, re
'

2 « Zo -L ^
" occ re ' -2 ,

p p P CP *P * 3 :

o - erto
’ ? 2 F

'O ' s « sgo « » erg , re
2,3 2 _ errerSre re
« 0 h S ' - « «>* *♦ 2 . 2 5 . 3 2 -5 »

® SS | § : 3 - s ® ^
'

re-- e 2 2 LZ -
^ " © St, © P er © « cp p •
Z —1 - o h _ S © er p in
« are -w - « Ss

* '

« - 8 -̂ *_ _ ^ 5 P
w » -2,a7T Are 2 re- L -

5 ® S -» -i ' S ? 5 « S
■S ' S

®
2 ® » S ® Z 2

© 8 * J^ ä ^ ü cu

» ©
■p ! 'S s”©1

S

^ 2 ® -
« - -re "

» Hß « '
c,s ;

8
*

W jua £ Ä - - -*- ■̂T p £ 5> 8 Ä © 2iPw
co S - g ' ^ s 3 re. « 3 _ S o . « .
2 coH . 2 - « =

» co « £ = ^ »re— «*7* g nt —7 - «-M, ZS T:I © -—

~ -
SgÄiäßtgSSa g ' n « res 2 reo„ . -. . „• re re . 2 _

v » p : © m 3 ** j ^
«- er tzf er 8

W 8 © « © 8 es —
<a 3 g S Z . M «®

3 . Ö B ” 5 " - — resre- * P © Ire. © EL. « ^ 5
3 . 2,75 « S - & iS 3S3
» Orere ^ -, — re-. ' re
« o . « « - - 3 —. s re
5n !» g as rr 10
2 2 =t4S _ re — 1Ö0er . -v <-jr JP © 8 IT. 8 * 8
re» ^ =re

^ « S a ®
S « * § A

'
re. 6 > 2 jtz -

w S *** § . ^ g
© " CTo * 'P S'P5 ©re— 5̂ » » © © p * re—

«3 ' '^ * e s '~"7

g - !Kg 2 , 3 ® o
8 Qi P CT /-a 8 ' er-grS * 8 TTM © 8 .
»- © e *>p 8t —reer o
A « 2 - 3 ^ 2 .' !? „reL -re. Z

'
Jr

-
'

* 52 s S S 'S ®
g 2 . 2 ^

re ? * re _ , JJ» cr -o « c : ” ore CT3 2 - - =2 a » « - rere
"
«g- E g ® 3 re re. ™ re 2

ÄÄ § r
s 3

3 ea «

— £ 5 (TI 5 . ® re"
a re re

j52 . H -
e

*
j33 *

3 re er re-, g ■ 3 re 3
2 e 2 » e co « Z «
" *5 * er ® -2 , (3 3 ® co 3
7T .e ® 3 « . g " ® 3 re o :
« . « a & s „ s " 'S

S ? « 8 | s M | S

S2 2S =t ” 3 §
3 er 2 rere. S ' S
= 3 Gia „ 2 . 2 er
u> S

tZÄ2 . ä» Ä 8 P

g 3 #

; mg ; 2 re

© »ft ©

Cr? oj3 © — PJh ? oP A « Sgo g
©

^ ö ‘ ©
'

« © ' - *>3 ^

53 iS . § g ' ö .
2 ' e co gl s

* 2 .- « gTjÄBG !re to <2i _ 2 « e =

_ » Bäs „
re » a 3 § 2 ® ® re „
- ' — 3 e g . 3

j- g . Wre

2 . 8 J£ -̂ ®
* 8 : 8 -Ä — ®

££ eoT- iS ©

iä ' n
C3 er 8 -

_ P 8 * (f> - *
8 8 «

SninuisiiiAiiiS

m

« *rj »GP er s cp er
—. P tS * © 5 « ©- ^ — « a 8 e 8** -8J28 '

« SS ,

8 V

2 « SS
Pr TT e « e5 ■' "ä :̂
© 2 . —?* «-» KJO8 *0 *̂ 2 n—. ©

. -J
« ’ S S © S ' © L - »

« 5 " iS © p © ^
p

t ? o ? § p s
« :

p ’S ' ä 8 8v © n a O h
2j*s8 ' 'iS' © e

-= ■- » g
-

re " orS : g ,
DL 3 3

g
-

re ScS *

o re "

" MZ § 2 § 3 Z . re 2
" “ •

2,ögi » lofSSS
o2 ' , 333 K S3S ;© P

8

5 CP

P <5 >
^ CD «

| g P re ^ «

a2 « s -TS, i©&'8 * u —'8 ' 8 * © 8 . W P ? . ,2- © 88c * Tw 8^ P 5 8 » er

0 « - — ■
« © S C8 ^ ?«
L © Sa ^tr
© ^ CP -

g 8
T » 2 g 1
©^ « «-* ©
^ 8 g cS ' iü 8

p « -

P 8

.® I
2 3 M « 3
er “

|
'
srl

rere - « S . O - ® S " X 3 — CO C 3 2 3 —- reSre
35a = - 8 r? oCL ® ' Z | i g ° 2 : s

"
re 3 2 - 3 Z

_ re re , o 'S r» „ re ; cc2tyO (Oeg „ 2
2 « „ S ' S 2 . re & re § SS | -2,So : 8 ? fiiS

s5 ®
o © ^ i« C8 ©^5P e 7.1
8 c ' q © © « * 8 erJT8
in © P 8 8 TT* © © S ec

© 3 s a « - « rt « o © ö ,.
-« »

"
o *® ffio 3 Ö « 2 ? « S ^ ■

ps gs *S » « er ^ P 8 * 5 S p 8 ©
8 ? in © CP 2o ? 2 £ - 5 87- er P r?>3 ® « ■» § ^ ® Z

3 F | £ 3 3 _ S Z 3 2 Z «
^ ■

_ 3 3 m ^ 3 « 2 . § " '
S o —

r » ® 2 ® Sa ^ 3 « « 3

re
'

Z . 3 TU re A S » “ ' "
S a

2 « a 3 ^ 3 $f21 3 reco
3 ST

^ 5 . eiw «StP 3 * © or rt- - 3 g 3

» GS !re, « . A « 2 - J2 re
S « 3 g . £ ■

£ a^ ^ “
Sgre“ P 3 % - ;

rereges
"

" er .'S * ®
er 2 s PL

s CP
« 8 8 "

* ° * & ©

8 t-r 3 w © ^ Jrf 8 3 ' ' ö P iäw ~r © « © CO n- . t_—« * « Ö-
S33 Ish ^ s

^ S
» 2 <' = ' ö « 3f2

>— '8 (T) — »X * © "
re S ^ ’ re -a .a -recg
- » ,I3 o = „ e

8 '
M 3 . 2i 3 " -
« . 3r >S — ^ s
0 . 2 3 erg >
« 3

g Wre !
Z - 8 ZF . - - '
« 2 2 'S * er !

" ' .Z - re .
^ 3 -

- —- er

P 5 . 3 3̂ ^ © CP fi-t, »wr> . _
2 - 2 ^ 3 r

"
| ; » » gre 8 - iS !© -§ ; « 3 -

*— « »

re « es eren er CS 3 3 «3«
© © v5rt,r > © © 08 "

2 . ? 33 ® a &
, r, pr ©

' ^ ° ^ s ? O ' ^ £2
a n ff P ^ P ^ Mr n .« •-2 © er3 Ö H 3 8 o 2n ’^ ä 5 - SaÄ © 2 » f * ©

„ ff | - = S Ss „ f Hg 1 " « « « « co re SSS ? "
^ ! 3

•f * 3 S ' S ' = - . ? 23 3
lgt3 2 . re g « ys 3 « 3 « 2 - re

2 ,„ 2 . « ! er S ; « g * 2 *3 2 3 , 0 3 re ® >re ^ xr « e — o V
7 » b " S25 » 3 h g

' F ’
g -3 ! 2 » 05 S reZ a 3 2 . 3^ 8 © 8 . p © 22c8 'Ö ' ^ 'S ^ 8 . ©s . erS i» « « 2 . « re - - 3 g Sa

"
a 3 3 - ero o S . 2 . -

Z
'

«* öle ." JSs ^ s
8

© 3 * ö ' w - © © © 8w p : 8 er*rF «/
«Ö '

e 4-
^ .

8
"

p 2 . ^ . ©

i ? ' S ! ls “ “ ' 4

_ • ^ 2 . ©. P ©. ß ;{8 "2s ©r o 3£ 8 ^ « q . « 5 ^
e ^ Ce? ° '

P 3 A « § " rereL .
^ ^ . Zo '- k .

8 ^ 2 . 2 rL- © © 8 « ^3 2 ©
r ^ o ® § » SS aJi

' <8 » TS* 3 ' 82 2 « » ^ ^ © 8 ^ . ^ 2 8 ©

8 .

1© sjy* —r — —- C8 —f(8

<*C>

3 ® j « & g:

& 5 - 2 F 3 r g » ® e » S 3 « a ^ ,© © 8 Per -- © " 2 © i 8
_ _ " « 3 § , re

' - ■3 e g g 2f g Hg -j, ®
2 - 2 S ® « ^ '

7® re 1® 3 re lg « re ^ , 2 re -

^ fs ST re S 2 f g
- gä " er Sc ^ a ^ g - 5 ; g .

• rere « re § S » " D c- 3 3 2 5 2 . « 3 „ 2 - re - ■£
8 < S '5 ^ ^ y © 8̂nj © (^ «— 8 ^rP ^ 88 ^ o^ 4 5 *-•ä 4*8 8 -8 * ^ © vT^ , 3Ü ! ©. uj 2 2 * r X J 1

k 2 » 3 3 * 3 OJ o rt ^ 2 ° 2 3 ü 2 « ärt 2
!- 3 . PiS ® aft « gO ? | ?

- o 5 > 3 ? 3 0 ?
e ' :(?) *^ r—» 5 3 * *—> © 3 © 3

fas * - «§ ' •»
3 & ! 3 « g a !er 2 - 3 r, ^ g *3 ,

© — "PJ iS ) © « ££ , « ._ S ' ©T 1«-. © . « * —- 3T*r / 8 8 --

2S 2 — »
» S 3 2 . 3 2 3 F >Ä 2 1 8 © 3 ”

0 : 2 S Iö ) (
ß

, ^ 8 ? P -8 « © 5T. -8J « ) © « © . « ! 5s © O : ^ 8 25 ÜJro
iZin ' © 2 -3 ' 2 *cp © 03 -Ps o >ä -2 » © ^ « © 8 *8 o ©

3 » e ^ r . -§ tzp » SS K » 15
*

Ö) RÄ3 Pje o u- e 4*_ . , « © » H - e ' n 2 . e ' “ " « sPs ©
« * _ -y- © 8 © © 'S 4*© 8 © • © 3
IT 2 . 2 . 5 *0, ® « P © ’ S « 3
2 8 © © O H © 2tJ ? M ’ ®« 5 *-*- — 8 « *8 ' © w —

er <5« 2 *o * S "a » ^ 2
S & 2 . 2 ps ** g ^ © Zs -; 2 Ps
8 © « « * JT T 2 . © 2 . e p * 3 .5J.

*

w TT. • ä ^«ar ©S «-
3 . -re 'g ' re er 3
re -3 * « . 3 « = : 2 . W

8 T*

ßj 2 . ^ - r- . .
« = = s ^ | 3 f

S ® § § A ® LZ
© •\V U + © to © .».

3

6fi
‘
oe

für b
den t

Jahr

Hai «
L2 O

tez si
meni
Ärde
kris
bette

.Lrig ;
den :

riren !

der f
bergt
Infa
Kam
neral
der ^
den, ;

Man !

der A
rinfta ^

rrgieh

auch
fülivt )

von 1
den i
an d>
Bl e-rc
Deiio

; nuf i
der 2
lechei

i
kröcht
Äerw
aab 5

ftett

\ctis-
den S
Laur
ooific

1
Sca »
» ifsic
Stell !

liegt
treffe

tun

Mor

Ketii

sie f,
braik
Höfe
als !
übe -

.-

unm
Stell
;Herr

Heidi
rnch

l

Wrg
143 c

.um» i
tiona
bc ;ns
auf (

3512
gab «
2 424
Entv
fchaft
« ir

'
fi

dis 2
das :
gefu .

nctb’j
Wer ;
« ins

datz 1
vor !,
Mtgi

«eid
Veis
gera
würi
im (
Herr!
in d
war »
M01
emi »
in i
zu b
bos
!ose!
aus

sei , 1
MU
Kal

zukö
rinx
fsfc
fom

t «

Mül

zw »

Sch
die

«er,



Nr« 141 RkendSkakk. L'
amskag , 25, TtStj fW2.

KaLifche Chronik.
:•>: Ku' lsrrch: . 23 . SKäs,% Nor icr.tec Abreise nach dem

Süden hat d« Karler noch die PcrfonnlvsriiaÄerungen im Heer
für den Monat März vcUz^ cn . die heute belauntgegebeu wur¬
den und unter denen sich auch die Kaücttenverteilung sür dieses
Iah : befindet. Dir Zahl der Befö-Scrungen zum Generalmajor
hat zwar nicht die anzenommene Höhe errcichr ; es wurden nur
22 Obersten zu naren : irrten Generalmajoren befördert , worun¬
ter sich eine ganze Anzahl bereits in etatmäßigen Brigadekom -
mcrndeurstellu>rAen örsindet . Es wurden zu Generalmajoren be¬
fördert unter Ernennung zum Kommandeur der 56. Jnfanteric -
krigade in Rastair , Frhr . v. Seebach, Kommandeur des Ka¬
dettenkorps . Frhr . v. Krane , Kommandeur der 39 . Kavallerie -
Lrigade in Lelmar im Ersatz , unter Ernennung zum Komman¬
deur der 55. Iuianterieürigade in Karlsruhe , v . Arnim . Kom¬
mandeur der 28 Kavalleriebrigade ebendaselbst. Mit Führung
der freigewordenen 38. Division in Colmar wurde der württem -
bergrjche Grnerslwajor Frhr . v. Walter , Kommandeur der 56 .
Infanrerie -Lrigadc , beauftragt . Autzerdem haben zahlreiche
Kommandier « ,rgen von Offizieren zur Dienstleistung beim Ee-
neralftaS stairg«ft :nden. Auch eine Anzahl von Oberstleutnants
der Infanterie und Feldartillsrie ist zu Obersten befördert wor¬
den, wobei bis zum iî rtent vom 20 . April 1909t gegangen wurde .

Cf Dnrtach , 23 . iÄkz . Tlan schreibt uns : Dr . M . Maurenbrrcher -
Mannheim spricht « org « Sonntag nachmittag 4 Uhr im großen Saal
der Festhalle zu Durlach in einer vom Deutschen Freidenkerbund ver¬
anstalteten LssentUchen Verrammlung über : „Kirchen sowie Kioder -
rrziehsr -g" .

$ Pso -zheim, 22 . März . Wie in anderen großen Städten , so ist
auch hier eine ..Fleisch-Zentrale - errichtet worden . Die Zentrale
führte sich damit ein . daß sic das Schweinefleisch, das am 15 . März
von de : MetzgeriunimJ Pforzheim zu 00 Pfg . das Pfund ausgeschrie¬
ben wurde , zü 8V Pfg . ankündigte . Das war eine Kriegserklärung
an die hiesigen Metzger, die denn auch den Kampf sofort aufgenom -
meri haben , indem st: das Pfund Schweinefleisch mit Schwarte und
Beilagen auf 74 Pfg . und bas Pfund Schweinebraten und Kotelett

; &iif 84 Pfg . herabgesetzt haben . Bei dem Konkurrenzkampf zwischen
der Fteilchzeutrale vtüt den Metzgerineister» spielt das Publikum den
lachenden Tritten .

i Mannheim , 22 . März . Herr Geh. Kommerzienrat August
Röchling neb -t Gemahlin," g :b . Lanz, haben der Armenkommission zu »
Verwendung für Arme den Betrag von 1000 Mark , und dem Helene-
uab August-Nöchling-Fonds in Ludwigshafen 3000 Mark überwiesen ,

i— Bezüglich der Erweiterung des Rosengartens wurde der Erbauer,
Herr Prof . Schwitz -Lhartottenburg mit der Bearbeitung eines Pro¬

fi,otts ocaufiragi . daß eine Vergrößerung der Verwaltungsräume für
den Rosengarten und , soweit es die symmetrische Anlage des ganzen
Bauwerks verlangt , auch eine Erweiterung der Wirtschaftsräume
vorsieht.

Id Mannheim , 22 . März . Die mit der Untersuchung des zweiten
BauunfaLs am Gaswerk Luzenberg betraute Sachverständigenkom -

: Mission des Stadrrats har nach eingehender Untersuchung an Ort und
: Steile sestgefrrllt. daß lediglich ein Versehen des Verunglückten vor -
llegt und die Bauleiiung keinerlei Verantwortung an dem Unfall
treffe.

, . Mannheim , 23 , März . In einer Wirtschaft der verlänger¬
ten Zungbuschjtrastv brachte gestern abend der Taglöhner
Merster seiner Ehefrau Elise Worster , die in der Wirtschaft als
Kellnerin tätig war , einen Stich in die Lunge bei und verletzte
sie «ehr schwer . Sie wurde ins Allgemeine Krankenhaus ver¬
bracht. — Dr : seit 21 . Feb-r . abgidngige Fabrikarbeiter Philipp
Hofer aus Ludwigshafsn wurde gestern bei der Anilinsabrik
als Leiche aus de :» Rhein gelandet . Höfer ging aus Kummer
über den Tod seiner Frau ins Wasser . Er hinterlätzt mehrere
unmündige Kinder . — Für die hiesige Volksschule wurde die
Stelle eines zweiten Schularztes geschaffen . Sie wurde dem
Herrn Dr . Wilhelm Fischer von hier übertragen .

^ Schwetzingen, 22 . März . Ein von der Staatsanwaltschaft
Heidelberg wegen Unterschlagung verfolgter Pretzelhändler aus Lör¬
rach wurde hier verhaftet .

l. Friedrichsfeld (A. Schwetzingen) , 23 . Mürz . Bei der gestrigen
BürgsransschULwaifl für die zweite Klasse auf 8 Jahre erhielten von
14S abgegebenen Stimmen die ' Nationalliberalen 60 , das Zentrum 52

.un» die Sozialdemokraten 85 Stimmen , 2 waren ungültig . Die Ra¬
tional ! iberalen bekommen 4 , das Zentrum ebenfalls 4 und die Sozial¬
demokraten 2 Sitze. Heute nachmittag ist die Wahl für die 1 . Klaffe
auf 0 Jahre .

-+• Weinheim , 22. März . Der hiesige städtische Voranschlag für
1012 schließt in den Einnahmen mit 1212206 Ji und in den Aus¬
gaben mit 1211058 M ab . Somit beträgt der Gesamtumsatz
2 424161 Ji , gegen das Vorjahr eine Zunahme um 27 210 Jl . Die
Entwickelung der Einkoinmensteuerwerte steht im Zeichen jener wirt¬
schaftlichen Gedrücktheit, die in einigen Branchen der heimischen
Großindustrie herrscht. Jnfolgedeffen sieht sich der Gemeinderat vor
die Notwendigkeit gestellt, die Erhöhung des Umlagefußes um 1 Pfg .
bas hekßt von 35 auf 30 Pfg ., zu beantragen , und zwar im Interesse
gesunder Fincmzverhältnisse .

X Wertheim , 28 . März . Zu der in Nr . 136 der „Bad . Presse"
veröffentlichten Notiz , die Eingcmeindungsfrage Bettenheids nach
Werthcinr betreffend , teilt uns die Stadtgemeinde Wrrtheim im
Einverständnis mit dem dortigen Bezirksamt in einem Schreiben mit ,
daß die Großh. Regierung keine» Anstand nehmen werde , die Eefetzes-
vorlcrge über die Eingemeindung dem Landtag demnächst zur Geneh¬
migung zu unterbreiten .

st . Freibnrg , 22 . März . Man schreibt uns : Wozu ver Konkurrenz¬
neid manchmal führen kann, davon kann man von hier ein grosses
Beispiel melden . Vielen Abnehmern des Milchvertriebsvereins
serann in letzter Zeit häufig die Milch , eine für diese Jahreszeit merk¬
würdige Erscheinung . Man glaubte , daß eine unberufene Hand hier
im Spiele sein müßte , und siehe da , man hatte sich auch nicht getäuscht.
Heute morgen legten sich vier Angehörige des Milchvertriebsoereins
in der Nähe der Milchrampe am Hauptbahnhof auf die Lauer . Sic
waren Zeuge, wie der Vorsteher der Milchhändler -Genosienschaft die
Plombe von einer Kanne des Milchvertriebsvereins entfernte und
einige Tropfen einer braunen Flüssigkeit in die Milch spritzte. Eben
im Begriff , eine andere aus der Tasche gezogene Plombe an der Kanne
zu befestigen, wurde er von den vieren umringt und genötigt , mit auf
das Büro des Bahnhofs zu kommen. Zuerst versuchte er den Harm¬
losen zu spielen , als man ihm aber das Fläschchen mit den Tropfen
aus der Tasche zog und ihm auf den Kops zusagte , daß es Lab -Essenz
sei , mußte er wohl oder übel den Zweck seines Besuches bei den fremden
Milchkannen zuxeben. (Lab ist ein Gährungsstoff , der im Magen der
Kälber vorkommt ; er dient dazu , ans der Süßmilch den Käscstoff aus¬
zuscheiden . Kr eignet sich also vorzüglich dazu , die künstliche Ge¬
rinnung der Milch herbeizuführen .) Gegen den Milchhändler wurde
sofort ftapige erstattet ; sein Beginnen dürste ihm teuer zu stehen
komme«.

zto Triberg . 22 . März . Die Bierbrauer sind gegenwärtig
hi den HSderen Gebirgslagen mit „Schneefahren " beschäftigt ,
eine Arbeit, zu welcher man seit Jahrzehnten nicht mehr ge¬
zwungen war. Der alte , vereiste Schnee wird in Würfeln aus¬
gestochen , auf Wagen verladen und ins Tal verbracht , um hier
die in den Eiskellern noch vorhandenen Lücken auszufüllen .

JL Uehlingen (3 . Bonndorf ) , 22 . März . Eine vom Berkrhrs -
»erei« Tiengen einberufene Versammlung , die gut besucht war , be¬
schäftigte sich, mit dem Projekt einer Bahn für das Schlucht- und
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Schwarzatal . Sk zur Erstellung der Bahn forderte man in der Ver¬
sammlung eine Automobilocrbindun !; für die genannte Gegend . Ts
wurde die Abstnourw eine: Eingabe an den Landtag beschlossen .

) ( Bernau (A . Si . Blasien ) , 22 . März . Hier soll bekannt¬
lich ein Denkmal sür den Kunstmaler Hans Thema errichtet
werden . Der Findling für dar ; Denkmal wurde auf dem Wiud -
üerg in Menzenschwand gcfundell . Der Stein soll etwa vier
Kubitmcter haben . Das Denkmal kommt nach Bernau -Ober -
lehen, vor das Geburtshaus Thomas , das jetzt von Schreiner
Isidor Thoma bewohnt wird , zu stehen .

[D Lörrach, 23 . März . Am Donnerstag abend stellte sich der hic-
igen Polizeibehörde freiwillig ein Deserteur , der ein äußerst bewegtes

Leben hinter sich hat . Er desertierte im Jahre 1905 aus einem würt -
tembergischcn Infanterieregiment , flüchtete nach Frankreich und ließ
ich für die Fremdenlegion anwerben . Die 5jährige Dienstzeit ver¬
brachte er in Marokko. Im letzten Jahre seiner Dienstzeit erhielt er
einen Schuß ins rechte Bein , der ihn zum Krüppel machte. Darauf¬
hin wurde er in Ehren pensioniert und nach Paris befördert , wo aber
trotz der Pension von 750 Franken infolge seiner schweren Verwun¬
dung bald die Not an ihn herantrat . Krank an Leib Und Seele
wandte er sich nun nach der Heimat . Von der hiesigen Polizeibehörde
wurde der Deserteur der Militärbehörde übergeben , die ihn nach sei¬
nem ehemaligen Garnisonsori befördert , wo er sich wegen Fahnen¬
flucht zu verantworten haben wird .

Erzingen (A. Waldshut) , 22. März. Die im vorigen
November in Bau genommene Schwebebahn der Ziegelwerke ,
die eine Länge von 650 Meter hat , wurde dieser Tage fer¬
tiggestellt und ist nun in Betrieb genommen worden.

Birndorf (A . Waldshut) , 22. März. Bei der hiesigen
Bürgermeisterwahl wurde der seitherige Ortsvorstand Ed .
Scharfer nahezu einstimmig wiedergewählt.

Theater, Kunst und Wissenschaft.
tjJ, Karlsruhe , 23 . Mürz . Vom Großh . Hoftheater wird uns g--

schrieben : Zum Gedächtnis an Goethes 80. Todestag wird morgen
Sonntag , 24 . März , das für das hiesige Hoftheater neueingerichtete
Jugendwerk des Dichters „Eötz von Berlichingen mit der eisernen
Hand" zur Ausführung gebracht. Am Montag , 25 . März , nimmt die
geschloffene Aufführung von Richard Wagners „Ring des Nibelungen "
mit dem Vorabend , dem „Rheingold - , ihren Anfang . Für die beiden
ersten Tage des Dramas , „Die Walküre " und „Siegfried ", sind Diens¬
tag , 26 . März , u . Freitag , 29 . März , vorgesehen. Der Schluß der Tetra - ,
logie , die „Götterdämmerung " wird mit den neuen Dekorationen unter
Mitwirkung von Frau Rüsche-Endorf am Sonntag , 31 . März , in
Szene gehen. Im Schauspiel wird am Donnerstag , 28 . März , Sheke-
speares „König Lear " in der vor Jahresfrist gebrachten Neueinstudie¬
rung wieder ausgenommen . Am Samstag , 30 . März , findet eine
Aufführung von Hermine Villingers Volksstück „Schuldig ?" bei er¬
mäßigten Preisen statt ; für diese Vorstellung werden außerdem von
Donnerstag , 28 . März , an keine Vorverkaufsgebühren erhoben . Für
die Karwoche wird die Wiederaufnahme von Cchönherrs Komödie des
Lebens „Erde " vorbereitet . Die Osterfeiertage werden , wie üblich, mit
Rücksicht auf das Fremdenpublikum mit einem klassischen Drama und
einer klassischen großen Oper besetzt ; am Ostersonntag , 7. April , wird
Schillers „Wilhelm Trll ", am Ostermontag , 8 . April , Wagners
„Lohengrin " aufgeführt .

M Badischer Kunstverein Karlsruhe. Neu zugegangen : W. Gun¬
termann, Karlsruhe , „Vier Gemälde"

; M . Löwe, Zürich , „Kleine
Kollektion" ; Prof . H. Plener f , Stuttgart , „Kollektion" ; G. Tyrahn ,
Karlsruhe, „Kollektion".

A Baden -Baden , 23 . März . (Privattel .) Heute nachmittag 4 Uhr
wurde die deutsche Kunstausstellung Baden -Baden 1912 eröffnet . An¬
wesend waren u . a . Kultusminister Dr . Böhm , Geh. Oberregierungs¬
rat Schlag , Regierungsrat Bartmind » Geh. Regierungsrat Lang ,
Oberbürgermeister Fieser , Landtagsabg . Kölblin und verschiedene
andere Vertreter von Staats - und städtischen Behörden und eine Reihe
hiesiger und auswärtiger Künstler, darunter die Professoren W . Trüb -
ner, Bolz und Bolkmann . Professor Engelman « eröffnete die Aus¬
stellung mit einer kurzen Ansprache, die in ein Hoch auf den Protektor ,
Droßherzog Friedrich II . , ausklang . Daran schloß sich ein Rundgang
durch die Ausstellung , die von bekannten deutschen Künstlern mit her¬
vorragenden Werken beschickt ist und ein übersichtliches Bild deutschen
Schaffens gibt .

^ Speyer , 22 . März . Die Theaterkommission wurde von
dem Stadlrat ermächtigt, mit dem Ensemble des Heidelberger
Stadttheaters für den nächsten Winter die Abhaltung von East -
spielvorstellungen im Speyerer Theater zu vereinbaren .

<= >Dresden , 23 . März. (Tel.) Die internationale Hygiene¬
ausstellung 1911 hat, wie die Morgenblätter melden, einen
Reingewinn von 1 Million Mark ergeben . Der Ueberschutz soll
nach einer den Stadtverordneten von Geheimrat Lingner zuge¬
gangenen Denkschrift zu den auf Zy2 Millionen veranschlagten
Baukosten eines Hygienemuseums in Dresden verwendet wer¬
den . Die fehlende Summe will man von der Staatsregierung
erbitten . __ _ _ _ _ i .i . .

Bortrag im Kaufmännische » Verein . ,
'

ip : Rezitation W . Wassermann .
sl . Karlsruhe , 23. März . Als letzter Vortragsabend dieses Win¬

ters fand gestern im Kaufmännischen Verein der seinerzeit ausgefal¬
lene Vortrag des Großh. Höfschauspielers, Herrn W . Wassermann ,
statt . Wassermann hatte sich für feine Rezitation das letzte drama¬
tische Werk Eerhart Hauptmanns : „Die Ratten " auscrsehen , Tragi¬
komödie in 5 Akten.

Zum allgemeinen Verständnis für die Vorlesung schickte der Vor¬
tragende einige einleitende Worte voraus , wobei er hervorhob , daß
„Die Ratten " das letzte dramatische Werk Eerhart Hauptmanns sind ,
das im vorigen Sommer am Berliner Lessingtheater bekanntlich zu¬
erst über die Bretter ging und auch an anderen Bühnen , wie Frank¬
furt . Stuttgart , München rc . aufgeführt wurde . Der Titel ist sym¬
bolisch zu verstehen. Der Dichter zeichnet in dem Werk das Leben
da , wo es in den überfüllten Mietskasernen der Großstadt übereinan -
derflutet . Hauptmann , der Hauptrertreter des modernen Dramas ,
der , an der Spitze der naturalistischen Dichtungen der Gegenwart in

des Fahrers irDES Fahrzeugs

diesem Geiste „Die Weber" und vor allem den „Fuhrmann Henschel "
schuf, zeigt sich auch in diesem seinem neuesten Werk wieder als un¬
übertroffener Aceistcr der realistischen Schilderung . Die ganze Hand¬
lung ^

aber ist erteuchter vom Strahl eines echten Dichteryerzens . In¬
teressant und vielleicht nicht allgemein beianni ist die Tatsache , daß
der Dichter in manchen Figuren des Stückes gute Bekannte aus fei¬
ner Jugendzeit gezeichnet hat . So ist der Theaterdirektor perföntich
erlebt , und der Kandidat der Theologie Erich Spiita zeigt Spuren
des Dichters selbst . Als Hauptmotiv der Tragikomödie ist der Mut -
tergedanke anzusehen; die Sehnsucht nach dem Kinde , die Tragödie
der Mutter füllen die Tiefen des Werkes aus . Eerhart Hauptmann ,
der vom Realisten zum Romantiker geworden und dabei viele Wand¬
lungen durchgemacht und gewiß manche lleberraschung geboten hat ,
ist damit zur ursprünglichen Quelle seiner Begabung zurückgekehrt.

Mit der Vermutung , daß es interessieren dürste , das Work ken¬
nen zu lernen , das diese neuesten Wandlungen des Dichters zeigt,
hatte der Vortragende ganz gewiß Recht . Dieses Interesse zeigte sich
schon in dem außergewöhnlich zahlreichen Besuch des Abende . Der
große Eintrachtsaal war beinahe voll besetzt — weit überwiegend
von Angehörigen des schönen Geschlechts —, doch muß anderseits zu¬
gegeben werden , daß dieses Interesse zum großen Teil auch der Perfon
des Vortragenden selbst galt . Und dies nimmt nicht Wunder , wenn
man sich der künstlerischen Fähigkeiten und der Eestaliungsgabe des
Herrn Wassermann erinnert . Mit der gestrigen Rezitation ^ bei der
er von Anfang bis zu Ende der sich selbst gestellten Aufgabe einer rest¬
losen Wiedergabe des große Anforderungen an den Rezitator stellen¬
den Werkes treu blieb , übertraf er sich selbst . Es war ein Genuß ,
während der fast zwei Stunden dem Künstler zuzuhöreu , unter dessen
Stimme und gelegentlich auch Mimik die handelnden Personen Ge¬
statt und Leben bekamen, sodaß der Eindruck auf das unter dem
Banne des meisterlichen Vortrags stehenden Publikums am Schluffe
der Tragikomödie ein merklich tiefer war . Wie zu Beginn mit star¬
kem Applaus begrüßt , so dankte dem Vortragenden auch am Schluß
reicher und herzlicher Verfall .

Auf Eerhart Hauptmamrs Werk selbst näher hier - inzugehen ,
dürfen wir uns versagen, nachdem wir es gelegentlich der Berliner
Uraufführung bereits einer ausführlichen Besprechung gewürdigt
haben . Es ist ein Werk von starkem Atem und mächtigem Schwung ,
in dem das reine und edle Streben des Dichters ehrerbietige Auf¬
nahme erheischt.

QOG NACMEyKOW
wurde an Bord des ersten Passagieriaftschiifes „Deutschland “ serviert .

kW. Julias Ämß, Karlsnchk. kiM
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz,
stoffen . Paffementerien , Spitzen , Knöpfen, Weißwaren . Hand¬
schuhen , Strümpfer :, Krawatten , Fächern. Sportjacken , Mützen -c

Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372.
Blusen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert .

Zahn -Crime

Mundwasser
Bei Hartleibigkeit , Verstopfung

nehmen Sie da « altbewährte

Bitterwasser .
Normaldosis : ein Weinglas srolll 1892s

«ke . O aretfiub

Anwesen mit Metzgerei
In aufblühender , industrierercher Stadt Badens ist ein sehr ren »

tablcs Anwesen M . 44 000 .—. Anzahl. 8—10 000 M . zu verkaufen . Am
HauS befindet sich ein ca. 200 qm großer Bauplan mit ca. 20 Meter
Straßenfront . — Selten günstige Gelegenheit für Metzger, da viel
Fabriken in der Nähe. Lu erfragen bei E . A. Wever , Handels -
unb Liegeilschaftsbüro Karlsruhe , KriegstraHe 30. _ 4887

? Suchen Sie
Käufer •

Kapitalisten
f . Geschäfte , Fabriken , Güter, Gasthöfe,
Grundbes . etc . f . tätig, od. still . Beteilig ,
jeder Art ? Verl. Sie kostenfr . Besuch
zw. Besichtig, u. Rücksprache. Lt . notar .
Bekund , habe ich ca. » 000 solvente
Reflektanten f. allerh . Obj. sof. z . Hand
u . fortges . groß .,Zugang neuerKapitalist .
infolge eigen . Insert , i . üb . 600 Tagcs-
u . I achzeitgn . Forti, werden AbsiWusse
selbst gröSt Aufträge innsrhaib wenig.

Tage erzielt .
E . Kommen Nachf.

Inh. Conrad Otto '.
Stuttgart , Hssenbergstrasse 103.
TSgP- Audi Dresden , Berlin, Leipzig ,

Hamburg , Köln a. Rh ., MOrnbcrg , Breslau .
Jüngere , tautionsfähige Wirts -

levte ( Fachleute) ftuchen vom
1 . Juni an im badischen Oberland
eine kleinere , gangbare , bessere

Mrifchaft
oder Restaurant zu pachten.
Späterer Kauf nicht ausgeschlossen .

Offerten unter Nr . 2339a an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 3 .1
Die Person -

welche heute vormittag auf dem
Marktplav an einem Stand einen
Damenschirm verwechselt bat,wird dringend ersucht , denselben
abzugeben Sommerstraße 8, IV.

> € »01 * itf Att werden von einer
Ojeiruien Dame unt streng¬
ster Diskretion vermittelt . Of¬
ferten unter Nr . B10438 an die
Expcd . der „Bad . Presse " erb ._ 8.1

Zu verkaufen .
Nus Alters - und Familtenver -

hältmissc wegen ein im besten bau¬
lichen Zustande neueren mit Tnges -
restanration gut bürgerlicher

Jahresgeschüft , Realrecht . 1 . Harts
am Platze mit 40 Betten und ge¬
räumigen Restauration - u . Speire -
sälen je ., Gartenanlagen , Forellen -
fischerei. 3.1.

Ältbetannter u . günstig gelegener
Höhenlüsikllrort li. Willtechochiatz .
1000 Meter ü . d. Meer im Feld¬
berg und Schaninslaudgebiet
mit Fubrverkehrsvertrieb , u . land¬
wirtschaftlichem Anwesen und cc>.
15 Atorgen Wiesen und Felder ,
lebnedem u . totem Inventar , alles
in bester Verfassung .

Uebernahme nach llebereinkunft .
Selbstkäufer , welche mindestens

25— 30000 Mark anzahlen können ,
erhalten nähere Auskunft durch
den Besitzer unter Skr. 2338a an
die Exped . der „Bad . Presse " . 3 .1

Kronenstrahe 11 , II ., ist ein gut
erh . , 2tür . Kleiderschrank billig zu
verkaufen . £910403

B10420 Augartenstraße 22. 2. St .

8
empfiehlt

ihre
gleiehmässip

> vorzüglichen

I bellen Ipl- id kihLagerbiere
K -arlsruhe

auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.
Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

*|
Bl
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Stellen-Angebote.
Stellung;Ials Buchhalter,Sekret är.Ver

Walter erhalten junge Leute
_ „nach2—3monat!.gründ !ich.
Ausbildung . Bisher ca. 1600 Beamte
verlangt . fro5pektBratis. 10375a .26 . ’5

Dir. P. Küstcer, Leipzig- Lind. 63.
Für eine Aktiengesellschaft Her
nttermitteldranche wird jüngere

. r̂aft als

peitet KM
gesucht . Vorzügliche Aussichten auf
Lebensstellung . Einlagekapital
25000 Mk . erforderlich . Offerten
unter Nr . 2075a an die Expedition
der „Badischen Presse" erbeten .

Commis-Gesuch .
Eine badische Weingroßhandlung

suchtzumalsbaldigen Eintritt einen
tüchtigen, jungen , militarfreten
Mann für Bureau und Reise.

Solide , branchekundige Herren ,
die bereits in Baden u . Württem¬
berg gereist haben , erhalten den
Vorzug . Offerten mit Gebckltsan-
sprüchen und Zeugnissen befördert

.unter Nr . 2212a die Exped. der
„Bad . Presse.

"
_ &2

AlteingeführteS . erstklaffg. Näh-
maschinengeschätt sucht einen fieiß.
Herrn als

Verkäufer
eventl . auch zum Inkasso .

Offerten unter 939942 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 2.2

branchekundig, welcher auch im
Verkauf tätig , per April für Svez .
Wäsche - und Äusstattungsgeschäft
nach Karlsruhe gesucht. Offerten
mit Angabe bisheriger Tätigkeit ,
Gehaltsansprüchen u . Photographie
an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten unter 4022. 2 .2

Inspektor.
Eine alte , solide Lebens -

Versicherungsgesellschaft mit
vorzüglichem Agentennetz sucht
für das ganze nördliche Ba¬
den einen tüchtigen 4097

Inspektor .
Bewährte Aufzenbeamte fin¬

den angenehme , dauernde Stel¬
lung . Die Bezüge bestehen in
hohem Gehalt , auskömmlichen
Reisespesen und den üblichen
?Provisionen. Strengste Dis-
retion zugesichert. Geeignete

Herren belieben Offerten unt .
F. K. 4222 an Rudolf Masse .Karlsruhe , zu senden . 3.3

Seben§oerft(^ening.
Für Mittel - u. Südbaden

wird von bestfundierter und
angesehener Gesellschaft ein
in Organisation und Akguisi -
tion nachweislich leistungs¬
fähiger

Inspektor
per sofort gesucht. Die Stel¬
lung ist gut dotiert . Aussühr -
liche Bewerbungen unter F.
K. 4223 an Rudolf Masse ,
Karlsruhe , erbeten . 4698 .3.3

AR « , schnell «. »Illig Stell «***? +■+■ sucht , »erlange sos. de»
- De» tschen Stellen -Stachwetl"
rsglich bestellbar zu 1 Ri . sür 4
Wochen in llllüache» X. gjt>

falls Sie bereit , gegen
200 M . Vergüt «, pr . Mt .

oder hohe Provis . und Spesen Zi¬
garren an Wirte zu verkaufen , zu
schreiben an Lengeufelder . Vogt
& Wo.. Hamburg . 2261a

Apotheker Mülberger
Weiugarten sucht sofort 1 bis
3 mal wöchentlich einen 2292a

Htrni jat %etltelunfl .
Ich beabsichtige einem lungeren ,

schaffen - freudigen Herrn meine

Mitt -Mrckng
sür das GrotzherzoglumBaden
zu übertragen . Dieselbe sichert ein
mhrlich steig ., großes Einkommen.
Branchekenntnisse sind nicht erford

Gell . Off. unter Nr . 2275a an die
Erved . der „Bad. Preise " erb. 2 2

Lebensstellung
bietet hochrentabler Artikel D . R.
P . Mk. 300.— Kaution erforderlich .

Offerten unter Nr . 4916 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

ledegew. Lärtoo » besuch,, stell, w .
[Ktn,bit0Ulim,liof . t ' n . Radi ,
vorz . Wochen ! !. 30u . Pror . Off.
geHePcrtretrr ** nach L' eipztg.V 18.

ItMiir , insitrtr
ffte großartige « Mafieabedarss -
artikel gesucht . Dauernde Be -
fchäktitzuug . Hoher Verdienst
garaunert . Anträgen unter
..Kristall" Rr. 21N7a befördert
die S xbedilio « der „Badischen
Brefie «

Mascotte fondaiit , » .Vogesia “ mit Milch 8

Der Neuzeit entsprechend eingerichtete Fabriken mit Wasserkraft , an der Martinsbrüoke .

Deutsche Lebensversicherungs - Gesellschaft
mit bewährten Nebenbranchenhat ihre

General-Agentur
für Südbaden zu vergeben . Gut eingerichtetes Bureau ist vor¬
handen. Reflektiert wird auf einen akqmsitorisch u. organisatorisch
besond . befähigt . Fachmann mit nachweisbargut Resultaten , dem einhohes Einkommen
sowie reichlich bemesseneNebenspesen gewährleistet werden . Beste
Gelegenheit für Fachleute , die wechseln wollen und auf eine
Lebensstellung reflektieren. Gefl. Offerten, die auf Wunsch
streng vertraulich behandelt werden , unter II . 3698 an Ru¬
dolf Müsse , Karlsruhe , erbeten. 2319a2 .1

Gute solide Existenz ! 2316a
Schwab . Fabrik beabsichtigt den Vertrieb ihrer eingesührten

Fabrikate für das Großherzogtuin Baden zu vergeben . Be*' ondere Räume und Branchekenntniffe nicht erforderlich . Auch für
Ikichtkaufleute geeignet . Zur Übernahme ca . 1500 Mk . Barmittel er¬

forderlich . Offerten unter S . J . 70I an Rudolf Masse , Stuttgart erb .

und
die beabsichtigen ihren

Beruf -» ändern
finden bei einer der größten Versicherungs - Gesellschaft nach kurzer
Probetätigkeit , fe nach Qualifikation , Anstellung als Vertreter ,
Inspektor oder General - Agent . Offerten unter „ Strebsam "
kr 2257a an die Expedition der „Badischen Presse.

" 3 .1

Herren,
die gesonnen sind , ihren

Beruf zu wechseln
und mit ländlicher Kundschaft
zu verkehren verstehen, ist Ge¬
legenheit geboten, sich in gute
Stellung bei angesehener sudd .
Aktiengesellschaft als

Reifebeamter
eiuzuarbeiteu .

Gewährt werden von An¬
fang an

festes Gehalt »
Spesen ,
Fahrtkosten .
Vrovifione »,
Jahresgratifikation .
Pensionsberechtigung

bei befriedigenden Leistungen .
Sachgemäße Einführung u.

Unterstützung zugesichert. Be¬
werber mit gutem Leumund
wollen ausführliche Eingaben
mit Lebenslauf und Photo¬
graphie einreichen unter Nr.
4797 an die Exped. der „Bad .
Presse" . - 2 .2

NM «.
* ' ‘

sucht zum bald . Eintritt tüchtig.,
fachmänn. gebildeten Reisende » .
Die Stellung ist dauernd und gut
bezahlt . 3 .2

Gehaltsansvrüche . Photographie u.
Referenzen erbitte unter Nr . 2240a
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Reisende und
, ! Platzvertreter

f. m. weltbekannt . Holzrouleaux u.
Jalousien , Papierzigarrenfpitzen u .
bei hoher Provision gesucht . Jllustr .
Katalog 2c . fr . u . grat . FritzHanke ,
Hofgöhlenau b. Fried fand (Breslau ),
gr . Fabrik d . Br ._ 967a.3.3

Ipiiiliiiözijl
Mk. 500 - pro Monat
können Personen jeden Standes
in Stadt oder Land durch Ueber-

nahme einer
Versand -Filiale
verdienen. Kapital, Fachkennt¬
nisse od . Laden nicht erforderlich.

Risiko ausgescniossen .
Auch als Nebenbeschäftigung ge¬

eignet.
Strebs . Person., weiche den ernsten
Willen haben, schnell u . erfolg¬
reich vorwärts zu kommen , erst,
näh Auskunft kostenlos u . T .
A . 62 d . Annoncen - Expedition
C. Peters . Leipzig :,

Markt 6 , I. 2255a

AMI (tf. Ä 'Si
evtl . Mk. 300 .— monatl . 257a, >.21

H . Jiirqensen & Co ., Hamburg 22.'
Glanzende Existenz !

150 - 700 Mark I. Monat verdient intellig .Dame od. Herr d . ein Postverundgeschäftnach uns . glänzenden Erverbssystera . Tä¬
tigkeit 1 - 3 St. tägl . i . Hause . Faatehns
Kapital , k. Lapar aStta . Kostenl . Au,km
D r . G . W eisbrod & Co . , Berti n RS.

10641a
128.

»«>0—300 Mark
proMon . tm Neben¬
beruf können in¬
telligente Herren

und Dame « durch ein Postversand¬
geschäft in eigener Wohnung ver¬
dien. Hervorragendes Erwerbs -
snstem . Näh. kostenlos durch
Rr . Aders & Co ., Berlin W.
554 , Lntherftr. 7.(8. 9388a

2 —10 2JUt “■ 5uzu
verdienen . Prosp .

gratis . Joh . H. Schultz , Adrefsen-
Berlag , CSlu « . 92 . 1318a . l0 . l0

Tüchtige , selbständig «

Verkäuferin
von guter Mittelfigur , durch¬
aus branchekundig
iSt Ämeil - ÄMsedlim
per baldigst gesucht. 2320a
Siegfried Sichel

Frankfurt a. M .»
neue Krame 29.

Verkäuferin,
welche in seinem Spezialge¬
schäft tätig war u . gewandt
im Verkauf ist , zum baldigen
Eintritt für mein Wäsche - u.
Äusstaliuings - Geschäft nach
Karlsruhe gesucht.

Offert , mit Gehaltsanspr .,
Zeugnisabschr . u . Bild unter
Nr . 5082 an die Exped . der
„Bad . Presse" erbeten . 2 .2

Letiniiädciien - Gesuch .
Suche Tochter achtbarer Eltern

für besseres Kurz -, Weiß - und
Wollwarengefchäft per 1 . April
gegen sofortige Vergütung .

Offerten unter Bl 0214 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2 .2

Lehrfräulein ,
pünktlich und zuverlässig, mit
guten Schulzeugnissen, gesucht.

Offerten unter Nr . 5235 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

SriiiinkiQi’ liifl) .
Je ein tüchtiger Groß - u . Klein¬

stuckmacher findet dauernde Be¬
schäftigung bei . L277a .3.2
Josef Müller,

Achern (Baden !.
Zum tosorngen ismtritt . suchen

mir einen tüchtigen u . zuverlässigen

ta .
Nühmaschlneniarirlk Karlsruhe,

vorm. Haid & Ne » . 5033
Zuverlässiger , tüchtiger, verbeir .

Fuhrknechl
bei freier WohnuUg nach Durlach
gesucht. Offerten unter Nr . 2243a
an die Exped . der „ Bad . Presse^.
Gesucht für sofort

ein mngcr Stall bursche .neben einem Herrschaststulscher,der Kost u . Logis im Hause u.
30 M Monatsgehalt hat . Nur
solche mit Zeugniffen aus Herr -
schastshäusern werden berücksichs.
Photographie erwünscht.

Zu melden an 2278a
Kutscher Nützling , Zürich (Schweiz!

Limatstr . 45 , im Hinterhaus .

Hansburfche
smie Geschirrspüler
per sofort gesucht .
Hotel Germania , Karlsruhe.

Zeugnisabschriften einsenden
Persönliche Bewerber erhalten

anLlge Hausburschen
mtt

ebenem Rad gesucht
Bl 028 Herrenstraße 12.
Kräftiger , durchaus Ct tt ** rt aehrlicher ^ ZUNgb
vom Lande kann als Kantinen¬
gehilfe sofort eintreten bei
2236a .1 . Prym ,Kantine 11,40 . Rastatt .

«
Bei dem Unterzeichneten Amte

haben sich auf kommende Ostern
eine größere Anzahl Lehrlinge
aller Berussarten vormerken lassen .Wir ersuchen die Herren Gewerbe¬
treibenden , Geschäftsinhaber und
Fabrikanten um gefl. Zuweisung
von Aufträgen unter Angabe, ob
die Lehrstelle mit oder ohne Kostund Wohnung zu besetzen ist.

Für lehrstellesuchende sunge
Mädchen liegen bereits Aufträge
vor . Bewerberinnen wollen sich
baldmöglichst beim UnterzeichnetenAmte melden.

Die Vermittlung erfolgt in den
üblichen Geschäftsstunden (Vorm.
8—12 und nachm. 2—6 Uhr) völlig
kostenlos.

Zur Beratung in der Berufswahl
finden jeden Dienstag und Frei¬
tag , abends von 6—7 Uhr besondere
Beratungsstunden statt . Wir.
laden Eltern und Vormünder zur
regen Benützung der Beratungs¬
stelle ein . 1560

Sicht . Arbeitsamt
(Arbeitsnachweisstelle ),

Zähringerstr . 160 . Telephon 62 ».

Kaufm . Lehrstelle.
Auf ein größeres Bureau wird

aus Ostern ein intellig . junger
Mann mit guter Schulbildung
aus achtbarer Familie als Lehrling
gesucht. Offerten unter Nr. 5126
an die Exp, der „ Bad . Presse "

. 3 .2
Für eine Holzgroßhandlung wird

per 1 . Juli intelligenter jungerMann mit guter Schulbildung als

( ehrting
gesucht. Selbstgeschriebene Offert ,
unter Nr . 2112a an die Expedition
der Bad . Preffe " erbeten . -

Suche für meine Rein -Medizinal -
Drogerie siahrlinn aus acht¬

einen •LvlJl . lUiy barer Fa¬
milie mit guter Schulbildung .

Rudolf W . Lang ,938618,6.4 Karlsruhe .

Kellner - Lehrling .
Ordenil . Junge kann unter günst.

Bedingungen per 1b. April in die
Lehre treten . 4832.2 .2
Hotel Naffauer Hof ", Karlsruhe .

Kochlehrling.
Auf Ostern wird ein Sohn acht¬

barer Eltern mit gut . Schulbildungals Kochlehrling gesucht . Nur Be¬
werber von auswärts kommen in
betracht . Näheres Sladtgarten -
Restaurant , Karlsruhe . 5006 .2 .2

den Vorzug. 5130 .2.2

Wckerlehrling.
Ein Junge , der Lust hat , die

Brot - u . Feinbäckerei gründlich zu
erlernen , findet gute Lehrstelle bei

Karl Hanselmann ,
Nachfolger Adolf Schellenberg,

9M0173 Amalienstr . 49 . 2 .2
Braver Junge kann die

Schroinerei
gründlich erlern gegen fof Berg .
Schreinerei Thomas , Rudolfstr . 22

Lehrling ! ^
gesucht , welcher Blechner u . In¬
stallation erlernen will bei B9819

R . Schüler , Soficnstr . 54

Dussel -Fräulein
gesucht bis ! . Avril . B10172. 2 .2

Darmstädter Hof .
Ein durchaus gediegenes

Fräulein
in ein seines Buffet zum l April
gesucht. Näh . Auskunft im Rest.
lünstlerhaus , Karlsruhe . 5111

Zimmermädchen das
schon tn besserem Haute war . suchtStelle auf 1 . April od . später .
Gefl . Off . unter Nr . B10271 an
die Exped. der „Bod . Preise " erb.

Zuverlässige gute
reschin

gesucht , die auch etwas Hausarb .
übernimmt . 4944

Händelstratze 13.

Tiichlige Köchin
welche ickon in großem Haushalte
tätig war und beste Zeugnisse benet
gegen hoben Lohn ioforl gesucht

richstraße

Ich suche zum 1 . April zur
Pflege und selbständigen Beauf¬
sichtigung meiner Kinder nn
Alter von 1—7 Jahren ein durch¬
aus erfahrenes

Fräulein.
Ich reflektiere auf eine gesetzte,
zuverläffige Kraft , die schon bei
Kindern tätig war .

Offerten mit Zeugniffen unter
Nr . 2167a an die Expedition der
„Bad . Preffe" erbeten .

Per sofort und dauernd einige
tüchtige 497zZuarbsiterinnen

gesucht.
Emmy Schoch,

Herrenstraße 12.

Geüble

Dienstmädchen »
das schon in besserem Haus gedient
hat . wird aus 1. April gesucht.
Näheres unter Nr . 5101 in der
Exped. der „ Bad . Presse" .

Ein Mädchen
auf 1 . April zu kl . Fam . gesucht.

Frau Prof . Hers , iHübfch-
straße Nr . .14 . Bwi 48?>.2
Ein fleißiges Mädchen
für die Kaffeeküche zum sofortigen
Eintritt gesucht. Zu erfragen unt .
Nr . 5120 in der Expedition der
„ Bad . Presse" .
Sin » Wen,
zu erlernen , auf 1 . April gesucht.

Zu erfragen unter Nr . 5112 in
der Expedition der ..Bad . Presse " .

Mädchen -Gesuch .
Ein fleißiges Mädchen, welches

nähen kann, wird auf I . April gesucht .
Maxanbaünstr . 20 . B10285.2.2

Mädchen
das bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit übernimmt , bei hob .
Lohn gesucht auf April . Zeugnisse
mitbringen . Belfortstratze 18 . Ecke
Westendstraße._ 939832

Gesucht
auf sofort ober 1 . April besseres
Mädchen , das bürgerlich kochen
kann und in allen Hausarbeiten
erfahren ist . Gute Zeugn . erford .
Bl0080 Vorholzstraße S, III
Ein tüchtiges Mädchen ,
welches in allen Arbeiten des Haus¬
halts erfahren ist und etwas rochen
kann, wird auf l . April gesn -ht .

Mädchen mit guten Zeugnissen
wollen sich melden
4657 "_ Nowacksanlage 13 , I.

« lhen gesucht.f
I Per sofort oder 1 . April8 suche zuverlässiges Mädchen , [8 welches alle häuslich . Arbeiten
8 verrichtet und kochen kann
8 bei hohem Lohn . 5014 * !
| Näh. Kriegftr . 30 , 2. St . [

Aus 15 . April wird zu kl . Fam .
ein tüchtiges Mädchen gesucht , das
schon gedient hat u . etwas nähen
kann. B9979

Näh . Amalienstraße 7 , lll .
Tücht . Mädchen für alles , mit

guten Zeugn . , zinn I April gesucht .
Proieffor 8ehni >d « ,

9310071,3.2 Jollhstraße 4 . 3
Besseres Mädchen , das Liebe zu

Kindern hat und nähen u . bügeln
kann, für nachmittags fof-. gesucht.
9310294 ■ Südendftr . 7. fl .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i . garant . sol. Häuser .
Frau Maria Hofstadt . Stuttgart »

Billaftrafie 3. B262
GewerbsmäßigeStellenvermrtt ler i n

für « rankreico. IGegr . ! 863 >.

Ulfiliiiiilifrin
gesucht.

Junges Fräulein , das
gut weißnähen kann —
Herrenhemden Inbegriff . —
persofort gesucht. 5141 .2 .2

Karl Holzschuh
Spezial - Weitzwarengeschüst

Werderplatz 48 .

II MM
werden bei hohen Akkordlöhnen
nach Stuttgart 227la2 .I

gesnchb
Reifervergütung . Tücht. Mädchen
erfahren näheres bei

Fr.Habermaier.Karlsmhe
Schntzeustr. 89 , Part.

Vorstellung : Sonntag , den 24. - .M ., 8— 11 Uhr vormittags .

Büglerinnen .
2 tüchtige Büglerinnen per so»

fort gesucht. 5076.2.2
J . Burs , chem . Waschanstalt .
Karlstrafte 41 . beim Karlstor .

cne .Ui
Baatechniker ,

33 Jahrä alt , mit 12jährig . , viel¬
seitiger Praxis , durchaus selbstän¬
dig im Büro und Bau , mit rei¬
chen Erfahrungen im Hoch- und
Tiefbau , sucht sofort Stellung .

Offerten unter Nr . B9601 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Tüchtiger Kommis
sucht per sofort Aushilfsvoste «
sür Lager oder Expedition , gleich
welcher Branche . Offerten unter
Nr . B10303 an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten . 3.2

Tüchtiger , gewandter

(Elektriker ) , mit Reparaturen ver¬
traut . 25 Jahre alt , gedient , mit
prima Zeugniffen , wünscht Stellung
auf 1 . April . Offert , unt . Bl02Ä
an die Expedit , der „Bad . Preffe ".

Tüchtiger , zuverläss . verheirateter

timifenr
sucht per foj* rt oder später für
Luxus- oder Lastauto Stellung .
Derselbe übernimmt auch Neben¬
beschäftigung .

Gefällige Offert , unt . Nr . B10070
an die Expedit , der „Bad . Preffe ".

Miihm . Lehrstelle
für Ibsährlgen Jungen gesucht , wo
Kost und Wohnung gegeben wird.
Offerten mit Bedingungen sieht
entgegen 2229a.2.2
Lern Hauch , Durmersheim.

Gevild . ev. Frl a. g . Fam .. 35 &
alt , ges . i . d . Küche u . d. gesamt.
Hsw . u . Kindererzieh . grdL erf . au
gr . Ums. w . Tätigt , gew. w. langt
Jahre als selbständige

WirtschaftlicheLeiterin
rät . sucht b . 1 . Mai nur selbst. 93er*
trauensst . i . Anstalten w . Waisenh»
Sanat . od. i . and . gr . Betr . Gute
Zeugnisse vorh . Gefall . Offert , tn.
näh . VIriß. u . d . Geh . sind z . r . unt.
Z . 695 F . II . an Rud . Mosse
Mannheim . 2315a

Haushälterin i
sucht Stelle bei ält . Herrn , auch
Witwer mit Kind . Offerten S . S «
hauvtvostlagernd Heidelberg .

Auf 1 . oder 15 . April sucht an¬
ständiges Mädchen Stellung all
Zimmermädchen .
Dasselbe ist im Nähen u. Bügeln

bewandert . Offerten erbeten .
8 . Hi Iler , Böblingen , Wtt

BI0218 Herrenbergerstr . 140 .

Spödrvrsodv
Höhere Handelsschule Calw.

Direktor Weber .

Stellen -OesuotL
Eine Anzahi gutgeschulter

junger Kaufleute
aller Branchen sucht per Ende
März oder später geeignete Stellen . 1282a .43
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Pension Villa Beilavisia Ytiurgsir.35.
Idealer Frühjahrs - Lstcraufenthalt . Bestempfohlene Familien -

'IRaISp in nrnepm /^ Cn | tOll i>OIt*jniton , direcl am Walde, in großem Garten gelegen.
Mk . 5.60 an . Kentralheizuna . 2022a

Bad Gleisweiler
bei Landan (Pfalz )

„jDae ^ fälz :isc3ae ISTizza “.
Frühjahrs kuren im Sanatorium schon im März von hervorragendem Erfolg
bei Nervösen , Rekonvaleszenten nach Erkrankungen der Luftwege , Influenza
elc. Keine Tuberkulole . Diätkuren bei Magen- , Darm- , Nieren - und

Zuckerkranken . 1929a.G.2
Bez . u . Dirig. Arzt : Dr. med. K . lloenes , Nervenarzt .

UNION -CASTLE UNE
Regelmässige wöehentliehe Ilampfzehlffalirt

von Hamburg nach
Süd - und Ost -Afrika

Zwischenhäfen anlaufend .
Beförderung von Gütern und Passagieren nach Kapstadt « Mossel

Kay , Port Elisabeth (Algoa Kay ) , East London , Dur¬
ban (Natal ) , Loiiren «ollarqnez (Dclagoa Ray ), Kelra
und Mauritius , u. von Passagieren auch nach Monbassa ( Kilin -
dini ) , Zauzibar , Mozambique und t ’hincie .

Von England werden jede Woche Post - und Intermediate-Dampfer
via Westküste und ferner alle 4 Wochen ein Dampfer über Marseille
und Neapel durch den Suez -Kanal nach OstafrlRa mit An¬
schluss in Natal an die Postdampfer via Westküste expediert .

Nähere Auskunft wegen Eracht usw. erteilen :
für die . Expeditionen der direkten Dampfer ab Hamburg :

Suhr & Classen , Hamburg ,
für Verladungen über London :
Hugo & van Emmerik , Hamburg ,
sowie wegen Passage beide Firmen und in Karlsruhe : Fr . Kern ,
■Bruno Kossmann , J . W , Roth . 2337a

M
. Jacob

Karlsruhe . Waldstrasse 14 .

Einziges Spezialgeschäft in :

Französisch , u. Schweizer
Band- und Seidenwaren -

Resten.
Gewichtsweise . Meterweise.

Eröffnung : 5244

Montag , den 24 . März 1912.

19 - Rollen - Umzüge -WC
Eeforflt billigt ! . Mulfinger . Dienst»
mann Nr . I . £effinnftr. 3a . B,

1 zwei- u . 1 dreiarm .
- bill. zu verkaufen .
10337 Sirschstrafie 1« . 1 . St .

eo - tlneeli
Vertreter

gesucht für Autoartikel , eventl . ge¬
wandter Chauffeur .

Offerten unter Nr . 2300a an die
Expedition der „ Bad . Presse".
'
ö

'
üit Dauerwäsche ,

1 Garnitur geg . Gefälligkeit. Ver¬
treter u. Wiederverk. boh . Verdienst.

Otto Engert , Vers .»Haus,
,TOq Leipzig Nr . 417 , Braustr . 27.

Ltaht-Hllüfierer .
Suche tüchtige Hausierer für die

Stadt Karlsruhe u . für ganz Ba¬
den für meine unübertroffene
Schuh- u . Ledercreme Rubin . Wer
einmal gekauft - hat , kauft keine
andere mehr , nur hergestellt aus
reinem Wachs ; säure - u . terpen¬
tinfrei . brennt also nicht . Hoher
Verdienst zugesichert . B10387

Emil Bihler , Rubinfabrik ,
Geislingen -Steig (Württbg .i

Eine Goldgrube !
200—300° /o Verdienst bietet in¬

telligenten Personen allerorts die
Uebernahme unserer Zweigstellebei
angenehm., nur schristl. Tätigkeit
im,Hause . Kein Warenlager ! Nach
unserem System errichtete EngroS-
dertriebe erzielen z T . bis 20000 M.
Umsatz p . a . Information mit nr -
kund ich . Erfolgnachweiseu kosten¬
frei . llbt . 132, HamburgR >,Schlictz-
fach 44 . 2103a

Berfa -'»ReUe vergebenach jed .Ort .
Off .po lsI »nr" KrerlauS .

Jüngeres Fräulein für leichte
Büroarbeiten von technischem Ge -
Ichäft gesucht . Gute Schulzeugnisse
erforderlich. Offert , mit Angabeder Gehaltsansprüchen und Ein -
trittstermin unt . Rr . 5234 an die
Erped . der . Bad . Preffe," 2 .1

Vertreter für Neuheiten sucht P .
HoRter , Breslau 139 . 1886a.52 .1

Guten Verdienst
finden redegewandte Damen . Per¬
sönliche Vorstellung am Montag
von 2—6 Uhr Nachmittags .
B10268 Werderstraße 73, II . , lks .
Damen L Orten
die zuhause ständig gut bezahlte ,
einfache Handarbeiten ansertigen
wollen, verlangen Prospekt ntit
Muster geg . Einsendung von 30 4
Merei - WW Mimhe»,

Martinstraße 26/1. B»»«
Im eigenen Heim

dauernderhob . Verdienst . C. Stauden¬
maier, Stuttgart , Hackstr . 19.

Wer im Baugewerbe Stelle sucht ,
verfange geg . 3(1 Probe- Rr. vvn
Vanzeitung für Württemba., Baden,
Hoffen,Efsaß -Lothrinaen.Brief - Adr .
kauzeiiunss -Vertag Stuttgart. ,026 .4

Arzt sucht per 15 . April 1912

Chauffeur
mit längerer Erfahrung und besten
Zeugnisten für Opel - Wagen . Kost
und Wohnung im Hause . Dauer¬
stellung. Lohnansprüche an 5104

Dr . Heinrieh Meyer ,
Durlach b. Karlsruhe, Leopoldstr . 4.

Eisechdler gesucht.
Tüchtiger , selbständiger Hobler

findet bei mir gut bezahlten und
dauernden Platz . 2811a2.1
Maschinenfabrik Ungerer

Pforzheim .

ijtr , IM Melder
u 10 S ühen , welcherauch landwirt -

s^ aftlrcae Arbeiten mit verrichtet ,
wird aur 1 . April gesucht. 2312a2.l
0 . Laer, Kurhaus grieöenroeiler

lei Neustadt i . Sckw.
Suche per 1 . April einen

Lehrling
mit Mittelschulbildung . 2308a

Offerten sind zu richte» an
Richard Lepold , Sägewerk, Holz-
Handlung u. Partettfabrik , Kup-
penhenu (Murgtals

Sichere Existenz !
Erstklass . , konkurrenzlos. Unternehmen sucht für dort zu

errichtende Filiale Geschäftsführer . (Branchekenntn .
nicht erford . » Tüchtig., intell . Herrn mit gut ., allgem.
Bildung , Pr. Referenzen und einem disponiblen Kapital
von Mk . 3—6000 .— bietet diese Position bei voller Selb -
ständigkeit ein Jahreseinkommen bis Mk . 10000 .— und
mehr. Ausführliche Bewerbungen erbeten unter P . E .
8038 an Haasenstein & Vogler A.-G., Berlin W . 8 . 2335a

Die größte

Automobilfabrik
der Welt sucht für hier und Umgegend unter günstigsten
Bedingungen tüchtigen

Vertreter.
Gest. Offerten unter N . V. 811 Rr. 3317a an die

Exvedition der „Badischen Preffe " erbeten.

10 Gärtner
1 Goldarabeitcr

12 Schmiede
8 Blechner und Installateure
1 Installateur aus Gas u . Master
2 Eisengießer (Handformer )
6 Wagner
1 Blasinstrumentenmacher
1 Chemigraph (Klischeefabrikation)
1 Uhrmacher
3 Sieb - und Drahtflechter
4 Zahntechniker
1 Färber

10 Buchbinder
15 Polsterer und Dekorateure
4 Sattler und Tapeziere
1 Zimmertapezier
1 Posamentier

12 Bau « und Möbeschreiner
1 Modellschreiner
2 Voliere und Beizer
4 Graveure
2 Hafner - Former

und zwar
3 Holzdreher
1 Küfer

30 Bäcker
5 Konditoren
8 Metzger2 Bürstenmacher
1 Holzvergolder
1 Säckler und Bandagist
3 Herrenschneider
1 Damenschneider
6 Schuhmacher

14 Friseure
1 Perückenmacher
1 Zimmermann
4 Maurer

20 Maler und Tapeziere
2 Lackierer
6 . Glaser '
1 Dachdecker
1 Schriftsetzer (auswärts )
1 Photograph

10 Kellner
3 Köche

finden hier und auswärts mit Kost und Wohnung oder ohne Kost und
Wohnung , aber gegen sofortige Vergütung Lehrstellen. 4782

Anmeldungen sind baldmöglichst erbeten an das

Städt . Arbeitsamt Karlsruhe
Zähringerstratze 100 Telephon 629

Lehrlings
Gesuch .

In meinem Hause ist für
einen Jungen auf Ostern eine
Lehrstelle frei bei sofortiger
Vergütung . 5252

KMms Mb Me.
46 Kaiserstratze 46.

Swsmms - LeMMle
auf Ostern für braven , strebsamen
Junten zu besetzen in kl . Fabrik-
geschaft . Offerten u. Nr . 5257 an
die Expedit , der „Bad . Preffe " erb.

Einr .,
. . nett .

Mädchen tagsüber zu Kindern , die
etwa? Hausarbeit mit übernimmt ,
gesucht bei Frau Karl Traob ,Karl Wilhelmstr . 26. 4. St . B10421

Seroierfriirrlein.
Bescheidenes , tüchtiges Fräulein
r sofort oder später in einfache
einsrubc nach Pforzheim gesucht.

Guter Verdienst, familiäre Be¬
handlung . Off . ev . mit Bild und
Zeugnisabschriften unt . Nr . 2304a
an die Exp , der „Bad . Presse" erb.

Gesucht:
2 Zimmermädchen -
2Kansmä - chen,
1 Kansbnrsche
bei hohem Lohn in dauernde Stelle .

EchwarMPkim Wuchern
bei Wildbad. 2^ 0laKöchin

mit gut . Zeugn . auf 1 . April gesucht.
5215 Kriegstraße

lW, « ge Köchin,
welche gut bürgerlich koche: , kann
und sich in der feineren Küche noch
bester ansbilden will , auf l . April
gesucht . 2313a
0 . Baer , Snrhaos FrieötMriln

bei Neustadt i . Schw .
Für ein besseres Haus im vad .

Oberland wird per später ein älr.
^ Mädchen

' m -
oder alleinstehende Witwe, welche
Liebe zu Kindern hat und im
Nähen bewandert ist als Stütze
der Hausfrau gesucht . (Familien¬
anschluß, Dienstmädchen Vorhand .)

Offerten unter Nr . 2310a an
die Erped . der „ Bad . Preffe" erb .

if auf 1 . April eine einfache
>1 Stütze , zweites Mädchen

vorhanden . 2300a
Angebote an Frau Apotheker

Kr . A. Fuchs , Ladenburg a. N.
Alleiumädchen -Eesuch!

ein tücht ., mit guten Zeugn., das
gut bürgerl . kochen kann und die
übrigen häuslichen Arbeiten mit
besorgt zu kl. Familie gesucht.
» 10168 Näh. Karlstraße 18, I .

Ein ordentliches, fleißiges

Mädchen
welches selbständig kochen kann,
sowie ein Hausmädchen lverden
per 1 . April gesucht . Näheres Erb -
prinzenstraßc 1 , im Laden . 6260

Gesucht per 1 . oder 15 . April
1 tüchtiges 2336a,2.1

Mädchen,
das alle Hausarbeit versteht . Liebe
zu Kindern hat und mit Garten¬
arbeit vertraut ist.

Frau Direktor K . Jünger ,
St . Blasien .

Flethiges Wäschen,
das selbständig kochen kann , zu
2 Personen auf 1 . April gesucht.

Vorzustellen Waldftr . 67 , Ein -
gang Ludwigsplatz . 5177

Mädchen-Gesuch .
Ein tücht ., kräft . Mädchen, am

liebsten vom Lande , in angenehme
Stelle gesucht . 9310406

Leopoldstratze 51 , I .

AMiges Mchen iS, -UL
arbcit aus 1 . April gesucht .
B10384 _ Lenzstratze 4, 1.

Mädchen zur Aushilfe auf 2 bis
3 Wochen, welches zu Hause schlaf,
kann, gesucht. B10432

Zu erfr . Brauerstr . 31 , vart .
Ein tüchtiges Mädchen, für

häusliche Arbeiten , auf 15. April
oder früher gesucht . B10207

Amalienstr . 46, 1 Tr . hoch.
Durchaus solides kviädchen mit

gutem Zeugnis f . Häusl . Arbeiten
auf 1 . Avrrl gesucht . Meld . v. 11
bis 4, abds . von 7 Uhr ab.
B10411 .2 .1 Kaiserstr . 16» . 3. St .

Mädchen
finden dauernde Beschäftigung
bei 5222.2. 1

A. Braun & Co.,
Waldstrafie 38 .

ilonirlifitftinnrii.
Selbständige Arbeiterinnen mit

mehrjähriger Praxis gesucht .
Emmy Schoch .

5221.4 .1 Herrenttrafie 13 .

Zuarbeitermnen
'Ti. Lausmädchen
könneueintret . Gewerbeschulpflicht ,
wollen sich nicht melden . 8310404
Geschw . Stöber . Waldhornfir . 7.

Stellen-Gesuche.
Ein tüchtiger Wagner , der auch

jeder Schrcinerarbeit gewachsen
ist, sucht in einem

GeMbe- oder lniiV. Betrieb
dauernde Stellung . Suchender ist
23 Jahre alt , des . festen Charakter .

Offerten an R . O . 70 postlag.
Achern . » 10381

Mieter- u. Bmerei« Karlsruhe, !. 8.M
Wir haben auf 1 . Juli l . I . zu vermieten:

Spbelftraße Nr . 14. 11 . eine Wohnung von 2 Zimmern u . Zubehör .
Kornblumenstraße Rr . 7, IV . eine Wohnung von 2 Zimmern u . Zubeh.Scherrstraße Rr . 23, 111 ., eine Wohnung von 3 Zimmern u . Zubehör .
Roonstraßr Rr . 2a , II ., eine Wohnung von 3 Zimmern u . Zubehör undGartenanteil .
Glümerstratze Rr . 7, IV ., eine Wohnung von 3 Zimmern u . Zudehie .

V V ., eine Wohnung von 3 Zimmern u . Zubehör .
Wilhelmstratzr Rr . 79,1 II . , eine Wohnung von 4 Zimmern u . Zubeh.Bewerbungen wollen in unfern Geschäftsräumen bis Dienstag ,den 28. l. Mts .» abends 3- 7 Uhr. erfolgen, woselbst die Vermietung
ffatffrndet . . , v_„ 4731

Karlsruhe , den 16 . März 1912 . »
:

Der Borstaub.
Fräulein

das die Handelssch. absolviert , so¬
wie sich im Verkauf ausgeb. har,im Maschinenschreiben u . kaufm.
Rechnen gut bewandert , sucht per
1 . Mai paffende Stelle .

Offerten unter Nr . B10413 an
die Exped. der „Bad Preffe " erb,

Hausdamer
Gebild . Fräul ., evg., im Haus¬

wesen durchaus erfahren , gewissen¬
hafte Erzieherin , perf . französisch
sprechend , sucht, gestützt auf Ia .
Referenzen vornehmer Häuser ,
Engagement in nur best

'
. Hause,

als Hausdame od . Erzieherin , per
sofort od . später . Offerten unter
T . 2186 an D . Frenz , Annonc.-
Exped. Mannheim ._ 2322a

Vermietungen .
Emlen für schuh , ohlercr geeig .,mit Zweizimmerwohnung , Koch -
u. Leuchtgas per 1 . April zu Perm .

Goethestraße 15, Laden. B10334

Göthesfratze 5«
schöner Laden
mit Keller, Ji 30.— pro Monat .
Grofie 3 Zimmerwohnung ,
Küche , Keller rc . Jl 38.— pro
Monat , per 1 . April zu ver¬
mieten . 4Ö06

Näh . Westendstr . 31, pari .

Große , Helle
Werkstatt

mit Wafler , elektr. Licht u . Krart -
anschlntz , per 1 . April oder später
an ruhigen Gewerbebetrieb billig
zu vermieten . Näheres an der
Kasse des Friedrichsbades, Kaiser-
straße 13« ._ 5238

5
nebst Küche , Speisekammer , Bade¬
zimmer , 2 Mansarden . 2 Keller¬
abteil . , ist im parterre aus 1 . April
oder später zu vermieten . Evtl .

5 Zimmer - Wohnungen
zu vermieteu. 1940

Maxaubahnstr . 38 u. 38 (Neu¬
bauten ) sind geräumige 5 und 3
Zimmer -Wohnungen mit reich !.
Zubehör per 1 . April oder später zu
vermieten . Näh . bei Koch ^ Heffel-
schwerdt, Arch . , Amalienstr . 83 .
4 Zimmer -Wohnung im 2. St .,mit Badezimmer , Balkon , aus

1 . Juli zu vermieten . B10148 .2 .1
„ Klanprecktstratze 38 .

Uorkstratze 12
ist aus 1 . April schöne 2 Zimmer-
Wohnung au junges Ehepaar zu
vermieten . B10333

Ultaiiiardenwohnung . 2 Zimmer ,
Küche , Seitenb ., 3.St .,p .sos . zu Perm .
B10104 Näh . Werderür . 18, Part .
Turlacherstraße 35, 2. Stock, schöne ,helle Wohnung , 1 Zimmer und

Küche , sofort oder später zu ver¬
mieten . B10407

Durlacherstraße 103 eine Wohnung
aus Zimmer , Alkov, Küche mit
Zubehör per sofort oder später zu
vermieten . B10221

Näh , bei Herrn Becker daselbst .

ffialöMe 52
Küche . Veranda rc.. schöne, große
Wohnung auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres B10405 .2.1

Hans -Thomastr . 15. 3. St .
Grünwinkel .

Köllreuterftr . 1 ist eine Wohn¬
ung von 2 Zimmern und Kücke
(große Räume ) an kl . ruh . Familie
per 1 . April zu vermieten . 4110*

In unmitteld . Nähe Baden -
Badens . ruhige Lage , schöne Fern -
siopt, ist der Neuzeit entsprechende
4 Zimmer - Wohnung mit reiw -
lichem Zubehör zu vermieten .

Näheres unter Nr . B0897 in der
Expedition der „ Bad. Presse" .

Marieilslrtbe 60 , 2. St.,
3 unmübl . Zimmer , straßenw., fof
zn vermieten . Näheres daselbst
im Sägewerk ._ 4580*

Erbprinzenstraße 28 III ., links , ist
per 1 . April ein möbl. Zimmer
m . Pens , nur an Frl . zu verm . StW*

Erbprinzenstraßc 33 , 1 Treppe ,
sind 1—2 schöne unmöblierte
Zimmer zu vermieten . B10428

Friedrichsplay 3, eine Treppe ist
ein gut möbliertes Zimmer auf
1 . April zu vermieten B10376.2.1

Karlfriedrichstraße 1, II . . Eingang
Zirkel, schönes Mansardenzimmer
sofort mit oder ohne Frühstück
zu vermieten._ Bl0396

Leopoldstr. 35 , ll„ gut möbliert .
Zimmer, sowie einfache Mansarde
alsbald zu vermieten . B10445 .3 .1

Scheffelstraße 62 . IV . Stock , ist
ein gut möbl . Zimmer und eine
Mansarde mit 2 Betten zu ver¬
mieten. B10215

Schübrnstratze 12 , 3. Stock , Nähe
des Vierordbades^ ist ein schönes ,
gut möbliertes Zimmer , mit oder
ohne Pension , an einen soliden
Herrn zu vermieten ._ B10460

Soficnstraße 168, IV . , r ., ist ein
schönes, gut möbl. Zimmer mit
Balkon an 1 oder 2 Herrn zu
vermieten. B10430

Steinstrahe 3, 4 . Stock , ist an einen
Herrn ein schön möbliertes Zim¬
mer zu vermieten . Bl0366

In Kaden -Kaden
ist eine gut möblierte Wohnung .
2 eventl. 4 Zimmer mit Küche in
ruhiger Lage, billig zu ver¬
mieten.

Zu erfragen Gcrnsbacherstr . 72.
Ebendaselbst möbl. Zimmer mit
Pension von 6 Mark an . 2326a

golpöe WohiMgeil
in der Nähe des Hafens oder mit
günstiger Tramverbindung dahin
per 1 . Juli gesucht: 2111a

6—7 Zimmer
4—5 Zimmer

3 Zimmer
Gefl . Offerten mit Angabe des

Preises und näherer Beschreibung
erbeten an : »
MaxHohmann. HoljhMlung.

Mauuheim.
Damen suchen zu Juli 6—7

Zimmerwohnnng in guter Lage u.
gutem Hause, wo bessere Pension
gestattet ist. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . B10269 an die
Exped . der „Bad . Presse* erbeten .

Ksnstonsanerbieten.
Turlacher - Allee 16, 3 Treppen,
find schön möbl. Zimmer mit gut.
Pension sogleich oder 1 . April an
solid. , bessere Herren zu ver¬
mieten . B10367

tchäulrrn findet gutes od . einfachbl . Zimmer mit odwhne Pension.' - Fasanrnftr . 2, TV.
m
810446 .3 .1

Gut möbliertes Zimmer , in schö¬ner , freier Lage, Aussicht in Gär¬
ten , Eckzimmer, ist sofort od . spä¬
ter zu vermieten . Bl 0408

Ettliiigerstraße 43, 4 . Stock.
Gut möbl . Zimmer mit separate

Eingang , ohne vi ' -ä- vis, sofort zu
vermieten . ■ » 10447

Durlacker Allee 24 , 4. Stock.
Amalienftraße 65, 2 Treppen, ist
ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten . _ - » 10452

ßftöne 4-5 Stramenoofmuna
mit Bad von alleinstehender Dame
per 1 . Juli gesucht, wo Unterver¬
mieten gestattet ist . Oststadt be¬
vorzugt. Offerten unter Nr . B10439
an die Expedition der „ Bad . Presse " .

5M4Z8MWM
auf 1 . Juli zu mieten gesucht,
möglichst Südstadt , in der Nahe der
Winterstr . bevorzugt . Offert , unt .
B10455 au d . Exp. d . „Bad . Preffe " .

Wohnung mit Stallung.
2—3 .

'" ™ ~
uns
auf
gesucht. Offerten

^
unt . sfr . » 10393

an die Exped . der „Bad . Presse " .
Ausl . Juli sucht ruhigeBeamien -

familie mit 2 erwachsenen Kindern
sonnige 3 Zimmer - Wohnung .
Pünktliche Zahlung . Offerten »uh
Preisangabe unt . 810313 an die
Exped . der „Bad . Presse ". 3.2

Jung ., kinderloses Ehepaar sucht
auf 1 . Juli eine schöne Zweizim¬
mer -Wohnung in der Oststadt .

Offert , mit Preisang . unt . Nr .
B10400 an die Exped. der „Bad .
Presse " erbeten.

Aus 1. 3uli (SMach
suchen Familien ohne Kinder

3 Zweizimmer -Wohnunge «
womöglich in einem Hause zu
mieten. Offerten mit Preis unter
B10416 an oie Exp , d . „Bad . Preffe .

"
Schöne Zweizimmerwohnung m.

Mansarde , in der Weststadt auf 1 .
Juli zu mieten gesucht . Offerten
unter Nr. B10254 an die Exped.
der „Bad. Presse" erbeten ._ •
Möblierte Wohnung
2 Zimmer, hell , von Student per
Ende dieses Monats gesucht.
Gefl. Off. unter Nr . B10191 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Aelt . Ehepaar s. in Karlsruhe /
in guter Lage $310388

1 «der 2 möblierte Zimmer
mit Matratzenbetten , mindest . 1 ;
Monat ab Ans . April . Eins . Mit¬
tagessen im Hause erw . Off . mit
Tagespreis nur der Wohnung an
Oberinspektor Philipp Brühl ,
München , Bahnhofsplatz 5, II .
Näherin sucht

Offerten unter Nr . B10382 air
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Anständiges Fräulein sucht «uf
1 . - April zwischen Marktplatz und
Kronensiraßc einfach möbliertes
Zimmer. Preis 8—10 M ohne
Frühstück . Off . unt . 210417 an
die Exped . der „Bad . Presse " erbj
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von Sonntag, den 24. bis 31. März Xel Cäieser

Sonder -
Angebot

zu nachstehend besonders billigen Preisen.
. . = In Grössen 1—7 für das Alter von 3— 9 Jahre .

Von Sonntag, den 24. bis 31. März

Knaben - ÄnzUge

Arthur Berthold Bruno Curt
• Solider
Blusen-Anzug

Praktischer
Anzug

aus grau gemust.
ßukskin m.Tressen

Garnierung und
Cravatte

Grösse 1—7

grau, mit Vorder¬
gürtel und aufge¬

steppten Falten.

Blusen -Anzug
aus bräunlichem

Bukskin m. Falten
und Cravatte

Grösse 1—7

c4l 4 80 oft 80

Grösse 1—7

5 .7#

Farbiger
Blusen -Anzug

o ® , Jacken -Anzug

oft

i . Matrosen-Fasson
bräunl. m. Fressen-

Garnierung
Grösse 1—7

5 .
70

Ilreihig aus ge¬
musterten Bukskin
mit extra Geber¬

kragen
Grösse 1—7

oft oft 6.90

Conrad

Moderner
Jacken -Anzug

Modefarbiger
Binsen - Anzngl

mit Gürtel, aus
modefarb.Buckskin

halb gefüttert

Strapazier-
Joppen- Anzug
aus Buckskin mit

bunten Effekten

Blauer
Binsen - Anzug

Blauer
Jacken -Anzug

ganz gefüttert mit
weissem Einsatz

ganz gefüttert mit
weissem Einsatz

Grösse 1—7

* 690
Grösse 1—7

jt 7»«
Grösse 1—7

^ 7 8#
Grösse 1—7

^ 7 « o

Grösse 1—7

A 7»«

Günther

Farbiger
Blusen-Anzug

Geschlossene
Fasson mit Falten

Hübscher
Schul-Anzug

# 1

und Cravatte
Grösse 1—7

IL# oft § 60

Norfolk -Fasson
Gemusterte.Buckskins,
Joppe halb
_ gefüttert
Grösse 1—7,

Matrosen-
Anzug

aus blauem Kamm¬
garn-Cheviot

ganz gefüttert
mit extra

Geberkragen
Grösse 1—7

60 YA oft 860

Blauer
Blusen -Anzug

Kammgarn -
Cheviot ganz

gefüttert
mit Fressen-
Garnierung
Grösse 1—7

Modefarbiger
Blusen Anzug
Matrosenkragen
Bluse ganz ge¬

füttert , mit
Cravatte

Grösse 1—7

oft 860 F . * 860

Herbert Heinrich
u

Matrosen-

aus gut haltbar blauem
Cheviot

mit Extra - Geberkragen
ganz gefüttert

e 9
Moderner

Blauer Jacken-Anzug

Grösse 1—7

ji 9 ®°

aus blauem Cheviot
ganz gefüttert

' mit üeberkragen

Eleganter
KnabenAnzug

Prinz Heinrich -Form, mode¬
farbig gefüttert, mit Extra-

Geberkragen

S- 4
Aparter

Jacken-Anzng
modefarbig

mit Matrosenkragen und
Gürtel

Grösse 1—7

Jl 98O

Grösse 1—7

9»o
Grösse 1—7

^ 9«o
Sämtliche Knaben -Anzüge sind nach Abbildung . — Auswahl¬
sendungen in diesen Artikeln können nicht abgegeben werden .
Versand nach Auswärts gegen Kasse . — Bei Bestellung
genügt Angabe des Alters . — . - . ... — . , — _ =

Grössen-Tabelle :
Für das Alter von 3 4 5 6 7 8

passt Grösse 1

lege
Karlsruhe i . ES .

Grösstes Spezial -Geschäft am Platze für Herren - , Jünglings - und Knaben -Kleidung .
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